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Mit Optimismus und Zuversicht ins Jahr
Nach einer nahezu dreiwöchigen  
«bibo-losen» Zeit erscheint am 9. Tag 
des neuen Jahres die 1. Nummer im 
2020. Die Redaktion und der Rein-
hardt Verlag wünschen der Leser-
schaft und Inserenten ein gutes, 
glückliches, erfolgreiches, vor allem 
aber GESUNDES neues Jahr!

Das Birsig- und Leimental, welches wir 
liebevoll auch «BiBo-Land» nennen, ist 
eine Talschaft, die einst von Bauerndör-
fern geprägt war. Die Industrialisierung 
begann die «Struktur» zu verändern – 
und der stete Aufschwung setzte mit 
der Birsigthalbahn (so geschrieben!) ein. 
 Ältere Semester werden sich bestimmt 
noch an das blaue «Bähnli» erinnern, wel-
ches von der Heuwaage in Basel nach 
 Rodersdorf fuhr. Schon im Jahre 1887 
dampften die ersten Dampfzüge nach 
Therwil. Später erreichte man Flüh und 
1910 schliesslich Rodersdorf. Das «Bähnli» 
gehörte und gehört, ins Leimental wie der 
Birsig. Viele Leimentaler sagen heute 
noch, sie gehen «aufs Bähnli», obwohl sie 
das «Drämmli» meinen. Das «Bähnli» ist 
Symbol für Evolution und Prosperität. 
Dass im Leimental 28 Prozent der Basel-
bieter Bevölkerung und somit das bevöl-
kerungsstärkste Tal ist, ist nicht allen be-
kannt. Wir erinnern auch die kantonale 
Politik «z’Lieschtal» gerne daran …

Unser Bild zeigt Bryan Stone. Ein 
Gentle man vom Scheitel bis zur Sohle. Er 
ist Engländer (Brite). Aber er ist auch 

«Gugger» und ist ohne Zweifel einer der 
fundiertesten Kenner und Liebhaber des 
«Bähnli». Er hat dem Verein «Pro Birsig-
thalbahn» folgende Informationen zu-
kommen lassen (die wir auszugsweise 
publizieren): «Der Verein ‹Swiss Railways 
Society› in Grossbritannien hat nun mein 
Buch (The Birsigthalbahn) in englischer 
Sprache herausgebracht». Und zum Ab-
schluss sagt «Mister Steiner»: «Ich bleibe 
jedoch beim Ziel meines Buches: Es muss 
sowohl Sozial- als auch Eisenbahnge-
schichte sein. Und viel Volkstümliches und 

Historisches enthalten» Die 52-seitige 
 Broschüre ist an der BLT-Verkaufsstelle 
Heuwaage für 20 Franken zu beziehen.

BiBo hat Bryan Stone schon «porträ-
tiert». In einer der kommenden Ausgaben 
werden wir im redaktionellen Teil von 
 Ettingen auf sein Werk näher eingehen. 
Und die Geschichte des «Bähnli» soll sym-
bolisch dafür stehen, dass wir vorwärts 
blicken, mit «Vollgas» zuversichtlich und 
optimistisch in ein Jahr gehen, das Erfreu-
liches bringen soll und für alle gesund 
enden möge. Georges Küng

NEW 
SUZUKI SWIFT

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–
5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 
5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG

Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil

Telefon 061 401 39 90

www.bettenhaus-bettina.ch

Tel: 061 401 40 80  

Reparatur | Shop | Schule

Lenovo + Huawei

Aufrüsten lohnt sich

Datenübernahme

www.pira.ch

www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

NEU

Oberwil bei Coop / Post 

Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

Diese und weitere 
Bons gibt’s auch 
in der App.

Jetzt bis zu

Fr. 100.–
sparen.

24 Bons in dieser Zeitung.

Maximaler 
Geschmack zu 
Minipreisen.

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO

EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel

Für Treppen:

www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11

4107 Ettingen

E-Mail info@w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  
zu  f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

«Köstlich» sparen  
im Januar

Metzgertopf

Mississippi-Braten

… und beim Kauf von 
500 g Hackfleisch  

erhalten Sie 
1 Pack Spaghetti  

gratis dazu

Wir wünschen
Ihnen einen

guten Start im

neuen Jahr.

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Marlen GmbH
Ihre Fachfrauen für
private & gewerbliche
Reinigungen
Martina Nikolajova:
Tel. 078 797 03 45

Fitness Mühlematt AG   061 401 16 61
www.fitness-muehlematt.ch

UNSERE INSPIRATION IST DEIN ERFOLG

Unser Geschenk für Sie:

14 Tage Fitness gratis!
Jetzt kommen und ausprobieren!

Dieses Angebot gilt bis zum 31.01.2020
Nur für Neukunden

Lassen Sie Ihr Vermögen wachsen 

mit einer cleveren Alternative zum Sparkonto.

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Investieren 

Sie in Ihre 

Zukunft

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Hackbraten  
in Variationen

mit Rüebli oder Aprikosen

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihr Toyota-Spezialist
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26

4106 Therwil Telefax 061 721 54 11

 garage.wagner@bluewin.ch



GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Marianne Wenger (Gemeinde Oberwil)
Telefon 061 405 42 23

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22
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Die Gemeinde-Website 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 17. Januar 2020

Holzabfuhr
Mittwoch, 22. Januar 2020
Anmeldung erforderlich unter: 
www.bottmingen.ch/abfallwirtschaft

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 28. Januar 2020

GEMEINDEINFORMATIONEN

Einladung zum Neujahrsapéro  
der Gemeinde

Am Sonntag, 12. Januar 2020, 17 Uhr, 
findet in der Aula des Burggartenschul-
hauses der traditionelle Neujahrsemp-
fang der Gemeinde statt.

Wir laden Sie, liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner, herzlich dazu ein. Wie 
jedes Jahr werden sich verschiedene 

Ortsvereine und Organisationen an 
Ständen präsentieren und Ihnen einen 
Einblick in ihre Angebote resp. Tätigkei-
ten geben. Der Anlass wird vom Musik-
verein Bottmingen musikalisch eröffnet.

Vor dem Anlass wird der Gemeinde-
rat mit dem Gemeindeverwalter die 
Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger des 
Jahres 2019 offiziell in Bottmingen will-
kommen heissen. Diese haben eine per-
sönliche Einladung erhalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
darauf, mit Ihnen gemeinsam auf das 
neue Jahr und eine gute Gemeinschaft 
anzustossen.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

VERANSTALTUNGSKALENDER

12. Januar

Neujahrsapéro der Gemeinde
So, 17 Uhr, die Gemeinde Bottmingen 
lädt alle Neuzuzüger, Einwohnerin-
nen und Einwohner zum traditionel-
len Neujahrsapéro ein, Aula des 
Burggartenschulhauses, Burggarten-
strasse 1
Gemeinderat und  
Gemeindeverwaltung

14. Januar

Tag der offenen Tür im Nähkurs
Di, zwischen 14.15 und 17.15 Uhr, 
wollten Sie schon immer mal selbst 
ein eigenes Kleidungsstück nähen? 
Sie haben die Möglichkeit, unverbind-
lich in den aktuellen Nähkurs 
reinzuschauen, Burgartenschulhaus 
Zimmer 21
Erwachsenenbildung Bottmingen

15. Januar

Internet-Café für alle 50+
Mi, 14–16 Uhr, im BOZ, Therwiler-
strasse 14, Teilnahme nur mit 
Anmeldung möglich (die Anzahl der 
Teilnehmenden ist beschränkt), 
Anmeldung bei Anita Antonietti,
Tel. 061 421 29 76.
BOZ Bottminger Zentrum

17. Januar

«Quelle Chance» Schnupper-
stunde Französisch
Fr, 8.15–9.45 Uhr, Kurslokal, Schloss-
gasse 10, geben Sie Ihren Franzö-
sischkenntnissen aus der Schulzeit 
eine neue Chance, locker und ohne 
Leistungsdruck! Informationen und 
Anmeldung unter christinebinz@
yahoo.de, Tel. 061 421 08 65.
Erwachsenenbildung und 
 Freizeitgestaltung

18. Januar

Info-Anlass zur Schaffung der 
neuen Versorgungsregion
14 Uhr, Anlass zur Schaffung der 
neuen Versorgungsregion und dem 
Vertrag zwischen den Gemeinden 
Biel-Benken, Bottmingen, Ettingen, 
Oberwil und Therwil, anschliessend 
Apéro, Wehrlin-Halle, Oberwil, 
Anmeldung bis 13. Januar an 
versorgungsregion@bottmingen.bl.ch 
oder bei den Einwohnerdienste 
Bottmingen unter Tel. 061 426 10 10.

20. Januar

Info-Anlass: Bioabfälle richtig 
verwerten
18.30 Uhr, die interessierte Bevölke-
rung wird darüber informiert, wie 
eine hohe Qualität beim Sammeln 
von Wertstoffen gewährleistet 
werden kann, Schulhaus Burggarten, 
Mehrzweckhalle, Burggartenstrasse 1
Gemeindeverwaltung Bottmingen

30. Januar

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Gertrud Sangalli, Tel. 061 361 98 77 
oder E-Mail: gsangalli@bluewin.ch
Senioren für Senioren Bottmingen

1. Februar

Besichtigung der Bio Power 
Biogas-Anlage in Pratteln
So, 9.30 Uhr, An-/Rückreise nach Bott-
mingen mit Sammelbus. Der Anlass 
ist kostenlos, Anmeldungen mit Name 
und Anzahl Personen senden Sie bitte 
an E-Mail: sabine.pfammatter@
bottmingen.bl.ch.
Gemeindeverwaltung Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter:
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/
Veranstaltungs kalender

GEMEINDEVERWALTUNG

Reaktion auf den 
BaZ-Artikel vom 
20. Dezember 2019

In der «Basler Zeitung» wurde am 
20.12.2019 unter dem Titel «Der faulste 
Blitzkasten des Kantons» ein bald drei 
Jahre zurückliegendes Thema neu auf-
gegriffen. Dies nach umfangreichen 
 Reportagen im Februar 2017, nachdem 
die Radaranlage Talholz durch die Ge-
meindeversammlung im Dezember 
2016 demokratisch bewilligt worden 
war. 

Der Gemeinde ist es wichtig, fol-
gende Fakten darzulegen: An der De-
zember-Gemeindeversammlung 2016 
wurde ein Investitionskredit für die 
 Erstellung einer Radaranlage an der 
Talholzstrasse bewilligt. Grund hierfür 
bildeten zwei Petitionen aus der Bott-
minger Bevölkerung (2014 und 2017), 
mit denen ein zu hohes Geschwindig-
keitsniveau auf der Talholzstrasse mo-
niert und vor allem mehr Verkehrs-
sicherheit u.a. für den dortigen Schul-
weg gefordert wurden. Dieser Hinter-
grund wurde resp. wird in der 
Medienarbeit seit 2017 bis heute igno-
riert. 

Ferner wird die Radaranlage im Ar-
tikel als «Fehlinvestition» eingeschätzt, 
deren Übertretungsquoten das Aufstel-
len dieser Anlage nicht rechtfertige. Die 
Anlage aber wurde vor allem in Betrieb 
genommen, um die Verkehrssicherheit 
in der Talholzstrasse (im Fokus standen 

immer Fussgänger, Schulkinder, ältere 
Einwohnende) zu gewährleisten. Hin-
sichtlich der kolportierten Bussenein-
nahmen muss richtiggestellt werden: 
Seit April 2018 generierte die Radar-
anlage im ersten Jahr Busseneinnah-
men von rund Fr. 38’000.– (= ca. einem 
Drittel der Erstellungskosten; nachzu-
lesen im Jahresbericht 2018, S. 44). Im 
Jahr 2019 kamen Busseneinnahmen in 
der Höhe von rund Fr. 28’500.– (Stand 
November 2019) hinzu, womit die An-
lage bereits zur Hälfte amortisiert 
wäre. Was die jährlichen Kosten dieser 
Anlage anbelangt, so belaufen sich 
diese auf Fr. 7500.– bis Fr. 9000.–, wie 
dies im Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom Dezember 2016 dekla-
riert wurde. 

Dem Gemeindeverwalter wird im 
 Artikel auf persönlicher Ebene unter-
stellt, Zahlen zu «frisieren». Diese ehr-
verletzende Behauptung kann wider-
legt werden: Bekanntlich haben sich 
erste Messungen im Strassenabschnitt 
als  fehlerhaft erwiesen. Es wurden 
nachträglich – mit unterschiedlichen, 
nicht nur gemeindeeigenen Radar-
messgeräten gleichzeitig – Kontroll-
messungen durchgeführt, die ein zu 
hohes Geschwindigkeitsniveau bestä-
tigt haben. Von einer behaupteten Wei-
gerung, aktuelle Zahlen bekannt zu 
geben, kann auch keine Rede sein: Auf 
Anfrage der Zeitung vom 13.11.2019 
wurden ihr die Jahresbericht-Daten 
2018 mit E-Mail vom 14.11.2019 zu-

www.bottmingen.ch

Neujahrsansprache 2020

Liebe Einwohnerinnen und
Einwohner von Bottmingen

Ein frohes und gesundes neues Jahr 
wünsche ich Ihnen allen. Ich hoffe, 
Sie sind gut ins 2020 gestartet! 

Gemeinsam vorwärtskommen:
Erlauben Sie mir einen kurzen Blick 
zurück auf das Jahr 2019. Endlich ab-
geschlossen werden konnten die Re-
novation der Reservoirstapfle, aber 
auch die Erdbebenertüchtigung von 
Geräteraum/Turnhalle und Abwart-
wohnung im Schulhaus Burggarten 
sowie der Fensterersatz der Turnhalle. 
Besonders die Kinder freuen sich 
über die Neugestaltung eines Teils 
des Pausenplatzareals beim Burggar-
ten und über den neu gestalteten 
Spielplatz Blauen, der aufgrund sei-
ner behindertengerechten Bauweise 
über die Gemeindegrenzen hinaus 
Berühmtheit erlangt hat. Als Pilot-
projekt gestartet ist im Dezember 
2019 das Projekt Jugendtreff, das auf 
der Basis des mit der Gemeinde Bin-
ningen gemeinsam erarbeiteten Ju-
gendkonzept fusst. Und Gesund-
heitsbewusste kommen im neu er-
richteten Bewegungspark im Gebiet 
Känelmatt auf ihre Kosten. An einer 
Dialogveranstaltung haben Sie sich 
zahlreich vor allem zu Entwicklun-
gen im Dorfzentrum geäussert. Ihre 
aktive Beteiligung an diesen Veran-
staltungen hilft dem Gemeinderat, 
einerseits die Sichtweise der Einwoh-
nerinnen und Einwohner kennenzu-
lernen, andererseits aber vor allem 
bei komplexen Themen den Kommu-
nikationsbedarf zu eruieren, damit 
wir gemeinsam vorwärtskommen. 
Politisch haben Ende Jahr alle Basel-
bieter Gemeinden des Leimentals der 
Gründung eines Vereins Region Lei-
mental plus zugestimmt und damit 
ihr Wohlwollen gegenüber der ge-
meindeübergreifenden Zusammen-
arbeit ausgedrückt. 

Im 2020 stehen für uns in Bott-
mingen Herausforderungen an, die 

uns auch noch die darauffolgenden 
Jahre beschäftigen werden: So sol-
len die MIBO-Platzgestaltung zur 
Umsetzung gelangen und die gros-
sen Projekte wie Schulraumerweite-
rung Talholz mit Turnhallen und Tief-
garage sowie die Ortsplanungsrevi-
sion geplant und vorwärtsgetrieben 
werden. Schulraumerweiterung und 
Ortsplanungsrevision sind Grosspro-
jekte im Rahmen der Gemeindeent-
wicklung, die weitsichtige und nach-
haltige Weichenstellungen erfordern. 
Gerade in diesen Prozessen ist es 
uns wichtig, dass Sie sich weiterhin 
an Dialogveranstaltungen einbrin-
gen und mit Ihren Meinungen und 
Ideen Gemeinderat und Verwaltung 
auf diesem Weg unterstützen.

2020 wird aber auch das Jahr der 
Gemeindewahlen. Allen voran finden 
am 9. Februar die Wahlen für die 
neue Legislatur in Gemeinderat und 
Gemeindekommission statt. In der 
zweiten Jahreshälfte werden dann 
durch die Gemeindekommission die 
Erneuerungswahlen für die Ge-
schäftsprüfungskommission und die 
Finanz- und Rechnungsprüfungs-
kommission vorgenommen. Die Ver-
bundene Wahlbehörde (Gemeinde-
kommission plus Gemeinderat) wird 
die Erneuerungswahlen für den 
Schulrat, die Sozialhilfebehörde so-
wie für weitere Gremien durchfüh-
ren. Bitte machen Sie als Stimmbür-
gerin oder Stimmbürger von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie 
am 9. Februar wählen. Sie sind will-
kommen, sich für eines der zu beset-
zenden Ämter zur Verfügung zu stel-
len. Die entsprechenden Informatio-
nen finden Sie im neuen Wahlforum 
auf der Gemeindewebsite: http://
www.bottmingen.ch/de/wahlforum. 
Machen Sie mit, damit wir gemein-
sam vorwärtskommen.

Profitieren können Sie als Ein-
wohnerin oder als Einwohner in die-
sem Jahr von der gratis Grüngut- und 
Holzabfuhr, und Sie dürfen sich schon 
jetzt auf einen zweitätigen Open- 
Air-Kinoevent freuen, der am 28. und 
29. August 2020 stattfindet und von 
der Gemeindeverwaltung organisiert 
wird.

Ich danke Ihnen sehr für das in 
den Gemeinderat und in die Gemein-
deverwaltung gesetzte Vertrauen 
und freue mich, mit Ihnen am kom-
menden Sonntag, 12. Januar 2020, 
ab 17 Uhr in der Aula des Burggarten-
schulhauses anlässlich des Neujahr-
sapéros auf das neue Jahr und das 
«Gemeinsam Vorwärtskommen» an-
zustossen.

Mélanie Krapp
Gemeindepräsidentin 
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HINWEIS

Betreuung, Pflege  
und Alter
Bildung der Versorgungsregion  
Leimental

Am Samstag, 18. Januar 2020, findet 
in der Wehrlin-Halle in Oberwil eine 
gemeinsame Informationsveranstal-
tung zur Schaffung der neuen Versor-
gungsregion und dem damit verbunde-
nen Vertrag zwischen den involvierten 
fünf Gemeinden (Biel-Benken, Bott-
mingen, Ettingen, Oberwil und Therwil) 
statt.

Ausführliche Informationen zu die-
sem Anlass finden Sie auf der Seite Lei-
mental.

UMWELT

Informationsabend 
«Bioabfälle» 
am 20. Januar 2020

Geschätzte Mitbürgerinnen und
Mitbürger

Für das neue Jahr 2020 wünsche ich 
Ihnen alles Gute. Am 20. Januar 2020 
findet um 18.30 Uhr (Türöffnung um 18 
Uhr) im Schulhaus Burggarten ein In-
formationsabend zum Thema «Bioab-
fälle» statt. Hintergrund dieses Anlas-
ses ist die Umstellung der Gemeinde 
Bottmingen auf die kostenlose Abfuhr 
von Bioabfällen sowie die Einführung 
der Abfuhr von verholztem Material – 
als effizientere, umweltgerechtere Er-
satzlösung für den vormaligen Häck-
seldienst. Nach einer kurzen Begrüs-
sung seitens des Gemeinderats erwar-
ten Sie interessante Referate mit der 
anschliessenden Möglichkeit von Fra-
gen an die fachkundigen Referentin-
nen und Referenten. Ihnen liegen Um-
welt-Fragen sehr am Herzen? Mir 
auch! Auf Ihr zahlreiches Erscheinen 
freue ich mich.

Daniel Ivanov, Gemeinderat
Departement Umwelt und Sicherheit

In Bottmingen sollte man mehr als «nur» schlafen …

Diese Chronik ist der Versuch, einen 
kurzen, prägnanten Rückblick aufs 
2019 zu werfen – und gleichzeitig 
 einen Vorausblick auf das Jahr 2020. 
Nächster «Fixpunkt» im Dorfalltag 
ist Sonntag, 12. Januar, wenn die Ge-
meinde ab 17 Uhr zum Neujahrsapéro 
einlädt und vorgängig die Neuzuzü-
ger herzlichst willkommen heisst. 

Im letzten Jahr ist diese Ihre Zeitung 51 
Mal erschienen. Und über Bottmingen 
haben wir, gefühlt, gegen 200 redaktio-
nelle Beiträge geschrieben. Einige waren 
«nur» 15 bis 25 Zeilen lang; im soge-
nannten «Fenster» (so nennen wir die-
sen Teil, wo dieser Bericht erscheint) je-

doch kann die Chronik schon mal 200 
Zeilen haben. 

Es wäre falsch, bildlich einen Auszug 
publizieren zu wollen. Natürlich gibt es 
die «Schwergewichte», die sozusagen 
ein Muss sind. Wir zählen dazu den Mor-
gestraich der Primarschüler und Kinder-
gärtner. Das Eierläset ist in Bottmingen 
sowohl Brauchtum wie auch Tradition 
und geniesst Kultstatus. Der Banntag, 
der an Auffahrt begangen wird, verbin-
det Geschichte mit der Moderne – und 
ist ein wunderbarer Familienanlass. Aber 
auch der Nationalfeiertag sollte mehr als 
nur «feiern» sein – was einst als Eidge-
nossenschaft ins Leben gerufen wurde, 
ist heute die direkteste Demokratie auf 

der Welt. Tragen wir zu ihr, wie auch zur 
Natur und Umwelt, mehr Sorge! Dass 
das Kürbisfest im Brändelistal (Mathis-
Hof) wohl am meisten Menschen nach 
Bottmingen anzieht, ist weit über die Ge-
meinde- und Kantonsgrenzen hinaus 
bekannt. 

Und wir freuen uns, wenn wir – oft 
per Zufall – Menschen kennenlernen, 
welche wir im BiBo porträtieren können. 
Denn es ist der Mitmensch, der unser un-
mittelbarer Nachbar sein kann (und uns 
doch oft unbekannt bleibt), der eine Ge-
meinde (mit-)prägt. Im letzten Jahr konn-
ten wir Jugendliche, Frauen und Männer 
vorstellen, die bei der Leserschaft ein 
«aha, das wusste ich gar nicht» auslösten.

Lokalpolitik
Täglich hören und lesen wir Nachrichten, 
welche uns in Sekundenschnelle errei-
chen – und meist werden wir mit negati-
ven Neuigkeiten überflutet. Unsere Poli-
tik beschränkt sich auf die kommunale, 
maximal kantonale Politik. In wenigen 
Wochen finden in den BiBo-Gemeinden 
die Erneuerungswahlen für den Gemein-
derat und die Gemeindekommission 
statt. Viele mögen die Nase rümpfen und 
denken, dass Mister Trump, der (briti-
sche) Brexit und die 108 offiziellen Kon-
fliktherde auf Erden (jawohl, so viele 
Kriege gibt es – und das im Jahre 2020!) 
wichtiger sind. Nein, sind sie nicht. Son-
dern maximal bedenklicher.

Wir werden jedenfalls, wie eh und je, 
die Plattform für die Kandidierenden und 
Ortsparteien sein. Nur im BiBo erreichen 
Sie alle die maximale Beachtung. Aktiv 
werden wir uns nicht exponieren. Aber 
es sei verraten, dass in einer Woche an 
dieser Stelle ein Interview mit einer 
neuen Ortspartei publiziert wird, welche 
durch die jüngste Generation geprägt 
wird. Vor einigen Monaten galt national 
für den Nationalrat «grüner, jünger, 
weiblicher».

Kurzum: Die BiBo-Redaktion und der 
Reinhardt Verlag wünschen seiner Leser-
schaft und den treuen Inserenten für das 
Jahr 2020 alles Gute, Glück, Zufrieden-
heit und Gesundheit! Georges Küng

An diesem Sonntagnachmittag trifft sich «tout Bopmige» zum traditionellen Neujahrs- und Neuzuzügerapéro der Gemeinde, wo eine veritable Marktstimmung herrscht. Und beim Kürbisfest auf dem Hof der  Familie 
Elsbeth und Toni Mathis werden die Besucher aus nah und fern in Tausenden gezählt … Fotos: Küng

UMWELT

Gratis Holzabfuhr
Ab dem 1. Januar 2020 wird neu die Abfuhr von verholztem Material für zwei Jahre 
gratis in der Gemeinde Bottmingen eingeführt. An sieben Sammeltagen im Jahr 
wird Gartenholz gesammelt, abgeführt, und in einem der Holzheizkraftwerke der 
Industriellen Werke Basel (IWB) zugeführt. Aus Ihrem Holzschnitt kann CO2-neut-
rale Energie gewonnen werden.

Eine Anmeldung bis spätestens drei Tage vor der Abfuhr 
ist nötig unter www.bottmingen.ch – Verwaltung – Ab-
fall – Anmeldeformular Holzabfuhr oder unter diesem 
QR-Code:

Anforderungen an das Holz:

• Das Material muss frei von Laub, Gras und Erde sein
• Es darf keine Wurzelteile enthalten
• Störstoffe wie Kunststoff, Steine, Schnüre, Drähte usw. entfernen
• Das Holz muss unbehandelt sein
• Auf keinen Fall darf es mit Lasuren oder Lacken behandelt worden sein
• Es wird ausschliesslich Holz aus Gärten gesammelt
• Keine Möbel, Kisten, Paletten usw.
• Material ausserhalb dieser Spezifikationen wird nicht abgeführt

Bereitstellung:

• Lose bereitstellen
• Äste soweit als möglich bündeln
• Von der Strasse her sichtbar und gut zugänglich bereitstellen
• Fussgänger und Strassenverkehr nicht behindern
• Maximales Volumen pro Sammeltag: 3 m3

Dimensionen:
Maximalgewicht pro Einzelteil: 25 kg
Minimaler Durchmesser der Holzteile: 1 cm
Maximallänge: 1,50 m

Gemeinderat
Ernst Bringold
parteilos

engagiert I etabliert I echt

REKLAME

GEMEINDE INFORMATIONEN

gestellt. Die Zahlen von 2019 waren zu 
dieser Zeit noch nicht  ausgewertet. 
Weitere Nachfragen seitens der Redak-
tion gab es nicht. 

Die Gemeinde bedauert und verur-
teilt derartige Medienberichterstattun-
gen, in welchen Verwaltungsmitarbei-
tende persönlich angegriffen und für das 
korrekte Vollziehen von demokratisch 
gefällten Versammlungsbeschlüssen ver-
antwortlich gemacht werden. Diese 
Richtigstellung seitens der Gemeinde 
wurde als Reaktion auf den BaZ-Artikel 
bereits auf der Website unter www.bott-
mingen.ch publiziert.

Vergütungs- und Verzugs-
zinssätze 2020
Für die Gemeindesteuer 2020 beträgt der 
Vergütungszinssatz 0,3% und der Ver-
zugszinssatz 6%. Gemeindeverwaltung

Neue Mitarbeiterin im 
 Gemeindewerkhof

Das Gemeindeteam ist um eine weitere 
Fachkraft «reicher»: Am Dreikönigstag 
hat Sandra Nebel ihre  Arbeit als Gärtne-
rin im Gemeindewerkhof aufgenommen. 
Frau Nebel ist insbesondere aufgrund 
ihrer Ausbildung zur Fachfrau Betriebs-
unterhalt EFZ in einem Werkhof einer 
anderen Baselbieter Gemeinde und ihrer 
zehn jährigen praktischen Feuerwehrer-
fahrung bestens für ihren neuen Wir-
kungsbereich gerüstet.

Wir heissen Sandra Nebel herzlich 
willkommen und wünschen ihr viel 
Freude und Erfüllung bei ihrer Arbeit.

Gemeinderat und Verwaltung

BAUGESUCHE

BG-NR. 1331/2019

Demenga Schwab Corinne und De Geyter 
Christian, Nussbaumweg 12c, 4103 Bott-
mingen. Wintergarten, Neuauflage: ge-
änderter Wintergarten mit Geräteschopf, 
Parz. 4170, Nussbaumweg 12c, Bottmin-
gen.

BG-NR. 0024/2020

Wengen Daniel F., Birnbaumweg 34, 
4103 Bottmingen. Kamin für Cheminée-
Ofen, Parz. 4907, 5090BR, Birnbaumweg 
34, Bottmingen.

BG-NR. 0049/2020

Rigo Noémi und György, Rohrhagstras- 
se 12, 4104 Oberwil. Umbau Einfamilien-
haus / Fassadenänderung / Anbau Car-
port, Parz. 2533, Zehntenfreistrasse 61, 
Bottmingen.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 20. Januar 
2020 schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das kantonale Bauin-
spektorat, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten.
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GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN-
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Learn to play Jass in English, 84/20/1
Living in Switzerland, you often hear locals say they play «Jass» with their 
friends – a card game unknown to English speakers. If you‘d like to join in the 
game, now is your opportunity to learn «Jassen» in a relaxed atmosphere in 
 English. The course runs 4 evenings in the spring.

Who leads it? Riana Paola 
When? Monday, 19– ca. 21, 9.3./16.3./23.3./30.3. 2020
Where? Kursraum im Postgebäude Schlossgasse 10, Bottmingen 
Cost: Fr. 100.–
Information: Irmtraud Eis, E-Mail: irmtraud.eis@sunrise.ch, Tel. 061 363 33 05
Registration: until 10 February 2020 

Tag der offenen Tür im Nähkurs, 61/20/1
Wollten Sie schon immer mal selbst ein eigenes Kleidungsstück nähen?
Am 14. Januar 2020 zwischen 14.15 und 17.15 Uhr haben Sie die Möglichkeit 
 unverbindlich in den aktuellen Nähkurs reinzuschauen. Wer weiss, vielleicht wäre 
dieser Kurs ja etwas für Sie.

Kursleitung: Jacqueline Crivelli-Müller
Ort:  Burggartenschulhaus Bottmingen, das Kurslokal befindet sich 

vis-à-vis der Aula
Auskunft:  Gertrude Schmidlin, E-Mail: gertrude.schmidlin@bluewin.ch, 

Tel. 061 421 60 66

Französisch «Quelle Chance» 13/20/1
«Quelle Chance» – Französisch locker und ohne Leistungsdruck! 
Geben Sie Ihren Französischkenntnissen aus der Schulzeit eine neue Chance – der 
Kurs bietet die Gelegenheit, nebst wieder Entdecken der Sprache, die kulturellen 
Hintergründe der französisch sprechenden Welt kennen zu lernen.

Kursleitung: Frau S. Vaillant, sand4106@gmail.com
Kurskosten: Fr. 13.50 pro Kurseinheit à 90 Min. ab 8 TN
Kurszeiten: Schnupperlektion, Freitag, 17. Januar, 8.15–9.45 Uhr 
 Beginn ab Februar 2020 als Semesterkurs
Kursort:  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:  Christine Binz, E-Mail: christinebinz@yahoo.de, Tel. 061 421 08 65
Anmeldung: jederzeit

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: 
http://www.bottmingen.ch (Erwachsenenbildung oder Kurse)

KOMMISSIONEN

GEMEINDE INFORMATIONEN

FEUERWEHR BOTTMINGEN

AUS DEM JAHRESPROGRAMM – 
JANUAR 2020

• Kommandositzung 1 
Samstag, 4. Januar, 9–17 Uhr

•  Informationsveranstaltung mit 
anschliessendem Apéro 
Mittwoch, 8. Januar, 19–20 Uhr

•  Kommissionssitzung 1 
Montag, 13. Januar, 19–21 Uhr

• Atemschutzübung 1 
Mittwoch, 15. Januar, 19–22 Uhr

• Einsatzleiter-Ausbildung 1 
Mittwoch, 22. Januar, 19–22 Uhr

• Rekrutenausbildung 1 
Samstag, 25. Januar, 7–18 Uhr

• Magazinabend 1 
Mittwoch, 29. Januar, 19–22 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie 
weitere Informationen der Feuerwehr 
Bottmingen finden Sie unter www.feuer-
wehr-bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All-
gemeinheit – Ihre Feuerwehr Bottmingen

VERKEHR

Verkehrssicherheit Schloss-
gasse – Besprechung mit 
Kantonsvertretern

Ende November 2019 haben sich in der 
Schlossgasse (Fussgängerstreifen Birsig-
brücke) innert weniger Tage zwei Ver-
kehrsunfälle mit Schulkindern ereignet. 
Daraufhin sind in der Gemeindeverwal-
tung zahlreiche Zuschriften zur dortigen 
Verkehrssicherheitssituation eingegan-
gen. In der Folge hat die Verwaltung die 
vorgebrachten Argumente gesammelt, 
analysiert und ausgewertet. Im An-
schluss daran wurden die Argumente von 
den involvierten Gemeindevertretern 
(Gemeindepräsidentin, zuständiger Ge-
meinderat, Sicherheits- und Tiefbauver-
treter der Verwaltung) gesichtet und be-
wertet. Dabei kam die Gemeinde im 
Wesentlichen zu folgenden Ergebnissen: 
• die Beleuchtungssituation auf der 

Schlossgasse muss verbessert wer-
den;

• die Schaltung der Lichtsignalanlage 
Burggartenstrasse (gleichzeitig grün 
für Fahrverkehr und Fussgänger) soll 
angepasst werden;

• die Signalisation und die Wahrneh-
mung von Kindern beim Fussgänger-
streifen Birsigbrücke muss verbessert 
werden;

• die Trottoirsituation im Abschnitt 
Oberwilerstrasse – Burggartenstrasse 
soll optimiert werden, dies insbeson-
dere im Bereich der Kreuzung Burg-
gartenstrasse.

Da es sich bei der Schlossgasse um eine 
Kantonsstrasse handelt, wurden die zu-
ständigen Stellen des Kantons über die 
Vorbringungen informiert und zu einem 
Augenschein vor Ort eingeladen. Gleich-
zeitig wurde der Kanton aufgefordert, 
die Verkehrssicherheit auf der Schloss-
gasse zu verbessern. 

In der Morgendämmerung vom 
Donnerstag, 19.12.2019, fand um 07:45 
Uhr vor Ort ein Augenschein mit Ver-
tretern der Sicherheitsdirektion BL so-
wie der Bau- und Umweltschutzdirek-
tion BL statt. In der anschliessenden 
Besprechung konnten die wahrgenom-
menen Verkehrssicherheitsthemen be-
sprochen und in einem konstruktiven 
Dialog gemeinsam mehrere Lösungsan-
sätze behandelt werden. Als Sofort-
massnahme hat der Kanton bereits am 
nächsten Tag die Bäume beim Fuss-
gängerstreifen Birsigstrasse, die durch 
ihren Schattenwurf insbesondere in 
Dämmerungssituationen die Sicht zu-
sätzlich verdunkeln, entfernt. Verschie-
dene weitere Optimierungsmassnah-
men werden derzeit vom Kanton näher 
geprüft. An einer nächsten gemeinsa-
men Sitzung mit den Kantonsvertretern 
am 20.02.2020 werden weitere Verbes-
serungsvorschläge besprochen. Die Ge-
meinde wird die Bevölkerung auf dem 
Laufenden halten.

Der Gemeinderat

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Casals Mòdol Xavi, * 27. November 
2019, Sohn der Mòdol Deltell Laia Dolça 
und des Casals Castellvi Xavier.

Todesfall

Riggenbach Max Werner, † 29. Nov-
ember 2019, * 1. März 1929, von Zeg-
lingen BL. Wohnhaft gewesen an der 
Lange gasse 61, 4104 Oberwil. Wurde im 
engsten Familien und Freundeskreis be-
stattet.

UMWELT

Wert-Stoffe – hohe Quali-
tät beim Sammeln 
Wenn private Haushalte ihre Wertstoffe 
säuberlich getrennt sammeln, kann dar-
aus ein sekundärer Rohstoff hergestellt 
werden. Das ist Recycling. Aber die Qua-
lität der Sammelmaterialien entscheidet 
über die Güte und die Brauchbarkeit die-
ser Stoffe. Deshalb werden Glasflaschen 
im Altglas nach den Farben Weiss, Grün, 
Braun gesammelt. Deshalb werden auch 
Weissblech und Aluminium getrennt von 
übrigem Schrott bzw. Altmetall gesam-
melt. Besonders wichtig ist die Qualität 
der gesammelten Wertstoffe bei den 
Grün-/Bioabfällen. Die daraus herge-
stellten industriellen Dünger werden in 
der Landwirtschaft eingesetzt, und umso 
wichtiger ist es, dass keinerlei Fremd-
stoffe und kein Plastik hineingelangen.

Um die Bevölkerung umfassend zu 
informieren, veranstaltet die Gemeinde 
Bottmingen zwei spannende Anlässe 
zum Thema im neuen Jahr: 
1. Informationsanlass: Bioabfälle richtig 

verwerten: Montag, 20. Januar 2020, 
Mehrzweckhalle MZH Schulhaus 
Burggarten, Bottmingen, Türöffnung 
18 Uhr, Beginn: 18.30 Uhr.

• Besichtigung der Bio Power Biogas-
Anlage in Pratteln: Samstag, 1. Feb-
ruar 2020, Beginn beim Infopavillon 
um 9.30 Uhr, An-/Rückreise nach Bott-
mingen mit Sammelbus. Der Anlass ist 
kostenlos, die Anzahl Plätze im Bus 
sind begrenzt, eine Anmeldung ist er-
forderlich (sabine.pfammatter@bott-
mingen.bl.ch). Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmende an beiden 
Anlässen. Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Website www.bott-
mingen.ch und in den kommenden 
Ausgaben des BiBo.

Entsorgung von 
 Weihnachtsbäumen
Weihnachtsbäume können in Bottmin-
gen am 17. Januar 2020 kostenlos über 
die Bioabfuhr entsorgt werden. Bitte be-
achten Sie, dass sämtlicher Schmuck 
(Lametta, Engelshaar, Reste von Schoko-
ladendekoration, Kerzenresten usw.) vor-
gängig vollständig entfernt werden 
muss. Ein besonderes Augenmerk ist da-
bei auf bleihaltiges Lametta zu richten. 
Sowohl durch Verbrennen als auch durch 
Kompostieren gelangen giftige Schwer-
metallrückstände in die Umwelt und in 
die Nahrungskette. Lametta mit Blei ist 
durch den Aufdruck «Stanniol» gekenn-
zeichnet. Auch den Bleigiessern an Sil-
vester empfehlen wir, auf Wachs oder 
Zinn auszuweichen. Bleidämpfe können, 
besonders bei Kindern, bereits in niedri-
ger Dosis zu langfristigen Gesundheits-
schäden führen. Wird auf das Entfernen 
vom Baumschmuck verzichtet, so muss 
die Entsorgung kostenpflichtig über die 
Kehrichtabfuhr erfolgen (Sperrgut).

Wer in Besitz eines Gartens ist, kann 
Ästen von Weihnachtsbäumen auch ein 
zweites Leben schenken, indem sie als Käl-
teschutz über Pflanzenbeete, Balkonkist-
chen oder unter Sträuchern verteilt wer-
den. Im Frühjahr können die abgefallenen 
Nadeln als Schneckenschutz gegen Frass 
an Jungpflanzen ausgestreut werden. Die 
sauberen Äste können in gehäckselter 
Form kompostiert oder der Bioabfuhr mit-
gegeben werden. Allerdings empfiehlt sich 
dazu der Einsatz von einheimischen und 
unbehandelten Weihnachtsbäumen, um 
einem Eintrag von Pestiziden im Garten 
entgegenzuwirken. Der Stamm liefert in 
getrocknetem und sauberem Zustand 
Brennholz für Holzofen und Cheminée. 

Gemeindeverwaltung

WAHLEN

Kommunalwahlen am 9. Februar 2020 – Wahlvorschläge
Für die Neuwahl von 15 Mitgliedern der Gemeindekommission für die Amtsperiode vom 1. Juli 2020–30. Juni 2024 sind die fol-
genden Wahlvorschläge eingereicht, bereinigt und in Absprache mit den Parteien durch die Gemeindeverwaltung mit Nummern 
versehen worden. (* diese Kandidaten/Kandidatinnen sind auf der Liste doppelt erfasst):

Liste 1 FDP – Freisinnig-Demokratische Partei Bottmingen
1.1 Beat Flury, bisher, 1978, Ökonom (*)
1.2 Andreas Frieden, bisher, 1968, lic.rer.pol. (*)
1.3  Alexander Rath, bisher, 1979, Betriebsökonom FH, 

MAS CFO (*)
1.4 Samer Ursillo, bisher, 1981, Dr. sc. nat. (*)
1.5 Christian Caderas, 1956, Dr. sc. nat. ETH (*)
1.6 Lucian Dürring, 1989, Betriebsökonom FH
1.7 Rémy Frieden, 1997, Student Humanmedizin
1.8 Rolf Meyer, 1972, lic. rer. pol.
1.9 Michael Stephanitsch, 1968, Property Management EMBA
1.10 Michael Szabo, 1972, Rechtsanwalt

Liste 2 SP – Sozialdemokratische Partei Bottmingen
2.1 Aeschlimann-Ziegler Andrea, bisher, 1981, Dr. iur./Juristin (*)
2.2  Grass Stoll Monika, bisher, 1961, Sozialarbeiterin/ 

Supervisorin (*)
2.3 Stähelin Balthasar, bisher, 1965, Dr. med./Arzt (*)
2.4 Stoll Meret, bisher, 1992, Psychologin (*)
2.5  Jenny-Pizzolante Oliver, 1971, Senior Partner Manager 

Bankwesen (*)
2.6 Rieger Meret, 1996, Jus-Studentin
2.7  Schnider Dieter, 1967, Eidg. Speditionsfachmann/ 

Schulleiter
2.8 Tester Urs, 1959, Biologe/Dr. phil. II
2.9 Urech Füglistaler Ruth, 1954, Musikerin/Primarlehrerin
2.10 van Dam-Schmid Dina, 1980, Patent Administrator

Liste 3 SVP – Schweizerische Volkspartei Bottmingen
3.1  Weibel Hanspeter, bisher, 1953, selbstständiger 

 Unternehmer (*)
3.2 Wiesner Thomas, bisher, 1971, Landwirt (*)

3.3 Wahl Markus, bisher, 1972, Architekt (*)
3.4 Oppliger Jürg, bisher, 1957, kfm. Angestellter (*)

Liste 7 Junges Bottmingen (ehemals ÜWBo –
Überparteiliche Wähler Bottmingen)
7.1 Kuhn Sascha, bisher, 1997, Student (*)
7.2 Zutter Shane, 2000, Gymnasiast (*)
7.3 Scheiwiller Séverin, 1998, Student (*)
7.4 Wirz Samuel, 1997, Speditionskaufmann EFZ (*)
7.5 Stutz Selina, 2001, angehende Kauffrau EFZ (*)
7.6 Kost Aline, 1998, angehende Schreinerin EFZ (*)
7.7 Thoma Matthias, 1997, Elektroniker EFZ (*)
7.8 Scheiwiller Andrin, 2000, Gymnasiast

Für die Neuwahlen der 7 Mitglieder des Gemeinderats 
sind innert Frist folgende Wahlvorschläge eingegangen:
• Bollinger Philipp, bisher, 1961, Historiker lic. phil. I, 

Ressortleiter, SP
• Bringold Ernst, bisher, 1952, Unternehmer, parteilos
• Caderas Christian, 1956, Dr. sc. nat. ETH, FDP
• Ivanov Daniel, 1966, bisher, Advokat, Ökonom, Dr. iur. SVP
• Krapp Mélanie, bisher, 1964, lic. phil., FDP
• Kuhn Sascha Nick, 1997, Student, Junges Bottmingen
• Muchenberger Remo, bisher, 1958, Dipl. Installateur/

Unternehmer, DP
• Stähelin Caroline, bisher, 1970, Product Managerin, 

Schulleiterin, SP
• Tester Urs, 1959, Biologe, Dr. phil. II, SP

Wählbar ist jede in der Gemeinde Bottmingen stimmberech-
tigte Person.

Gemeindeverwaltung Bottmingen

«Traurig nehmen wir Abschied von unserer 
Mutter, Grossmutter und Ur-Grossmutter

Marlene Oschwald-Bigler
12. September 1935–24. Dezember 2019

Die Abdankungsfeier findet am 10. Januar 
2020, um 14 Uhr, in der reformierten 
Kirche Bottmingen, statt. Urnenbestattung 
im engsten Familienkreis.

ANZEIGE

BiBo online: www.bibo.ch
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WAHLFORUM

GEMEINDE BOTTMINGEN

Neues Online-Wahlforum

Ergänzend zum Wahlforum im BiBo ist 
nun auch das neue Online Wahlforum auf 
der Website der Gemeinde Bottmingen 
(www.bottmingen.ch – Politik – Wahl-
forum) aufgeschaltet. Auf dieser Platt-
form können sich alle für ein Amt Kandi-
dierenden der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Parallel dazu können sich die Ein-
wohnerinnen und Einwohner laufend 
über die Kandidierenden informieren. In 
der neuen Rubrik werden ferner auch In-
formationen über die Möglichkeiten ei-
nes politischen Engagements innerhalb 
der Gemeinde Bottmingen publiziert. 

KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT UND 
 GEMEINDEKOMMISSION

Voll motiviert für den 
 Gemeinderat
Seit 1997 wohne ich mit meiner Frau und 
meinem inzwischen erwachsenen Sohn 
in Bottmingen. Seit bald 16 Jahren setze 
ich mich für unsere Gemeinde ein. Zuerst 
als Schulrat und seit bald 8 Jahren als 
Schulratspräsident. Genauso engagiert 
wie ich mich bisher für eine gute Schule 
in Bottmingen eingesetzt habe, möchte 
ich in Zukunft als Gemeinderat für die 
Gemeinde tätig sein. Als ausgebildeter 
Biologe bin ich derzeit bei Pro Natura 
beruflich tätig. Ich bin dort für eine Ab­
teilung verantwortlich und wirke auch 
als Mitglied der Geschäftsleitung. Im 
Falle meiner Wahl möchte ich unter an­
derem konstruktiv dazu beitragen dass 
Bottmingen eine aktive Klima­ und Um­
weltpolitik betreibt und ihren Ressour­
cenverbrauch verkleinert. Dank meinen 
Erfahrungen als Führungsperson und 
meiner Ausbildung in Umwelt­ und 
Raumplanungsthemen fühle ich mich gut 
gerüstet für die Arbeit im Gemeinderats­
team. Ihre Unterstützung am 9. Februar 
würde mich freuen!

Urs Tester, Bottmingen

SP BOTTMINGEN

Andrea Aeschlimann-Ziegler 
wieder in die Gemeinde-
kommission

Andrea Aeschlimann 
gehört der Gemein­
dekommission seit 
bald zwei Jahren an. 
Darüber hinaus ist sie 
aktuell Mitglied des 
Schulrats von Kinder­
garten, Primarschule 

und Tagesschule Bottmingen. Für die 
 Juristin mit Doktoratsabschluss und Mut­
ter dreier Kinder ist die Bildungs­ und 
Familienpolitik von zentraler Bedeutung. 
In der Familienpolitik setzt sie sich für die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie , die 
Unterstützung der Familien mit bedarfs­
gerechten Angeboten und die Anliegen 
von Kinder und Jugendlichen ein. Für sie 
ist eine Gesellschaft dann sozial, wenn 
möglichst hohe Chancengleichheit be­
steht. Aber auch Umweltanliegen liegen 
ihr am Herzen: Auch kommende Genera­
tionen sollen möglichst intakte Bedin­
gungen vorfinden.

Andrea Aeschlimann schätzt Bott­
mingen als Wohnort ausserordentlich. 
Mit ihrem politischen Engagement 
möchte sie dazu beitragen, die hohe 
Wohnqualität in unserer Gemeinde zu 
sichern.
SP Bottmingen, www.sp­bottmingen.ch

Caroline Stähelin wieder 
in den Gemeinderat

Caroline Stähelin ge­
hört dem Gemeinde­
rat seit vier Jahren 
an. Sie steht dem Ge­
schäftskreis Bildung 
vor. Die Planung und 
Realisierung zusätz­
licher Infrastruktur 

für Schule und Tagesschule ist derzeit 
ihre zentrale Aufgabe.

Ausgebildet als Product Managerin, 
ist Caroline Stähelin derzeit als Schul­
leiterin einer Sekundarschule im Ober­
baselbiet tätig. Sie ist ferner Co­Präsi­
dentin der Schulleitungskonferenz Se­
kundarstufe I Baselland. Als zuständige 
Gemeinderätin nimmt sie überdies Ein­
sitz im Bottminger Schulrat, im Musik­
schulrat, der Bibliothekskommission und 
der Kommission für Erwachsenenbil­
dung.

Caroline Stähelin arbeitet gerne lö­
sungsorientiert und projektbezogen. Sie 
wird sich weiterhin für einen hohen Bil­
dungsstandard sowie für eine prosperie­
rende Gemeinde mit guten Infrastruktur­
leistungen einsetzen. Mit der Wahl von 
Caroline Stähelin kann zudem sicherge­
stellt werden, dass unserer obersten Ge­
meindebehörde weiterhin zwei Frauen 
angehören.
SP Bottmingen, www.sp­bottmingen.ch

Monika Grass wieder in die 
 Gemeindekommission

Monika Grass lebt mit 
ihrer Familie seit bald 
30 Jahren in Bottmin­
gen. Monika Grass ist 
ausgebildete Sozial­
arbeiterin und Super­
visorin. Seit bald vier 
Jahren gehört Monika 

Grass der Gemeindekommission an. Hier 
hat sie Einsitz im Wahlausschuss, der die 
Personalgeschäfte der Wahlbehörde (Ge­
meinderat und Gemeindkommission) vor­
bereitet. Sie war zudem bis vor drei Jahren 
Mitglied im Schulrat der Sekundarschule 
Binningen­Bottmingen.

Bildungspolitik ist den auch eines 
ihrer Schwerpunktthemen. Vor dem Hin­
tergrund ihrer beruflichen Ausbildung ist 
ihr aber auch die Sozialpolitik ein An­
liegen. Sie tritt für ein nachhaltiges Sys­
tem im Bereich der sozialen Unterstüt­
zung ein. Denn von einer guten Integra­
tion von unterstützungsbedürftigen 
Menschen profitieren nicht nur die Be­
troffenen, sondern die Gesellschaft als 
Ganzes. Kultur und Migrationsfragen 
runden ihr breites politisches Profil ab.
SP Bottmingen, www.sp­bottmingen.ch

Oliver Jenny-Pizzolante in die 
Gemeindekommission

Oliver Jenny ist 
49­jährig und lebt 
seit bald 15 Jahren 
mit seiner Frau und 
seinen beiden Töch­
tern in Bottmingen. 
Beruflich wirkt er als 
Senior Partner Mana­

ger im Bankwesen. An seinem früheren 
Wohnort Basel war er Mitglied der Schul­
inspektion. Zwischenzeitlich hat er auch 
einige Zeit im Ausland (Afrika) verbracht 
und so seinen Horizont erweitert.

Oliver Jenny tritt ein für einen attrak­
tiven Service public. Er spricht sich da­
gegen aus, dass in Zeiten knapper Finan­
zen zuerst bei der Bildung, der Kultur 
und im Sozialbereich gespart wird. Kul­
tur hat für ihn in der Gesellschaft einen 
hohen Stellenwert; dazu zählt für ihn 
auch, dass in der Gemeinde Orte und 
Möglichkeiten zum gegenseitigen Aus­
tausch bestehen. Neben der Finanz­ und 
Wirtschaftspolitik, zu der er beruflich 
einen engen Zugang hat, ist im ein at­
traktives Bildungswesen wichtig. Ge­
rade hier haben die Gemeinden einen 
grossen Spielraum. 
SP Bottmingen, www.sp­bottmingen.ch

SVP BOTTMINGEN

SVP – Liste 3 
Gemeindekommissions-
kandidaten

Die SVP stellt Ihnen ihre Gemeindekom­
missions­Kandidaten vor:

Hanspeter Weibel, 
1953, bisher, Bürger 
von Bottmingen BL 
und Effingen AG, ver­
heiratet, Lic. oec. et 
oec. HSG, selbststän­
diger Unternehmer, 
Landrat, Präsident 

Geschäftsprüfungskommission Landrat, 
Präsident SVP Bottmingen, Delegierter 
SVP CH, Mitglied Gemeindekommission, 
ehem. Präsident Geschäftsprüfungskom­
mission.

«Ich setze mich für gesunde Finan­
zen, eine angemessene Infrastruktur, Si­
cherheit und Ordnung sowie ein attrakti­
ves Dorfzentrum ein. Die kommenden 
Investitionen sind mit Weitsicht und Au­
genmass zu tätigen. Dies alles vor dem 
Hintergrund eines sorgfältigen Umgangs 
mit Steuergeldern. Nur so viel Staat wie 
nötig; dies aber so effizient wie mög­
lich.»

Thomas Wiesner, 
1971, bisher Bürger 
von Bottmingen, 
Landwirt und Unter­
nehmer «Beeriland». 
Mitglied der Gemein­
dekommission. Vize­
präsident der SVP 

Bottmingen. Gemeinsam mit Markus 
Wahl (bisher) und Jürg Oppliger (bisher).

In den Gemeinderat 
Dr. Daniel Ivanov

SVP Bottmingen 

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

In einem Monat sind 
 Gemeindewahlen

Am 9. Februar finden die Gemeinde­
wahlen statt. Wir werden Ihnen unsere 
Kandidatinnen und Kandidaten sowie 
unsere politischen Schwerpunkte ab 
heute hier im BiBo vorstellen. Bereits 
am vergangenen Montag waren Kandi­
datinnen und Kandidaten der SP im 
Rahmen der Dreikönigsaktion frühmor­
gens auf der Strasse (im Bild von links 
nach rechts: Gemeindekommissions­
kandidat Oliver Jenny, Parteipräsidentin 
Marie Anne Moser, Gemeinderätin Ca­
roline Stähelin, Gemeinderat Philipp 
Bollinger). Eine nächste Gelegenheit, 
mit uns ins Gespräch zu kommen, ergibt 
sich am kommenden Sonntag im Rah­
men des Neujahrsapéros in der Burg­
gartenaula.

Für einen leistungsstarken 
Service public
Am 9. Februar finden in Bottmingen Ge­
meindewahlen statt. In den anstehen­
den Wochen werden wir Ihnen unsere 
thematischen Schwerpunkte vorstellen.

Bottmingen zeichnet sich als Ge­
meinde mit einer guten öffentlichen 
Versorgung aus. Dies ist nicht zuletzt 
dem Einsatz der SP Bottmingen zu ver­
danken. Unsere Schulen geniessen ei­
nen guten Ruf. Bottmingen war die 

erste Gemeinde im Kanton, die eine Ta­
gesschule einführte. Auch das Ruftaxi 
geht beispielsweise auf eine Initiative 
der SP Bottmingen zurück. Mit einer Pe­
tition, die von 3500 Personen unter­
schrieben worden ist, setzt sich die SP 
Bottmingen gegen die Schliessung der 
Poststelle in Bottmingen ein. Gartenbad 
und Hallenbad runden das gute öffent­
liche Angebot ab.

Wir werden uns auch in Zukunft da­
für einsetzen, dass der gute Service pu­
blic erhalten bleibt. Er ist Bestandteil 
der hohen Lebensqualität, die Bottmin­
gen bietet. SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

SVP BOTTMINGEN

Parteiversammlung 
13. Januar
Am Montag, 13. Januar, findet um 
19.30 Uhr, die nächste Parteiversamm­
lung der SVP Bottmingen im Restaurant 
Schützen, Baslerstrasse 19, Bottmingen 
statt. Die Kandidierenden der Gemeinde­
wahlen stellen sich vor.

Zur Parteiversammlung sind neben 
den Mitgliedern, Sympathisanten und 
Gönnern auch weitere Interessierte ein­
geladen. SVP Bottmingen 

Mitglied werden: www.svp­bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen

JUNGES BOTTMINGEN

Frischer Wind mit 
«Junges Bottmingen»
Gerne möchten wir uns kurz vorstellen. 
Wir sind aus den überparteilichen Wähler 
Bottmingen (üWBo) entstanden und tre­
ten mit neuem Gesicht als «Junges Bott­
mingen» für die kommenden Gemeinde­
wahlen an. Doch wer sind «wir»? Wir 
sind ein Zusammenschluss von jungen 
Bottmingerinnen und Bottmingern, die 
sich für das (politische) Engagement jun­
ger Leute abseits von Parteilinien ein­
setzt. Dabei ist es uns insbesondere 
wichtig, dass Sachthemen und nicht Par­
teimeinungen im Vordergrund stehen. 
Zudem wollen wir durch mehr Durchmi­
schung in politischen Gremien zu einer 
besseren und «verjüngten» Entschei­
dungsfindung betragen.

Wenn Sie gerne mehr über uns und 
unser Engagement erfahren möchten 
würden wir uns freuen, Sie beim Neu­
jahresapéro der Gemeinde am 12. Ja­
nuar ab 17 Uhr in der Aula Burggarten 
kennenlernen zu dürfen.

Sascha Kuhn,
Kandidat für den Gemeinderat

Vizepräsident Gemeindekommission

LESERBRIEFE

Die kommenden 
 Gemeinderatswahlen 
 bieten die Chance …

… ein erhebliches Ungleichgewicht im 
Gemeinderat zu korrigieren und so die 
Wählerstärke der Parteien besser abzu­
bilden. Gegenwärtig ist die SP mit drei 
Gemeinderät/innen deutlich überver­
treten, während die FDP mit einzig 
 Gemeindepräsidentin Melanie Krapp 
massiv untervertreten ist.

Der Rücktritt von Lucia Mikeler 
Knaack bietet Gelegenheit, dieses 
Missverhältnis zu korrigieren: Mit 
Christian Caderas kandidiert eine reife 
Führungskraft mit einem geradezu 
idealen Profil. Christian Caderas, 
63­jährig, ist ein Mann, der sich in Bott­
mingen ebenso wohl fühlt wie auf dem 
internationalen Parkett. Als Dr. chem. 
ETH war er in der Basler Chemie in ei­
ner Reihe von leitenden Positionen tä­
tig. Für Novartis war er immer wieder 
im Ausland, so u. a. als Werkleiter in 
Deutschland, Italien und Russland. 
Eine besondere Herausforderung 
stellte die Bauleitung der neuen Werke 
in Singapore und China dar. Dank die­
ser beruflichen Praxis besitzt Christian 
Caderas eine reiche Erfahrung in stra­
tegischem Denken und der Umsetzung 
komplexer Aufgaben – Eigenschaften, 
die auch in unserem Gemeinderat sehr 
willkommen sind!

Mit Bottmingen ist Christian Cade­
ras eng verbunden. Er wohnt seit 1987 
hier und hat seine Sporen in der Ge­
meinde bereits abverdient: Manche 
Einwohner/innen erinnern sich an ihn 
als Mitglied der GPK und der Gemein­
dekommission (u. a. als Präsident). Das 
Fazit? Die Wahl fällt nicht schwer!

 Arnold Kuhn, Bottmingen

Kaufe Autos 
PW, Lieferwagen, km und Zustand egal. 

Faire Preise - Barzahlung, auf Wunsch 

Abholdienst. Immer erreichbar 

Tel. 079 487 83 22 auch Sa/So. 

medi-autos@hotmail.com
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Viel zu früh hat durch eine schlimme  

Krankheit ein fröhlicher, gütiger Mensch  

uns verlassen und lässt uns traurig zurück.  

Heidi Schibli Ley
1948 – 2020

Ihrem Wunsch entsprechend findet keine 

Abdankung statt. Sie wird ihre letzte Ruhe 

im engsten Familienkreis finden.

Es werden keine Leidkarten versendet.

Patrick und Iris Schibli Goeggel

Heinz Kellerhals

ANZEIGE
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Demokratische
Partei
Bottmingen
Die unabhängige Dorfpartei
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Wahlen 9. Februar 2020

Remo Muchenberger
bisher
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REKLAME

LESERBRIEFE

Christian Caderas in den 
Gemeinderat
Christian Caderas steht für Effizienz, Of-
fenheit und Transparenz. In seiner beruf-
lichen Laufbahn hat er sich durch Orga-
nisationstalent, Pragmatismus und Be-
sonnenheit hervorgetan.

Auch seine frühere Arbeit in der Ge-
meinde- und der Geschäftsprüfungskom-
mission ist in guter Erinnerung geblie-
ben. Für unseren Gemeinderat wäre 
Christian Caderas daher zweifellos eine 
Bereicherung. Ulrich Graf, Bottmingen

Für einen starken 
 Gemeinderat
Am 9. Februar wählen wir den Gemein-
derat neu. Für die Nachfolge von Lucia 
Mikeler Knaack empfehle ich Urs Tester 
zur Wahl. Als früheres Mitglied des Schul-
rats lernte ich ihn kennen und seine Füh-
rungsqualitäten und sein strategisches 
Denken schätzen. Als Fachmann in Um-
welt-, Energie- und Raumplanungsfra-
gen ist er der richtige Mann, um unsere 
Gemeinde auf diesem politisch aktuellen 
Gebiet vorwärtszubringen.

Auf den Wahlzettel gehört aber si-
cher auch unsere Gemeindepräsidentin 
Mélanie Krapp. Seit vier Jahren leitet sie 
unsere Gemeinde mit grossem Engage-
ment, Umsicht und strategischem Ge-
schick. Sie verdient eine ehrenvolle Wie-
derwahl!

Und auch Philipp Bollinger, der für 
den zunehmend wichtigeren Bereich der 
Alterspolitik zuständig ist und sich auf 
grosse politische Erfahrung  abstützen 
kann, sowie Caroline Stähelin, welche 
die drängenden Themen im Bildungsbe-
reich mit Kompetenz und Engagement 
angeht, sind auf meinem Wahlzettel ge-
setzt! Lilian Lanz, Bottmingen

Christian Caderas, unser 
Gemeinderat
Ich kenne Christian Caderas, seit er seine 
berufliche Tätigkeit bei Sandoz begon-
nen hatte. Schon rasch hat er neben der 
intensiven beruflichen Belastung auch 
Zeit für die Kommunalpolitik in Bottmin-
gen gefunden. Unterbrochen durch be-
rufsbedingte Auslandaufenthalte war er 
seit Jahren Mitglied der Gemeindekom-
mission und bis heute auch der GPK. Ich 
habe ihn als äusserst kompetent und 
pflichtbewusst kennengelernt. Er kann 
gut zuhören, geht auf Argumente von 
politischen Gegnern ein und vertritt 
seine Position immer mit Anstand. Er 
steht jetzt am Ende seiner beruflichen 
Karriere. Höchste Zeit also, dass auch die 
Gemeinde Bottmingen von seinen Fähig-
keiten profitieren darf. Ich werde ihn mit 
Überzeugung als Gemeinderat wählen. 
Selbstverständlich wähle ich auch unsere 
Gemeindepräsidentin Mélanie Krapp, die 
in der zu Ende gehenden Legislatur den 
Gemeinderat mit grosser Kompetenz ge-
führt hat. Peter R. Marbet, Bottmingen

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Eltern-Kind-Singen, 
Tanzen und Musizieren
Im Kreis der Jahreszeiten

Für Eltern mit ihren Kin-
dern von 1½ bis 4 Jahren. 
Gemeinsam singen wir 

Lieder, musizieren und lärmen. Wir ma-
chen Bewegungsspiele und tanzen zu 
Musik. Unsere Themen sind: Winter-
sonne, Fasnacht und Frühlingszeit. Beim 
gemeinsamen Znüni ruhen wir uns aus.

fdp-bibo-wahlen.ch

Mélanie 
Krapp

Christian 
Caderas

Für Bottmingen.

Weiterdenken –

weiterkommen!

In den Gemeinderat.
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Kursdaten: Immer diens-
tags (ausgenommen 
Schulferien und Feier-
tage.) Einstieg mit voran-

gehender Anmeldung jederzeit möglich. 
Zeit: 9.30 bis 11 Uhr. Ort: Turnhalle Hä-
misgarten UG, Schulgässlein 5, 4103 
Bottmingen. Kosten: Fr. 20.– (für BOZ-
Mitglieder) pro Morgen Fr. 25.– (für 
Nichtmitglieder), Geschwister bezahlen 
die Hälfte. Die BOZ-Mitgliedschaft be-
trägt Fr. 30.– pro Jahr. Sie ermöglicht eine 
Vergünstigung aller Kurse und Aktivitä-
ten im BOZ. Leitung und Auskunft: 
 Annemarie Zehnder, dipl. Kleinkinderzie-
herin, Tichelengraben 6, 4104 Oberwil, 
Telefon 061 401 17 36.

Kindercoiffeuse im BOZ

Mami’s Treff
Therwilerstrasse 14

www.bottmingerzentrum.ch

Am Freitag, 10. Januar, kommt unsere 
beliebte Kindercoiffeuse ins BOZ. Ihr Kind 
und Sie sind herzlich eingeladen, zwi-
schen 9.30 und 11 Uhr in den «Mami’s 
Treff» zu kommen.
Bei uns werden Ihre Kleinen in unge-
zwungener Atmosphäre frisiert und Sie 
können in der Zwischenzeit eine Tasse 
Kaffee oder Tee geniessen.

 

Preis für BOZ-Mit-
glieder: Fr. 5.– pro 
Schnitt plus Fr. 1.– 
pro Lebensjahr des 

Kindes (Beispiel: Ein 3-jähriges Kind be-
zahlt Fr. 8.–). Preis für Nichtmitglieder: 
Fr. 8.– pro Schnitt plus Fr. 1.– pro Lebens-
jahr des Kindes (Beispiel: Ein 3-jähriges 
Kind bezahlt Fr. 11.–)

Infos: BOZ Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch

DAMENRIEGE BOTTMINGEN

Turnprogramm

Liebe bewegungsfreudige Frauen

Ich hoffe, Ihr seid gut in 
das neue Jahr gestartet.

Für die kommenden Wo-
chen bis zu den Früh-

lingsferien haben wir wieder ein ab-
wechslungsreiches Turnprogramm für 
euch zusammengestellt. Wir freuen uns 
über neue, interessierte Turnerinnen.

15. Januar Pilates
22. Januar Winterfit
29. Januar ¾ Step mit Pilates
5. Februar Gymnastik
12. Februar Vereinsversammlung
19. Februar  Pilates
11. März Fit und Fun
18. März  Pilates
25. März Bauch, Beine, Po
1. April ¾ Step mit Pilates

Ort: Burggarten-Turnhalle Bottmingen, 
Zeit: 20.15–21.15 Uhr bei Pilates und 
¾ Step ansonsten bis 21.45 Uhr. Kosten: 
Fr. 10.– für Nichtmitglieder.

Unsere Senorinnen freuen sich auch 
auf Zuwachs. Sie haben ein abwechs-
lungsreiches Turnprogramm und turnen 
zeitgleich in der Hämisgartenturnhalle. 
Bei den Pilates Stunden sind wir alle in der 
Burggartenturnhalle. Wir wünschen allen 
einen schönen Winter und bis bald in der 
Turnhalle. Damenriege Bottmingen

LESERBRIEFE

Was machen wir 
mit Ihren Steuergeldern? 
Ein Beispiel!

Im Bottminger «Jahresbericht 2018» ist auf 
Seite 47 auch die Statistik des Ruf-Taxi pu-
bliziert. Seit 2009 hat sich die Taxi-Kunden-
frequenz von 6278, um die Hälfte, auf 3054 
(davon 290 Jugendliche) reduziert – es 
wurden 2018 pro Stunde nur noch 1,6 Per-
sonen über eine Distanz von ∙ 2,8 km be-
fördert – zu 90% wartet der Chauffeur da-
her auf Kundschaft. Ich gönne es allen, 
nachts für 4 Franken nach Hause chauffiert 
zu werden – nur fehlt hier leider die Kosten-
transparenz. Zum Aufwand und Ertrag des 

Ruf-Taxi ist im Jahresbericht leider nichts 
erwähnt; dafür braucht es schon etwas In-
siderwissen: Die Fixkosten für das Ruf-Taxi 
belaufen sich auf über 70’000 Franken und 
bei Einnahmen von rund 12’000 Franken 
ergibt das ein Defizit von mind. 60‘000 
Steuer-Franken. Jede Ruf-Taxi-Fahrt wird 
mit 20 Franken (!) «subventioniert». Die 
Finanzierung des hochdefizitären Ruf-Taxi 
erfolgt mit Steuern: Auf Seite 20 kann man 
aus der Steuerstatistik entnehmen, dass 
978 (von total 4189) Personen zwischen 0 
und 20’000 Franken Einkommen haben 
und diese 978 Steuerpflichtigen total 
106’000 Franken Gemeindesteuern bezah-
len! Etwas gar vereinfacht könnte man sa-
gen, dass von den 978 Steuerpflichtigen, 
dieser Steuer-Kategorie, etwa deren 550 
Einwohner das Ruf-Taxi-Defizit fi-nanzie-
ren! Fazit: Ich meine, dass – wie das Bei-
spiel des Ruf-Taxi zeigt – für eine Entschei-
dung für das Für und Wider den Einsatz von 
Steuergel-dern, die volle (Kosten-) Trans-
parenz nötig ist. Was – wie Figura zeigt – 
auch in diesem Fall klar nicht der Fall ist! 
Darum mein Motto: «Ihrer Steuergelder 
liegen mir am Herzen!»
Ernst Bringold, parteiloser Gemeinderat 

(und Kandidat 2020)

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Märt im Januar/ 
Neujahrsapéro

Der erste Märt ist bereits 
vorbei. Vom nächsten 
Dienstag an gibt es wieder 
jede Woche frische Fische. 

Das wöchentliche Angebot umfasst die 
beiden Gemüsestände, den Brotstand, 
den Käse- und den Weltstand.

Ab nächstern Dienstag sind alle 14 
Tage frische Teigwaren von Pasta Pasta: 
Nudeln, Ravioli, Lasagne usw. erhältlich.

Im Märtkaffi können Sie Bekannte 
treffen und sich wieder aufwärmen.

Besuchen Sie uns auch am Neujahrs-
apéro kommenden Sonntag ab 17Uhr in 
der Aula des Burggartenschulhauses.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Caroline Stähelin Urs Tester Philipp Bollinger
bisher bisher

in den Gemeinderat
Bottmingen

REKLAME

REKLAME

ESAL% % %%

Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und
Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen

Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen:
0848 559 111
oder www.fust.ch

WA 1260
Waschmaschine
• Kaltwaschen 20 °C
• Programmablauf-
anzeige Art. Nr.107715

-41%

349.–
statt 599.–

Aus dem
Hause Bosch

TW 727.2 E
Wäschetrockner
• Mit Duvet- und
Wolleprogramm
Art. Nr. 103048

499.–
Tiefpreisgarantie

7 kg Fassungsvermögen

TF 080.4-IB
Gefrierschrank
• 65 Liter Nutzinhalt
Art. Nr. 107541

-20%

199.90
statt 249.90

H/B/T: 84 x 49 x 49 cm

Farbinserate sind eine gute Investition

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.

Kein Inserat ist uns zu klein.
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Bewirtschaftung und Verkauf

Zu vermieten in Therwil per 1.12.2019
oder nach Vereinbarung

2½-Zimmer-Wohnung
mit Wintergarten, im Dachgeschoss,
ohne Lift, an ruhiger zentraler Lage,
Nähe öV.

Miete Fr. 1500.–, NK Fr. 140.–
Garagenbox mtl. Fr. 120.–

Telefon 061 721 11 93

Zu vermieten nach Vereinbarung 

in Oberwil

2½-Zimmer-Wohnung
CHF 1250.– inkl.

WM und Tumbler

Telefon 076 396 41 92

Frau Tschudin verlangen

Bauland in Kleinlützel
Erschlossen, am Lützelbach,
für Einfamilienhaus geeignet,
948 m².

Verhandlungspreis Fr. 180 000.–

Tel. 062 212 19 66

Die academia führt in Reinach eine 5.
und 6. Primar- sowie eine Sekundar-
schule, in der Kinder und Jugendliche frei
von Druck und Überforderung auf eine
weiterführende Schule oder eine beruf-
liche Grundbildung vorbereitet werden.
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Die Primar- und Sekundarschule

academia learning – Primar- und Sekundarschule | Hauptstrasse 12 | 4153 Reinach

Nächster

Info Event –

21. Jan
uar

um 18.00 Uhr

Fritz Krämer, Dirigent

Haben Sie Lust, bei uns im

Konzert mitzusingen?

Dom Arlesheim: 
Samstag, 9. Mai 2020

Der

Oratorienchor Baselland

probt am Mittwochabend

in Liestal oder Binningen

Kontakt: Sylvia Schwyter

Tel: 079 434 57 20
sylvia.schwyter@eblcom.ch

www.oratorienchor-bl.ch

Händel  &  Vivaldi
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LESUNG IM BISTRO

Donnerstag, 9. Januar, 20.00 Uhr

Schischkins Russland

DISCO

Freitag, 10. Januar, 21.00 Uhr

Schlachthuus-Disco
Oldies special 80s to 90s
mit DJ Pady

KINO

Donnerstag, 16. Januar, 20.30 Uhr

The Old Man and the Gun
Gaunerkomödie; USA, 2018, 94 Min.

GALERIE

17. Januar – 2. Februar
Vernissage: Freitag, 17. Januar, 19.00 Uhr

Ingrid Gygax – Bilder, Objekte

Ausführliche Informationen
www.kfl.ch

Öffnungszeiten: Freitag, 17.00–21.00 Uhr
Sonntag, 11.00–16.00 Uhr.
Die Künstlerin ist während den Ausstel-
lungszeiten in der Galerie anwesend.

JAZZ MATINEE

Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr

Paradise Creek New Orleans
Jazz Orchestra

KABARETT

Donnerstag, 23. Januar, 20.15 Uhr

Mike Müller *
Heute Gemeindeversammlung
Nach jahrelanger Beschäf mit natio-
naler Politik h er Lust auf
Seldwy mmen. Er spielt verschiedene
Teilnehmer an einer amüsanten Gemeinde-
versammlung.

TANZKURS

Kursbeginn ab Sonntag, 26. Januar

Tanzkurse Standardtänze für
Anfänger und Fortgeschrittene
Infos und Anmeldung unter www.kfl.ch

* Vorverkauf: Der Laden – Biofachgeschäft,
Delsbergerstrasse 24, Laufen oder www.kfl.ch

Alts Schlachthuus
Seidenweg 55, 4242 Laufen

eschäftigung m
olitik hat Mike Müller Lust
yla bekommen E
m
Ausverkauft!

Herzliche Einladung zur Eröffnung 
12.01.2020 um 16.00h 

3land-gallery	 	 	 	 	 	 Öffnungszeiten:  
        MI-FR 14.00h -19.00h 
Baslerstrasse 27          SA 11.00h  -17.00h 
D 79539 Lörrach Stetten    
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damit Reisen zum Vergnügen wird ...

061 791 13 79 

www.erika-reisen.ch

Schneeschuh-Abenteuer 

Sa., 8. Feb. Fahrt / Gondelfahrt 

Fondue / inkl. Material 

für Jedermann / Frau 

leicht bis sportlich Fr. 116.–

Gotthard-Basistunnel 

Sa., 14. März Fahrt / Tunnel-Erlebnis 

feines Mittagessen Fr. 98.–

Zu vermieten nach Vereinbarung  
in Oberwil, Bruderholzstrasse 65

3½-Zimmer-Wohnung
84 m², Fr. 1640.– exkl.

Vollständig sanierte Wohnung,  

hochwertige neue Einbauküche, neues  

Badezimmer mit begehbarer Dusche,  

neue Eichenböden, an ruhiger Lage.  

Anschluss mit Ortsbus in nächster Gehnähe. 

Spiel- und Grillplatz zur Mitbenutzung.

Auskunft: Fröhlicher Treuhand AG 

Tel. 061 411 13 30, ft@eye.ch K
1
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Platzreservationen
werden ab 2.Januar 2020 (MO-FR) unter Tel. 079 351 84 39 
zwischen 19:00 und 20:00 Uhr gerne entgegen genommen.

Theater 2020

oder per Mail an
theater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.chtheater2020@mvhofstetten.ch mit folgenden Angaben: 
Name, Adresse, Kategorie A (18.-) oder B (15.-), 
Anzahl Tickets

Mehrzweckhalle „Mammut“, Hofstetten

Samstag, 18. Januar 2020, 20:00 Uhr
Essen ab 18:00 Uhr möglich

Sonntag, 19. Januar 2020, 14:00 Uhr
Mittags-Treff ab 11:30 Uhr 

Samstag, 25. Januar 2020, 20:00 Uhr
Essen ab 18:00 Uhr möglich

„Dr Willi im Offside“
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Autor: Rolf Bechtel

Aktuelle Bücher aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

9. Januar

Spielnachmittag in der Bibliothek
15.30–17.30 Uhr, Gemeinde bibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil und 
Ludothek Oberwil

12. Januar

Neujahrs- und  
Neuzuzügerapéro 2020
17–20 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

24. Januar

Vernissage Ausstellung im 
Sprützehüsli: «ansichts-sache», 
Martin Staub
19–21.30 Uhr, Sprützehüsli, Kunst 
und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

Der Weissstorch –  
vergöttert und gefährdet
20–21.15 Uhr, kath. Pfarreiheim
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

25. Januar bis 16. Februar

Ausstellung «ansichts-sache», 
Martin Staub
Die Ausstellung ist jeweils Samstag 
und Sonntag von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

25. Januar

Töff Haie BLT, Fondue-Plausch 
im Freien
16.45 Uhr, Forsthaus Oberwil
Weitere Infos: www.toeffhaieblt.ch
Motorradclub Töff Haie BLT

28. Januar

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

31. Januar

Einführungskurs in die 
 Vogelkunde 2020
4 Theorieabende und 4 Exkursionen. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldung bis 31. Januar
Aula der Wehrlinhalle
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

4. Februar

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

6. Februar

Spielnachmittag in der Bibliothek
15.30–17.30 Uhr, Gemeinde bibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil und 
Ludothek Oberwil

Töff Haie BLT, Hock im Smuggler‘s 
Pub jeden 1. Donnerstag im Monat. 
Interessierte willkommen.
19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub, Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

12. Februar

Computer-Café, individueller 
Support für Laptop am Vormittag 
und für Smartphone am Nachmittag
9–11.30 Uhr und 14–16.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Dreilinden, Lange-
gasse 61, Oberwil
Altersfachkommission, Anmeldung 
Tel. 061 401 30 18 (Herr Kausch)

Märchenstunde
15–16 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Die Einträge in diesem Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

Neujahrsgruss des Gemeindepräsidenten

Liebe Oberwilerin, lieber Oberwiler

Im Jahr 2020 kom-
men verschiedene 
Wahlen auf Sie als 
Oberwiler Stimm-
berechtigte/r zu. 
Sie haben die 
Möglichkeit, mit 
dem persönlichen 
Gang an die Urne 
oder mittels brief-

licher Stimmabgabe Ihrem politischen 
Willen Ausdruck zu verschaffen und die 
Entwicklung von Oberwil massgeblich zu 
beeinflussen. Nutzen Sie dieses demo­
kratische Recht, um das uns viele Men­
schen in anderen Ländern der Welt be­
neiden!

Unlängst ist mir bei einem Besuch 
im Basler Grossratssaal die Inschrift 
«Salus publica suprema lex» ins Auge 
gestochen. Der lateinische Satz bedeu­
tet auf Deutsch, dass das Gemeinwohl 
das höchste Gesetz sein sollte. Schon 
Cicero erklärte die «salus publica», das 
Gemeinwohl, zum höchsten Gesetz. 
Auch Jean­Jacques Rousseau stellte in 
seinem Gesellschaftsvertrag das Ge­
meinwohl (volonté générale) in den 
Mittelpunkt staatlichen Handelns. 

Das permanente Ringen um das Ge­
meinwohl ist ein Wesensmerkmal jeder 
Form von Politik. Der Wettstreit der Mei­
nungen und die Suche nach der besten 
Lösung gehören zu einer gut funktionie­
renden Demokratie. Doch trotz intensiv 
geführter politischer Diskussionen darf 
die Toleranz gegenüber dem Anders­
denkenden nie verloren gehen. Politik 
ist nie Selbstzweck. Vor jeder Entschei­
dung müssen sich die Politikerinnen 
und Politiker fragen: Was ist hier und 
jetzt meine Pflicht? Was habe ich zu tun, 
wenn verschiedene Interessen kollidie­
ren? Das legitime Ringen um die besten 
Konzepte darf nicht zu persönlichen An­
griffen führen, die einzelne Personen 
beschädigen und in ihrer Würde verlet­

zen. Es widerspricht dem Menschenbild 
der Aufklärung und unserer Bundesver­
fassung. Unter Angriffen jenseits der 
«political correctness» haben wir letzt­
lich alle zu leiden. Die «salus publica» 
muss auch in Wahlkampfzeiten im Mit­
telpunkt unseres Handelns stehen. Sie 
muss allen Politikerinnen und Politikern 
immer Auftrag und Verpflichtung sein. 
Ganz im Sinne der Präambel unserer 
Bundesverfassung, in der es heisst, 
«dass die Stärke des Volkes sich misst 
am Wohl der Schwachen».

Als strategisches Gremium ist der 
Gesamtgemeinderat von der Wichtig­
keit des Gemeinwohls überzeugt. Täg­
lich setzt er sich mit seinem Handeln in 
den Dienst der Oberwiler Bewohnerin­
nen und Bewohner und verfolgt mit 
Verve die in der Strategie Oberwil 2030 
formulierte Vision: «Oberwil lebt und ist 
mein Lebensmittelpunkt.» Die vom Ge­
meinderat auf den Werten verlässlich, 
engagiert und nachhaltig aufgebaute 
Strategie wird die Gemeinde in den 
nächsten Jahren als verlässlicher Kom­
pass begleiten. Der Gemeinderat ist der 
Ansicht, mit der Strategie, dem daraus 
neu entwickelten Aufgaben­ und Fi­
nanzplan (AFP) sowie im Zusammen­
spiel mit der engagierten Bevölkerung 
für die Aufgaben der Zukunft gut ge­
rüstet zu sein. 

Nicht nur im Wahljahr 2020 sind Sie 
als Stimmberechtigte eingeladen, Ihren 
politischen Willen zu bekunden. Sie dür­
fen darüber hinaus auch vier Mal jähr­
lich an der Gemeindeversammlung mit­
entscheiden und sich dabei fürs Ge­
meinwohl engagieren. Es würde mich 
freuen, wenn Sie als Stimmberechtigte 
von dieser Möglichkeit oft Gebrauch 
machen, ganz im Sinne der Präambel 
unserer Bundesverfassung, «dass frei 
nur ist, wer seine Freiheit gebraucht».

Ich wünsche Ihnen von Herzen ein 
erfolgreiches und glückliches neues 
Jahr!

Hanspeter Ryser, Gemeindepräsident

Neujahrs- und Neuzuzügerapéro 2020

Kommenden Sonntag, 12. Januar, fin­
det ab 17.45 Uhr in der Wehrlinhalle 
der Neujahrs­ und Neuzuzügerapéro 
der Gemeinde Oberwil statt, zu wel­
chem der Gemeinderat alle Einwohne­
rinnen und Einwohner einlädt. 

Vor dem Neujahrsapéro wird es um 
17 Uhr für die Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger eine Informationsveran­
staltung geben. Zu dieser Informati­
onsveranstaltung wurden alle Neuzu­
zügerinnen und Neuzuzüger persön­
lich eingeladen; dieser erste Teil der 
Veranstaltung steht aber auch allen 
interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohnern von Oberwil offen, ob neu 
zugezogen oder nicht. Der Einlass ist 
bis 17.15 Uhr und wieder ab 17.45 Uhr 
möglich.

Programm:

17 Uhr:
• Türöffnung und Beginn des Neuzu­

züger­ bzw. Informationsanlasses: 

Informationsstände der Vereine, 
Parteien, Behörden und Kirchen

• Tänzerische Darbietung der Ballett­
gruppe Musikschule Leimental

• Begrüssung und Präsentationen 
durch Hanspeter Ryser, Gemeinde­
präsident, und André Schmassmann, 
Leiter Gemeindeverwaltung

17.45 bis 20 Uhr:
• Musikalische Darbietung des Chors 

Touching Voices
• Neujahrsansprache von Hanspeter 

Ryser, Gemeindepräsident
• Neujahrsapéro

Nutzen Sie an diesem ungezwungenen 
Abend die Möglichkeit, die Oberwiler 
Vereine, Parteien, Behörden, Kirchen 
und die Verwaltung an ihren Ständen 
zu besuchen, mit anderen Einwohne­
rinnen und Einwohnern in Kontakt zu 
treten und auf das neue Jahr anzustos­
sen. Der Gemeinderat freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen.

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderatssitzung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 16. Dezember 2019 unter anderem:

• den Tarif 2020 des Vereins Tagesfami­
lien Oberwil/Biel­Benken zur Kenntnis 
genommen.

• von der Geschäftsplanung Stand De­
zember 2019 Kenntnis genommen.

• für das Jahr 2020 auf die Löhne des 
Personals in einem öffentlich­rechtli­

chen Arbeitsverhältnis einen Teue­
rungsausgleich von 0,5 Prozent aus­
gerichtet.

Weitere Informationen zu den genann­
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Sachbearbeiterin Politik 
und Recht, angefragt werden (E­Mail: 
claudia.ackermann@oberwil.bl.ch, Tele­
fon 061 405 43 20).

AMTLICHE PUBLIKATION

Reklamereglement nach 
Teilrevision in Kraft
An der Gemeindeversammlung vom 
17. Oktober 2019 wurde die Teilrevision 
des Reklamereglements genehmigt. Die 
kommunale Referendumsfrist ist unge­
nutzt abgelaufen. Die Sicherheitsdirek­
tion hat mit Entscheid vom 29. Oktober 
2019 das Reglement genehmigt. Der Ge­
meinderat hat daraufhin beschlossen, 
das Reklamereglement per 1. Januar 
2020 in Kraft zu setzen.

Das Reklamereglement kann über 
die Homepage der Gemeinde (www.
oberwil.ch) unter Verwaltung/Regle­
mente oder aber am Empfang der Gemein­
deverwaltung an der Hauptstrasse 24 be­
zogen werden.

Bauarbeiten 
 Schmiedengasse
Im Auftrag der Gemeinde Oberwil wird 
die Firma Ernst Frey AG in der Schmieden­
gasse, zwischen der Hohlegasse und Im 
Thomasgarten, umfangreiche Werklei­
tungs­ und Strassenbauarbeiten durch­
führen.

Ab dem 13. Januar 2020 beginnen die 
Bauarbeiten an der Kreuzung Hohlegasse/
Schmiedengasse mit der Verlängerung 
der Sauberwasserleitung. Danach werden 
die Bauarbeiten in der Schmiedengasse in 
Richtung Im Thomasgarten fortgesetzt.

In der Schmiedengasse werden die 
Trinkwasserleitung ersetzt und Leerrohre 
für die Strassenbeleuchtung und die GGA 
verlegt. Im Bereich Wehrlingasse bis Im 
Thomasgarten wird die Kapazität der Ka­
nalisation erhöht. Anschliessend wird in 
der Schmiedengasse eine neue Strassen­
raumgestaltung sowie Entwässerung er­
stellt.

Während den Bauarbeiten wird es 
etappenweise zu Sperrungen kommen. 
Entsprechende Umleitungen werden sig­
nalisiert. Die Bauarbeiten dauern vorrau­
sichtlich bis Ende 2020.

Tag der offenen Tür 
Tageskindergarten 
 Kerngarten

Kommt Ihr Kind im nächsten Sommer in 
den Kindergarten und suchen Sie nach 
einer Lösung, wie Sie Familie und Beruf 
vereinbaren können? Eine tolle Möglich­
keit bietet der Tageskindergarten Kern­
garten, der sich aus dem obligatorischen 
Regelkindergarten und dem freiwilligen 
Betreuungsangebot ausserhalb des Un­
terrichts zusammensetzt. Am Tag der of­
fenen Tür erfahren Sie mehr über das An­
gebot, lernen die zuständigen Fachper­
sonen kennen und können sich ein Bild 
der Räumlichkeiten machen.

Datum: Samstag, 11. Januar 2020
Zeitraum: 10 bis 12 Uhr
Ort: Bottmingerstrasse 74, Oberwil

Das Team des Tageskindergartens Kern­
garten freut sich darauf, Sie und Ihr Kind 
am Tag der offenen Tür begrüssen zu dür­
fen.

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter www.
oberwil.ch/Bildung/Familien­ und Schul­
ergänzende Tagesstrukturen/Tageskinder­
garten.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Weltmusik,
lokal.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

REKLAME



OBERWIL 9. JANUAR 2020 | NR. 1/2 9

Ein Rückblick über das «Schnäggejoor» 2019
Nach welchen Kriterien soll man das 
letzte Jahr Revue passieren lassen? Vor 
allem, wenn man nur einen beschränk-
ten Platz zur Verfügung hat? Wir haben 
uns für markante «Köpfe» (oder eben 
Persönlichkeiten) entschieden. Lokalpo-
litiker, Fasnachts-Koryphäen und Leute, 
die im öffentlichen Oberwil nicht gänz-
lich unbekannt sind. Aber selbstver-
ständlich kann dies nur eine ganz kleine 
Auswahl sein. 

Und an diesem Sonntag, 12. Januar, 
findet in der Wehrlinhalle (ab 17.45 Uhr) 
der Neujahrs- und Neuzuzügerapéro der 
Gemeinde Oberwil statt, zu welchem der 
Gemeinderat alle Einwohnerinnen und 
Einwohner herzlich einlädt. Vor dem 
Neujahrsapéro wird es ab 17 Uhr für die 
Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger eine 
Informationsveranstaltung geben. BiBo 
ist sicher, dass «tout Oberwil» vor Ort 
sein wird.  Georges Küng

Kandidierende für die Gemeindekommission
Für die Wahl von 15 Mitgliedern der Gemeindekommission Oberwil für die Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 sind bis zum Ablauf der gesetzlichen Frist folgende 
Wahlvorschläge eingereicht worden:

Liste 1, FDP – FDP.Die Liberalen 
1.1 López-Meyer Felix, 1973, Dr. iur., M.B.L.-HSG, Advokat, bisher
1.2 Olah-Roth Dominique, 1973, Versicherungsfachmann mit eidg. FA, bisher
1.3 Steinemann Stefan, 1970, Rechtsanwalt / eidg. dipl. Steuerexperte, bisher
1.4 Weber-Kägi Andreja, 1965, lic. oec. publ. / Treasurer, bisher
1.5 Binggeli Alfred, 1960, Dr. rer. pol.
1.6 Binggeli Sebastian, 1999, Student
1.7 Erbe Stephan, 1971, Advokat
1.8 Eugster Andreas, 1955, Rechtsanwalt
1.9 Florio Andrea, 1979, Eidg. Versicherungsfachfrau FA
1.10 Gschwend-Guerrero Thomas, 1973, Technopolygraf
1.11 Jenoure Cédric-Olivier, 1974, Advokat / dipl. Steuerexperte
1.12 Meyer López Annette, 1975, Advokatin
1.13 Purek Michael, 1974, Advokat
1.14 Sommer-Feldbrugge Natasja, 1969, Betriebsökonomin HWV
1.15 Straub Jean-Claude, 1953, eidg. dipl. Versicherungsfachmann

Liste 2, SP – Sozialdemokratische Partei
2.1 Vogelsanger Alfred, 1947, Sozialarbeiter i.R., bisher
2.2 Wittlin-Saameli Ruth, 1958, Sozialarbeiterin i.R., bisher
2.3  Wyss Thanei Ursula, 1955, Biochemikerin, bisher
2.4 Eichenberger-Kuonen Marianne, 1956, Facility Managerin
2.5 Lo Conti Franziska, 1988, Sachbearbeiterin
2.6 Schweighauser Simon, 1981, Compliance Manager
2.7 Nohara Claudio, 1956, Solarteur

Liste 3, SVP – Schweizerische Volkspartei Sektion Oberwil
3.1 Zimmermann Sämi, 1959, Landwirt, bisher
3.2 Erhart Dominique, 1963, Advokat und Notar, bisher
3.3 Steinemann Indre, 1977, Unternehmerin, bisher
3.4 Märki Ulrich, 1951, Landwirt, bisher
3.5 Keller Roman, 1989, Maschineningenieur

Liste 5, CVP – Christlichdemokratische Volkspartei
5.1 Alessio Sandro, 1954, pens. Werkstattleiter, bisher
5.2 Bohrer Hans-Rudolf, 1966, Landwirt / Ing. HTL, bisher

5.3 Widmer Andy, 1967, HR Leiter
5.4 Khan Martinec Sarah, 1981, lic. iur., Anwältin
5.5 Burkhard Urs, 1969, eidg. dipl. Wirtschaftsinformatiker
5.6 Herbster-Hartmann Birgit, 1969, lic. phil. I
5.7 Doepgen Christian, 1968, Chefredaktor
5.8 Kühni Züllig Angelica, 1973, Apothekerin

Liste 7, Grüne – Grüne Oberwil
7.1 Schaub Daniel, 1958, Sektionsleiter, bisher
7.2 Schmid-Kunz Thomas, 1965, Schulleiter, bisher
7.3 Stadler Jonas, 1997, Student
7.4 Degen Sarah, 1997, Studentin
7.5 Heiz Wyss Brigitte, 1967, Biologin
7.6 Groffe Jean-Christophe, 1978, Musiker
7.7 Reinhardt Thomas, 1959, Organisationsentwickler
7.8 Remund Katharina, 1958, Systemische Familientherapeutin
7.9 Andreoli Véronique, 1965, Umweltingenieurin
7.10 Schmid Hannes, 1999, Student
7.11 Scherrer David, 1990, Student in Nachhaltige Entwicklung / Hilfsassistent
7.12 Gürber Christine, 1963, Lehrperson Kindergarten
7.13 Müller-Oberländer Eva, 1970, Dr., Chemikerin / Homöopathin

Liste 11, glp – Grünliberale Partei
11.1 Klotz Hannah, 1988, Ökonomin MSc
11.2 Müller Dominik, 1966, eidg. dipl. Wirtschaftsinformatiker
11.3 Murphy-Seiler Fabienne, 1975, Biologin / PhD Life Sciences
11.4 Krebs Yves, 1980, Betriebsökonom FH
11.5 Haller Tanja, 1970, IT Portfolio Manager
11.6 Hostettler Michele, 1968, Umweltberater
11.7 Vallis Stuart, 1966, Wasser und Sanitation Ingenieur
11.8 Räschle Jürg, 1963, Programm Manager, lic. oec. HSG

Die Gemeindekommission wird am 9. Februar 2020 im Proporzwahlverfahren ge-
wählt. Die nötigen Unterlagen erhalten die Stimmberechtigten in den nächsten Wo-
chen zugeschickt.
 Gemeindeverwaltung

GEMEINDEINFORMATIONEN JUGENDARBEIT OBERWIL

Tag der Offenen Tür 
im Jugendhaus 

Haben Sie sich 
auch schon ge-
fragt, was hinter 
den kleinen Fens-
tern im Haus am 
Eisweiher steckt? 

Die Jugendlichen finden das Jugi toll. Die 
Beziehung zu den Jugendarbeitenden 
schätzen sie sehr. Deshalb wollten sie un-
bedingt eine Gelegenheit schaffen, ihren 
Eltern exklusiv einen ihrer Rückzugs- und 
Aufenthaltsorte vorzustellen. 

Am Samstag, 18. Januar 2020, zeigen die 
Jugendlichen von 15 bis 18 Uhr ihren El-
tern und weiteren Interessierten das 
Jugi. Mit von der Partie sind auch die Ju-
gendarbeiterinnen und Jugendarbeiter. 
Eine gute Gelegenheit also, das Innere 
des Hauses und die Jugendarbeitenden 
kennenzulernen.

Die Jugi-Fahnen werden, wie sonst 
auch, wenn das Haus durch die Jugend-
arbeit geöffnet und begleitet wird, sig-
nalisieren: Wir sind heute am Tag der 
offenen Tür für alle da. Treten Sie bitte 
ein.

Fotos: Küng

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag – www.reinhardt.ch
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JUGENDARBEIT OBERWIL 

Schneelager in Bad Ragaz

Die Jugendarbeit 
Oberwil organi-
siert in der Woche 
der Basler Fas-
nacht ein Winter-
lager. Jugendliche 

ab der 7. Klasse können ein sportliches, 
tolles und unvergessliches Lager im 
Schnee erleben. In dieser Zeit bewohnen 
wir das Ferienhaus «Dreitann» oberhalb 
von Bad Ragaz. Angeboten werden ver-
schiedene Aktivitäten und Sport im 
Schnee. Auf abwechslungsreichen Pisten 
Snowboard oder Ski fahren, vor dem 
Haus ein Iglu bauen, eine Winterolympi-
ade durchführen, im Schnee grillieren 
und viele weitere Winteraktivitäten sind 
in dieser Ferienwoche möglich. Bedin-
gung ist, dass Du bereits einmal mit Ski 
oder Board im Schnee warst und die gel-
tenden Regeln der Jugendarbeit ein-
hältst. Am Lager kannst Du wahlweise 
wie folgt teilnehmen:

• Montag, 2. März, bis Freitag, 
6. März, 13- bis 17-Jährige, Fr. 300.–

• Montag, 2. März, bis Sonntag, 
8. März, 15- bis 17-Jährige, Fr. 420.–

• Freitag, 6. März, bis Sonntag, 
8. März, 15- bis 17-Jährige, Fr. 180.–

Die Kosten für das Schneelager beinhal-
ten: Skibillett, Hin- und Rückreise, Unter-
kunft und Mahlzeiten im Lagerhaus. 

Nach dem Einreichen des Anmeldeta-
lons erhaltet ihr einen Einzahlungsschein 
sowie eine Bestätigung eurer Anmeldung. 
Bei finanziellen Engpässen könnt ihr euch 
beim Team der Jugendarbeit melden. 

Am 13. Februar um 18.30 Uhr findet im 
Jugendhaus ein obligatorischer Infoabend 
für alle Teilnehmenden und je einer/einem 
Erziehungsberechtigen statt.

Weitere Informationen und der An-
meldetalon sind auf www.jugi-oberwil.ch 
zu finden. Bei Fragen kannst Du die 
 Jugendarbeit unter E-Mail: jugendarbeit@
oberwil.bl.ch kontaktieren.

GEMEINDEINFORMATIONEN

ERINNERUNG

Sammlung von verholztem Material 
ersetzt den Häckseldienst
Seit dem 1. Januar 2020 ersetzt eine 
Sammlung von verholztem Material 
den Häckseldienst.

Anmeldung
Die Sammlung wird von Forst Feer 
durchgeführt. Voranmeldung unter Tel. 
061 411 11 38 (Anrufbeantworter) oder 
E-Mail: m_feer@bluewin.ch bis spätes-
tens Donnerstag, 20 Uhr vor dem Sam-
meltermin.

Bereitstellung Material
Es wird nur verholztes Material mit ei-
nem Durchmesser von 1 cm bis 20 cm 
und einer maximalen Länge von 2 m 
eingesammelt.

Das Material darf keinen Kunststoff, 
keine Steine, Schnüre, Drähte, keinen 
belaubten Heckenschnitt, kein Schilf, 
Gras, Laub usw. enthalten (Beschädi-
gung beziehungsweise Verstopfung 
Häcksler).

Vom Volumen her darf das bereit-
gestellte Material 3 m³ nicht über-
schreiten.

Das Material muss lose (nicht ge-
bündelt, geschnürt etc.) als geordneter 
Asthaufen von der Strasse her sichtbar 
und gut zugänglich bereitgestellt wer-
den, ohne dass der Strassen- und Fuss-
gängerverkehr behindert wird (zum 
Beispiel Vorplatz).

Sammeltermine
Die Sammlung erfolgt jeweils an einem 
Dienstag in den folgenden Monaten: 
Januar, Februar, März, April, Juni, Sep-
tember, Oktober und November. Die 
genauen Daten können dem Abfallka-
lender 2020 entnommen werden. Bei 
grossem Materialanfall kann sich die 
Abfuhr jeweils bis mittwochs hinziehen.

Gebühren
Die Sammlung ist gratis.

GEMEINDEVERWALTUNG

Entsorgung der 
 Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsfeiertage sind vorbei. 
Nun stellt sich die Frage, was mit dem 
Weihnachtsbaum geschehen soll. Wer 
einen eigenen Garten hat, kann für 
seine Pflanzenbeete oder Sträucher mit 
den Ästen des Weihnachtsbaums einen 
Kälteschutz schaffen. Im Frühjahr kön-
nen die abgefallenen Nadeln als Schne-
ckenschutz gegen Frass an Jungpflan-
zen ausgestreut werden. Die sauberen 
Äste können in gehäckselter Form dem 
eigenen Kompost beigegeben werden. 
Der Stamm und die Äste ergeben in 
getrocknetem und sauberem Zustand 
gutes Brennholz für Holzofen und Che-
minée.

Kommt für Sie keine der geschilder-
ten Möglichkeiten in Frage, dann bietet 
Ihnen die Gemeinde Oberwil wie schon 
seit einigen Jahren einen kostenlosen 
Abfuhrservice. Stellen Sie den Weih-
nachtsbaum, von dem Sie zuvor das De-

WAHLFORUM

KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT UND 
 GEMEINDEKOMMISSION

Wieder in die 
 Gemeindekommission

Möchten Sie eine en-
gagierte und zuver-
lässige Person in die 
Gemeindekommis-
sion wählen? Dann 
kann ich Ihnen  Marisa 
Imboden nur wärms-
tens zur Wiederwahl 

empfehlen. Sie setzt sich für ihre Über-
zeugungen und für das Dorf ein, ist immer 
bereit, etwas für das Gemeinwohl zu ma-
chen, und möchte ihre Arbeit in der Ge-
meindekommission sehr gerne fortführen.

Meine Empfehlung für die Wahlen 
vom 9. Februar 2020: Wählen Sie Marisa 
Imboden für e Dorf, wo läbt!

Philipp Hägeli

Dr. Alfred Binggeli-Henz 
(FDP) Neu in die Gemeinde-
kommission

Seit 1990 lebe ich mit meiner Frau und 
mit unseren Zwillingen im lebenswerten 
Oberwil. Beruflich betreue ich seit mehr 
als 35 Jahren vor allem Einrichtungen der 
beruflichen Vorsorge sowie gemeinnüt-
zige Stiftungen in organisatorischen und 
finanziellen Belangen.

Das Desinteresse vieler am politi-
schen Geschehen, welches in den sehr 
tiefen Wahl- und Abstimmungsbeteili-
gungen zum Ausdruck kommt, hat mich 
bewogen, für die Wahl in die Gemeinde-
kommission zu kandidieren.

Während mehreren Jahren durfte ich 
selbst als Mitglied der Finanzkommission, 
davon zwei Jahre als deren Vorsitzenden 
für die Gemeinde politisch aktiv sein. 
 Aktuell wirke ich in der Funktion des Kas-
siers im Vorstand der FDP Oberwil mit.

Nur wenn wir uns aktiv in die Politik 
und insbesondere die Gemeindepolitik 
einbringen, können wir durch Vorleben 
und sich aktives Einbringen das Interesse 
an der Teilnahme am politischen Prozess 
erhöhen. Wir alle sind gefordert, an einer 
finanziell tragbaren und nachhaltigen 
 Zukunft von Oberwil mitzuarbeiten! 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Alfred Binggeli-Henz

Sebastian Binggeli (FDP) 
Neu in die Gemeinde-
kommission

Ich lebe seit meiner Geburt im Jahre 1999 
in Oberwil. Hier habe ich meine Schulzeit 
verbracht und zuletzt am Gymnasium 
Oberwil die Matur gemacht. Zurzeit bin 
ich als Zivildienstler in der Psychiatrie tä-
tig und werde im September mein Stu-
dium beginnen.

Sich politisch zu engagieren ist für 
mich ein wichtiger Bestandteil unseres 
Systems. Gerade jetzt ist es wichtig, dass 
auf kommunaler Ebene eine neue Genera-
tion politisch aktiver und interessierter 
Menschen die Möglichkeit erhält, mitzu-
gestalten. Hierfür möchte ich mit gutem 
Beispiel vorangehen.

Derzeit bin ich Mitglied in der Jugend-
kommission Oberwil und nebenbei auch 
parteiintern engagiert. Nun kandidiere ich 
für die Gemeindekommission, damit auch 
in diesem Gremium eine neue Generation 
Oberwiler Einwohner vertreten sein wird. 
Mit meiner Kandidatur möchte ich auch 
dem zunehmenden Desinteresse an politi-
scher Partizipation im Allgemeinen wie 
auch in der Kommunalpolitik im Speziellen 
entgegenwirken. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung! Sebastian Binggeli

Ruth Wittlin sorgt für gute 
Bedingungen in Oberwil
Jede Aufgabe zu ihrer Zeit. In den 80er- 
und 90er-Jahren sorgte ich in erster Linie 
dafür, dass unsere drei Kinder gute Be-
dingungen zum Aufwachsen hatten. 
Schon damals interessierte ich mich für 
ökologische Lebensführung und gesunde 
Ernährung. In Bottmingen gründete ich 
den Wochenmarkt, der bis heute regel-
mässig stattfindet. In den folgenden 
zwanzig Jahren lag mein Schwerpunkt 
beim Beruf. Als Sozialarbeiterin setzte ich 
mich dafür ein, dass Menschen, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen, 
gute Bedingungen haben, um ihre Le-
benssituation zu verbessern.

Jetzt habe ich wieder Zeit und Ener-
gie für eine Aufgabe in der Gemeinde. Vor 
kurzem bin ich in die Gemeindekommis-
sion nachgerückt. Hier werden Themen 
diskutiert, die unser Leben in Oberwil be-
treffen. Gerne trage ich etwas dazu bei, 
dass wir in Oberwil gute Bedingungen 
zum Leben haben.

Deshalb Ruth Wittlin, SP Liste 2 in die 
Gemeindekommission.

korationsmaterial vollständig entfernt 
haben, zu den gewohnten Abfalldaten an 
die Strasse. Saubere Bäume werden den 
ganzen Monat Januar gratis abgeholt.

Gemeindeverwaltung 

GRATULATIONEN

Geburtstag

Winfried Arnold-Scheidegger feiert am 
9. Januar 2020 seinen 90. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Sonja Moser-Schneider, † 16. Dezem-
ber 2019, * 29. Mai 1929, Langegasse 61

Ruth Brombacher, † 21. Dezember 
2019, * 6. August 1928, Brüelrainweg 31, 
4147 Aesch

Otto Fabian, † 26. Dezember 2019, 
* 24. August 1927, Föhrenstrasse 27

Alice Schöpfer-Frey, † 26. Dezember 
2019, * 12. August 1934, Dammstrasse 2C

BAUGESUCHE

NR. 0032/2020

Parzelle(n): Nr. 135
Projekt: Balkonverglasung, Talstrasse 1, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Müller Hanspeter, Tal-
strasse 1, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Ernst Schweizer AG, 
Puntillo Enzo, Bahnhofplatz 11, 8908 He-
dingen
Auflage bis: 20. Januar 2020

NR. 0033/2020

Parzelle(n): Nr. 4
Projekt: Velounterstand, Birsigstrasse 8, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: WBG «Uf eigenem Bode», 
v.d. Quenet Olivier, Auf der Wacht 8c, 4104 
Oberwil
Projektverfasser: Alabor Gartenbau AG, 
Jundt Thomas, Paradieshofweg 29, 4102 
Binningen
Auflage bis: 20. Januar 2020

NR. 0041/2020

Parzelle(n): Nr. 2108
Projekt: Anbau Einfamilienhaus/Fassa-
denänderung, Rosenweg 7, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Kaufmann Priska und 
 Tanner Daniel, Rosenweg 7, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Baumann + Partner 
AG, Zimmermann Walter, Rüchliweg 65, 
4125 Riehen
Auflage bis: 20. Januar 2020

NR. 0057/2020

Parzelle(n): Nr. 2071
Projekt: Einfamilienhaus/Schwimmbad, 
Hafenrainstrasse 21, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: on3 Architekten, St. Jo-
hanns-Vorstadt 15, 4056 Basel
Projektverfasser: on3 Architekten, 
St. Johanns-Vorstadt 15, 4056 Basel
Auflage bis: 20. Januar 2020

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Verein-
barung mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 405 
42 48) eingesehen werden. Einsprachen 
sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich 
in vier Exemplaren an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

HINWEIS

Betreuung, Pflege  
und Alter
Bildung der Versorgungsregion  
Leimental

Am Samstag, 18. Januar 2020, findet in 
der Wehrlin-Halle in Oberwil eine ge-
meinsame Informationsveranstaltung 
zur Schaffung der neuen Versorgungs-
region und dem damit verbundenen 
 Vertrag zwischen den involvierten fünf 
Gemeinden (Biel-Benken, Bottmingen, 
Ettingen, Oberwil und Therwil) statt.

Ausführliche Informationen zu die-
sem Anlass finden Sie auf der Seite Lei-
mental.

Berghilfe-Projekt  
Nr.8418:  

Neuer Dorfladen  
stärkt den  

 Zusammenhalt.

PK 80-32443-2

REKLAME
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KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT UND 
 GEMEINDEKOMMISSION

Rita Schaffter wieder in 
den Gemeinderat

Menschen sollen in 
Oberwil gerne leben 
wollen und gut le-
ben können. Des-
halb setze ich mich 
als Gemeinderätin 
seit Jahren dafür 
ein, dass für die un-

terschiedlichen Bedürfnisse unserer 
Einwohnerinnen und Einwohner ent-
sprechende Grundlagen geschaffen 
werden. Gerne stelle ich mich weiter-
hin dieser Herausforderung, zusam-
men mit meinen KollegInnen im Ge-
meinderat und den Mitarbeitenden der 
Verwaltung.

Ich habe im Laufe der Jahre im Ge-
meinderat viel Wissen und Erfahrung 
aufgebaut. Ich bin gut vernetzt in Ober-
wil, aber auch mit GemeinderätInnen 
anderer Gemeinden, Institutionen so-
wie kantonalen Stellen. Zudem arbeite 
ich in Kommissionen und Arbeitsgrup-
pen des Kantons mit und profitiere da-
bei von meiner Ausbildung als Juristin. 
Ich freue mich, weiter zur Entwicklung 
von konstruktiven Lösungen für Ober-
wil beizutragen.

Rita Schaffter, CVP Oberwil

Peter Thanei wieder in 
den Gemeinderat

Dr. sc. nat., geb. 
1953, verheiratet, 3 
erwachsene Kinder, 
seit 33 Jahren in 
Oberwil. Sehr gerne 
engagiere ich mich 
weiter im Gemein-
derat für Oberwil. 

Nach über dreissigjähriger Berufser-
fahrung als Leiter einer Forschungs- 
und Entwicklungsabteilung in der Che-
mischen Industrie sowie in leitender 
Position bei der Staatsanwaltschaft BS 
und der Mitarbeit in diversen Oberwi-
ler Kommissionen (Präsident FIKO, 
GPK, Verkehrskommission und GPK/

RPK KESB Leimental), bin ich im Jahr 
2016 in den Gemeinderat gewählt wor-
den. 

Ich setze mich ein für ein lebens-
wertes Oberwil, ein vielfältiges, leben-
diges und solidarisches Gemeinwesen, 
für gesunde Finanzen und nachhaltige 
Investitionen, für eine gute Bildung 
und einen leistungsfähigen Service 
 public. Dabei sind mir eine lösungs-
orientierte Sachpolitik und die gute 
 Zusammenarbeit im Gemeinderat 
wichtig.

Eine Herzensangelegenheit sind 
mir eine ökologische Mobilität und die 
Förderung alternativer Energien zum 
Schutz von Natur und Umwelt. 

SP Oberwil

KANDIDIERENDE 
SCHULRAT, KINDERGARTEN 
UND PRIMARSCHULE

Dominique Eisele

Seit sieben Jahren 
wohne ich in Ober-
wil, bin verheiratet 
und habe eine Toch-
ter und einen Sohn. 
Als Mutter von zwei 
s c h u l p f l i c h t i g e n 
Kindern kenne ich 

deren Freuden und Sorgen wie auch die 
Anliegen der Eltern. Eine Schule, in der 
gerne gelernt und gelehrt wird und in 
der die Kinder ihr Potenzial entfalten 
können, liegt mir sehr am Herzen. Auch 
deshalb, weil Kindergarten und Primar-
schule die Basis für lebenslanges Ler-
nen bilden. 

In meiner langjährigen Tätigkeit als 
Anwältin in der Privatwirtschaft und 
Rechtsberatung – spezialisiert auf 
 Arbeitsrecht und lösungsorientiertes 
Coaching – konnte ich eine grosse B-
erufs- und Führungserfahrung sam-
meln. Dabei galt es stets gut zuzuhö-
ren, kritisch zu hinterfragen, unter-
schiedliche Interessen aufzunehmen 
und so nachhaltige Lösungen zu erar-
beiten. Gerne möchte ich meine Erfah-
rungen in den Schulrat einbringen und 
mich für eine zukunftsgerichtete Schul-
entwicklung zum Wohle unserer Kinder 
engagieren. Herzlichen Dank für Ihre 
Stimme!

Dominique Eisele, CVP

LESERBRIEFE

Andy Widmer in die 
 Gemeindekommission
Ich kenne Andy Widmer schon einige 
Jahre. Sein Engagement für die Öffent-
lichkeit hat er bisher als Schulratsmit-
glied und deren Präsident bewiesen. 
Andy Widmer ist ein Familienmensch und 
engagiert sich in verschiedenen Vereinen 
in Oberwil. Wenn er etwas anpackt, wird 
es auch umgesetzt, einmal von einer Idee 
überzeugt wird er nicht nachlassen und 
diese auch in die Praxis umsetzen. Ich 
unterstütze Andy Widmer bei seiner Kan-
didatur als Mitglied der Gemeindekom-
mission und gebe ihm meine Stimme. Die 
CVP ist in Oberwil engagiert und Andy 
Widmer mit der Unterstützung seiner 
Partei ebenfalls. Ich bin überzeugt, dass 
er nach seinem Slogan «denkt global –
handelt für unser Dorf» sich für Oberwil 
zielgerichtet einsetzt.

Paul Stöcklin-Tscharner

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE OBERWIL

Einschulung 
auf August 2020
Betrifft alle Kinder, deren Geburts-
datum zwischen dem 1. August 2015 
und dem 31. Juli 2016 liegt:
Gemäss Bildungsgesetz § 7 beginnt die 
Schulpflicht bereits mit dem ersten Kin-
dergartenjahr und dauert elf Jahre. Dem-
nach müssen alle oben genannten Kinder 
am 10. August 2020 ins erste Jahr eines 
vom Kanton anerkannten Kindergartens 
eintreten. 

Auf Antrag der Erziehungsberechtig-
ten kann die Schulleitung Kinder, die bis 
zu 15 Tage vor oder nach dem 31. Juli 
2016 geboren sind, um ein Jahr zurück-
stellen (17.–31. Juli 2016) resp. ein Jahr 
früher einschulen (1.–15. August 2016). 
Der Antrag auf frühere Einschulung kann 
nur bewilligt werden, wenn deshalb 
keine zusätzliche Klasse gebildet werden 
muss. 

Ein sonstiger vorzeitiger Kindergar-
teneintritt ist nicht möglich.

Betrifft alle Kinder, deren Geburts-
datum zwischen dem 1. August 2013 
und dem 31. Juli 2014 liegt:
Aufs Schuljahr 2020/21 werden diese 
Kinder in die Primarschule eintreten. Es 
werden Klassen in den Schulhäusern Am 
Marbach, Thomasgarten und Wehrlin ge-
bildet. Zudem führen wir eine Einfüh-
rungsklasse, in welcher der Lehrstoff des 
ersten Schuljahres über zwei Jahre ver-
teilt unterrichtet wird.

Auch Kinder, die anderweitig einge-
schult werden (z.B. Privat- oder Sonder-
schule, Heim), müssen gemeldet werden. 
Wir möchten Sie in diesem Zusammen-

hang darauf aufmerksam machen, dass 
es Sache der Erziehungsberechtigten ist, 
abzuklären, ob die in Frage kommende 
Privatschule über eine Betriebsbewilli-
gung des Standortkantons verfügt.

Falls Sie bezüglich der Einschulung 
Ihres Kindes unsicher sind, wird Sie die 
Kindergartenlehrperson gerne beraten. 

Die Erziehungsberechtigten aller be-
troffenen Kinder erhalten persönlich ein 
Informationsschreiben mit dem entspre-
chenden Anmeldeformular, welches Sie, 
unabhängig von der Entscheidung be-
treffend Einschulungsart, bis zum 23. 
Januar 2020 zurücksenden müssen.

Die genaue Kindergarten- resp. Klas-
senzuteilung erhalten Sie ab 6. Mai 2020. 

Sollten Sie noch nicht im Besitze 
 einer Anmeldung sein oder noch weitere 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an das Schulsekretariat, Telefon 061 
405 42 86. 

Schulleitung Kindergarten und 
 Primarschule Oberwil

www.schule-oberwil.ch

VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Spielnachmittag

Donnerstag, 9. Januar, 15.30–17.30 
Uhr. Smartphones, Tablets und Laptops 
bleiben heute in der Tasche. Komm zu 
uns und spiel unter kundiger Leitung 
mit deinen Freunden und Freundinnen. 
Lerne neue spannende Spiele kennen 
und verbring einen lustigen Nachmit-
tag. Das Team der Ludothek führt euch 
gerne in die neusten Spiele ein! Wir 
freuen uns auf deinen Besuch!

Neujahrsapéro

Sie sind herzlich zu unserem Neujahrs-
apéro eingeladen. Wir freuen uns, mit 
Ihnen auf das kommende Jahr anzu-
stossen und uns für Ihre Treue zu be-
danken. Am Samstag, 11. Januar, 
9.30–12.30 Uhr, in der Gemeindebib-
liothek, Bahnhofstrasse 6.

Gschichteträmli

Auch im neuen Jahr erlebt ihr mit Max 
und dem Gschichteträmli wieder viele 
spannende Abenteuer! Nicole Meile er-
zählt packende und lustige Geschichten. 
Am Donnerstag, 30. Januar, 10 bis ca. 
10.45 Uhr. Kinder von 3 bis 5 Jahren und 
ihre Begleitpersonen sind herzlich will-
kommen. Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

TURNVEREIN OBERWIL

Fitness-Training für alle 
Trainingsausfall bis auf 
Weiteres

Leider kann der Turnverein 
Oberwil das «Fitness für Jeder-
mann» zurzeit nicht weiter-
führen und muss somit sein 

traditionelles Training pausieren.
Über den offiziellen Trainingsbeginn 

werden wir euch im BIBO oder auf unse-
rer Homepage www.tvoberwil.ch auf 
dem aktuellen Stand halten.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

TV Oberwil

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Voranzeige

Wanderung im Januar findet am 24.  Ja-
nuar statt, näheres im Bibo vom 17.  Ja-
nuar. Im Februar findet keine Wanderung 
statt. Ich wünsche allen noch ein gutes 
neues Jahr. Liebe Grüsse, Ruth Christen

TAGESFAMILIEN 
OBERWIL / BIEL-BENKEN

Liebevoller Betreuungs-
platz im Quartier Wehrlin/
Thomasgarten gesucht

Wir suchen einen liebevollen Betreu-
ungsplatz für:

• 2 Kinder
• Beginn nach Osterferien 2020
• Betreuungszeiten: Montag und 

Donnerstag, 1 Kind jeweils ganztägig, 
1 Kind nach Kindsgi

• Ab Mitte August 2020 gehen die Kin-
der in Kindsgi bzw. 1. Klasse, eventuell 
Änderung der Betreuungstage

Als Betreuungsperson üben Sie eine ver-
antwortungsvolle und entlöhnte Tätig-
keit bei Ihnen zu Hause aus, indem Sie 
eines oder mehrere Kinder in Ihre Familie 
aufnehmen.

Sie haben:
• Interesse und Freude an Kindern so-

wie Erfahrung mit Erziehungsarbeit
• Genügend Platz zum Spielen und Ver-

weilen

Sie bieten:
• Gesprächsbereitschaft mit Kindern 

und Erwachsenen
• Zuverlässigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein
• Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbil-

dung sowie jährlichen Weiterbildun-
gen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte ru-
fen Sie uns unverbindlich an oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen 
gerne weitere Auskünfte.

Unser Büro ist geöffnet am Montag 
von 8.30–11.30 Uhr. Nach Vereinbarung 
sind wir auch gerne ausserhalb der Öff-
nungszeiten für Sie da.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 00 70
www.tagesfamilien-oberwil.ch
info@tagesfamilien-oberwil.ch

REKLAME

Ursula 
Wyss Thanei

Fredi 
Vogelsanger

Ruth 
Wittlin-Saameli

bisher bisher bisher

Marianne 
Eichenberger-
Kuonen

Simon 
Schweighauser

Franziska 
Lo Conti Claudio Nohara

Liste 2
Gemeinde-
kommission
Oberwil

9. Februar 2020

Peter Thanei
bisher

wieder in den 
Gemeinderat 
Oberwil

CHRISTIA
N

PESTALO
ZZI

WIEDER IN DEN GEMEINDERAT

GEMEINDE- 

KOMMISSION

LISTE 7

102671
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VEREINE

HILFSWERK SUNNESTRAHL

Hilfstransporte für 
 Bedürftige in Rumänien
Sie dürfen uns gerne Ihre gebrauchten 
Kleider abgeben.

Seit über 16 Jahren helfen wir als 
Hilfswerk Sunnestrahl (gemeinnütziger 
Verein mit Sitz in Oberwil BL) in verschie-
denen Ländern armen und bedürftigen 
Personen – in erster Linie armen Roma in 

Rumänien. So konnten wir schon viele 
Transporte mit Hilfsgütern dorthin sen-
den. Wir kennen die Situation und Leute 
vor Ort, so können wir garantieren, dass 
die Spenden auch ankommen.

Dafür benötigen wir jedoch Kleider. 
Gerne nehmen wir Ihre gebrauchten 
Kleider in sauberem und gutem Zustand 
jeweils am letzten Samstag des Monats 
entgegen. Erstmals am 25. Januar 2020, 
jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr. Sie finden 
uns im Sunnestrahl-Stübli an der Oberwi-
lerstrasse 40 B in Therwil, gleich hinter 
dem Parkplatz beim Aldi. 

Gerne geben wir Ihnen bei einem 
Kaffee und kleinem Imbiss auch nähere 
Auskunft zu unseren Projekten, sofern 
Sie Interesse daran haben. 

Oberwil – Go vote 

Liebe stimmberechtigte Oberwilerinnen und Oberwiler
Gehen Sie wählen, denn wählen heisst mitbestimmen!
Seit der Gründung der Eidgenossenschaft und dem Bestehen der Bundesverfassung von 1848 bis heute wurde der Anteil der 
Stimmberechtigten in Oberwil auf rund 66 Prozent der Bevölkerung angehoben. Der grösste Sprung fand 1971 statt, als die 
Frauen erstmals wählen durften. Die Wahl- bzw. Stimmbeteiligung in Oberwil lag in den letzten Jahren zwischen 23% (Ersatz-
wahl SR) und 65% (Durchsetzungsinitiative).

Die Gemeindewahlen für Behörden und Kommissionen für die neue Legislatur 2020 – 2024 sind für Oberwil und uns alle 
eine Chance: Wir haben mindestens ein gemeinsames Thema und können uns über unser Dorf unterhalten. Nutzen wir also die 
verschiedenen Wahlen im kommenden Jahr, um miteinander ins Gespräch zu kommen und über gemeinsame und unterschied-
liche politische Werte und Ziele zu diskutieren. Und dann: Gehen Sie zur Wahl und gestalten Sie unser aller Zukunft mit!

Wir danken für jede Stimme! Ihre Oberwiler Parteien 

Sollten Sie andere Hilfsgüter haben, 
die für bedürftige Menschen von Interesse 
sein könnten, dürfen Sie uns gerne kontak-
tieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Hilfswerk Sunnestrahl – Team

SENIOREN

PRO SENECTUTE BS/BL

Volkstänze aus aller Welt

Gemeinsames Tanzen mit Musik aus 
 vielen Ländern ist für ältere Leute ein 
wohltuendes Training für Gleichgewicht, 
Gedächtnis, Orientierung im Raum und 
Beweglichkeit.

Wir tanzen jeden Donnerstag von 
14.15 bis 15.15 Uhr (ausser in den 
Schulferien) im reformierten Kirchge-
meindesaal (Arche) in Oberwil.
Tanzleiterin: Claudia Gschwind-Erma-
cora, Telefon 061 721 39 38.

DIES UND DAS

ATELIER H 4.2 PORTA 
NUOVA, ALTE ZIEGELEI

Einladung zur AHV Lesung – 
Alle Herz Verbindungen 
Hammer und Fräse sind noch nicht ver-
stummt. Der Trakt H der alten Ziegelei 
erhält ein neues Dach. Jedoch der Ge-
bäudewasserschaden im Atelier infolge 
der Dachsanierung – mit allen Umtrie-
ben – ist zum Glück behoben. 

Einladung zur Lesung am Sonntag, 
26. Januar, 13 Uhr, mit Apéro.

Atelier H 4.2 Porta Nuova,
alte Ziegelei Oberwil
www.porta-nuova.ch
Atelier für Wort- und Farbkultur

Ich bitte um Anmeldung. Gerne auch in 
Begleitung: kontakt@porta-nuova.ch
Alte Ziegelei Oberwil, Atelier H 4.2
Hohestrasse 134, 4104 Oberwil
Lageplan unter www.porta-nuova.ch/
anfahrt.php («Hohestrasse» mit Bus 61 
und 64, weisse Parkplätze auf dem Areal)

Beatrice Portmann

Beim Coop in Oberwil 
 gehen neben dem Super-
markt die Lichter aus

Das Coop Restaurant, ein beliebter 
Treffpunkt vor allem für die älteren 
 Semester und die KMU Arbeiter für 
Znüni und Zmittag, geht zu, wird um-
gebaut wegen veränderten Kunden-
bedürfnissen.

Die BLKB daneben erzählt auch 
 etwas von verändertem Kundenver-
halten – siehe Foto von Montag, 16. 
Dezember, 11.32 Uhr, mit der langen 
Warteschlange vor dem Schalter. Sieht 
fast wie «fake news» aus von beiden 
Firmen die eigentlich auch für uns da 
sein sollten, oder sind es neuerdings 
wir, die wir unser Verhalten ändern 
müssen? Jakob Mettler, Oberwil
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 6.1. bis Samstag, 11.1.20

AGRI NATURA 
SPECKWÜRFELI
100 g

BUITONI PIZZA FORNO 
DI PIETRA
Prosciutto e Pesto, 350 g

EMMI 
YOGI DRINK
div. Sorten, z.B.
Himbeere, 2 dl

FELDSCHLÖSSCHEN 
ORIGINAL
Dose, 6 x 50 cl

FLAUDER
6 x 1,5 l

GERBER 
STREICHSCHMELZKÄSE
div. Sorten, z.B.
assortiert, 200 g

HERO RÖSTI
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 500 g

KNORR 
BOUILLON
div. Sorten, z.B.
Gemüse, 5 x 22 g

RAMSEIER SÜESSMOST
1,5 l

AGRI NATURA 
HINTERSCHINKEN
geschnitten, 
2 x ca. 180 g, 100 g

VOLG KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Crema Bohnen, 500 g

BARDOLINO DOC
Italien, 75 cl, 2018

HERO GEMÜSEKOSERVEN
div. Sorten, z.B.
Erbsen & Karotten, 3 x 260 g

KNORR RISOTTO
div. Sorten, z.B.
Tomato, 2 x 250 g

VOLG APFELMUS
div. Sorten, z.B.
360 g

VOLG HAFERFLÖCKLI
500 g

VOLG KONFITÜREN
div. Sorten, z.B.
Erdbeeren, 450 g

VOLG SONNENBLUMENÖL
1 l

VOLG TUTTI FRUTTI & 
TROCKENFRÜCHTE
div. Sorten, z.B.
Tutti Frutti, 200 g

2.95
statt 4.25

2.20

CHICORÉE
Schweiz, Beutel, 500 g

2.40

MORO-ORANGEN
Italien, kg

5.60
statt 8.40

NIVEA DUSCH
div. Sorten, z.B.
Duschcrème, 3 x 250 ml

18.80
statt 27.80

VOLG WASCHMITTEL FÜR 
GESCHIRRSPÜLER
div. Sorten, z.B.
Tabs All in 1, 2 x 40 WG

5.90
statt 7.90

VOLG REIS
div. Sorten, z.B.
Parboiled, 1 kg

6.80
statt 8.55

LINDT 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B. 
Extra Milch, 3 x 100 g
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REKLAME

Gut bedient sind Sie, wenn die Inserenten vom BiBo berücksichtigt werden.

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7

Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),

individuelle Anfertigung.

Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:

Telefon 061 421 33 22
 

Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Ober

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-b

Tel. 061 421 44 47

www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
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Ober

Carrosserie Heckendorn AG

4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

Italienische Küche  
in freundlicher Atmosphäre in Oberwil

Italian Place
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil, Telefon 061 403 10 10
E-Mail: info@italianplace.ch, www.italianplace.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10.30–14 Uhr und 18–21 Uhr
Samstag 10.30–15 Uhr und 18–21 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen

Auch für das Jahr 2020 gilt: «Italian Place» ist the Place to be

Es gibt viele italienische Restaurants. Aber nur in Ober-

wil gibt es eine Lokalität, welche in ihrer Art einzigartig 

ist und seit knapp drei Jahren eine Erfolgsgeschichte 

sondergleichen schreibt. 

BiBo teilte seiner Leserschaft am 24. November 2016 mit, 
dass im «Schnäggedorf», an der Mühlemattstrasse 9, mit 
«Italian Place» ein Lokal seine Türen geöffnet hat, das sich 
vom ersten Tag an einer grossen Beliebtheit erfreut. Und 
das ist bis zum heutigen Tag so geblieben. 
Martin und Concetta Sigg (siehe Foto) haben eine authen-
tische «Italianità» nach Oberwil gebracht. Ein familiäres 
Restaurant, das mit einer Spielecke auch an die Aller-
jüngsten denkt, so dass die Eltern in Ruhe Speis und Trank 
geniessen können. Und es ist weit über die Kommunal-
grenzen hinaus bekannt, dass die lustigsten und tollsten 
Kinder-Partys im «Italian Place» gefeiert werden können. 
Im «Italian Place» wird der Fokus auf Pizze, Lasagne und 
Arancini (gefüllte Reiskugel) gelegt. Diese sind viel mehr 
als ein Geheimtipp – der Chronist kann dies aus Eigenkon-
sum bestätigen. Sämtliche Produkte sind regional und sai-
sonal – das Wort «casalinga» wird oft verwendet, ent-
spricht aber nicht immer den Tatsachen. Bei Martin und 
Concetta und ihrem Team können Sie versichert sein, dass 
nahezu alles «von eigener Hand» gemacht ist.

Das «Italian Place» ist längst zu einem Treffpunkt gewor-
den. Schüler und Jugendliche schätzen die lockere Atmo-
sphäre und können Pizze-Partys zu sehr fairen Preisen 
geniessen. Natürlich kann man auch die Speisen als «Take 
away» mitnehmen – und seit einiger Zeit bietet Martin 
Sigg mit Crew auch einen eigenen Lieferdienst an. 
Parkplätze vor der Lokalität und im Gewerbezentrum so-
wie eine superbe Anbindung an den öffentlichen Verkehr 
(Tram 10 und 17, Buslinie 61 und 64) machen dieses etwas 
«andere» Lokal in der Tat zu einem Place to be.

Georges Küng 

Italian Place
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil 
Telefon 061 403 10 10
E-Mail: info@italianplace.ch
Internet: www.italianplace.ch

Öffnungszeiten
Dienstag–Freitag 10.30–14.00 Uhr
 18.00–21.00 Uhr
Samstag 10.30–14.00 Uhr 
 18.00–21.00 Uhr

Betten-Haus Bettina AG

Wilmattstrasse 41, Therwil

Telefon 061 401 39 90

bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 

aktuellen Ausstellung 

des schönen Schlafens 

in Therwil. 

Alles für 

Ihren guten 

Schlaf.

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch

Wir freuen uns auf Ihre Reservation

Ihr Team Restaurant zur Rose

Januar bis Mitte Februar
• Kalbs-Läberli in vielen Varianten

• Kutteln und geschmorte Schweinsbäckchen
• Beefsteak tatare

• und natürlich alle Klassiker aus unserer feinbürgerlichen Frischküche

• Unser Speisesaal bis 40 Pers. steht für Ihren Familienanlass/ 
Geburtstag/ Jubiläum/Geschäftsessen bereit

R
S
M
D
Di
T
F
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An den Rändern der Welt

Seit Jahrzehnten bereist Markus 
Mauthe unsere Erde fernab bekann-
ter Routen. Nun begibt sich der Natur-
fotograf und Umweltaktivist auf die 
Suche nach Menschen, die abseits 
unserer modernen Welt leben, nah an 
den Wurzeln ihrer Jahrhunderte alten 
Traditionen und tief verbunden mit 
den Kreisläufen der Natur. 

pd/kü. Sie leben in den Tropenwäldern, in 
den Hochgebirgen, Savannen, Wüsten, 
auf dem Ozean und in der arktischen Tun-
dra. Unter erheblichen logistischen 
Schwierigkeiten reist Markus Mauthe 
durch den krisengeschüttelten Südsudan. 
Dort, in den abgelegenen Höhen der 
Boma-Berge, trifft er das Volk der Kachipo, 
das noch nie zuvor von weissen Men-
schen besucht wurde. Jenseits des Nils 
stösst er auf die Mundari, die in perfekter 
Einheit mit ihren langhörnigen Rindern 

leben. Das dort aufgenommene Bild- und 
Filmmaterial wirkt, als entstamme es ei-
ner anderen Zeit.

In den wunderschönen Inselwelten 
Indonesiens besucht er das Volk der Ba-
jau. Die Menschen dort leben als Seeno-
maden in kleinen traditionellen Hausboo-
ten, ihr Alltag ist untrennbar mit dem 
Ozean verbunden.

So porträtiert Markus Mauthe neun 
Volksgruppen, jede davon ist einzigartig. 
In seiner Live-Reportage möchte er Be-
geisterung für die kulturelle und ökologi-
sche Vielfalt unseres Planeten wecken. So 
unterschiedlich seine Geschichten zu Be-
ginn erscheinen mögen – der leiden-
schaftliche Umweltaktivist verbindet sie 
und lässt globale Zusammenhänge und 
Auswirkungen sichtbar werden.

Zu erleben und geniessen am kom-
menden Mittwoch, 15. Januar, ab 19.30  
Uhr im Mittenza (Muttenz).

VERANSTALTUNG

Mit Schwung ins neue 
Jahr! Kreatives Tanzen für 
Senioren

Einen guten Grund sich auch in der kal-
ten Jahreszeit zu bewegen, stellt das 
Tanzangebot von «Tanzen wie ich bin!» 
dar. Beginnen Sie das neue Jahr mit 
Schwung und Freude und gönnen Sie sich 
ein verspieltes, feuriges und meditatives 
Tanzen im gehobenen Ambiente, gleich 
beim Bahnhof Dornach.

Was erwartet Sie im Seniorentanzen ?
«Tanzen wie ich bin!» spricht Körper, 
Seele und Geist gleichermassen an. Im 
spielerischen Tanz mit sich selbst und an-
dern entstehen, ohne es zu merken, neue 
Bewegungsabläufe. Somit hat die Bewe-
gung einen positiven Effekt auf das Ge-
hirn. Die Musik gleicht einem gut abge-
stimmten variierten farbigen Blumen-
bouquet.  Die Grösse der Gruppen be-
steht zwischen 8 und 14 Männern und 
Frauen. Ob zwei linke Füsse oder tänze-
risch begabt; willkommen sind alle!

Teilnehmerstimme: «Ich fühle mich im 
‹Tanzen wie ich bin!› sehr wohl. Diese 
warme, wohlwollende Atmosphäre tut 
mir sehr gut. Ich kann im Tanzen ganz bei 
mir sein, meinen Gefühlen in Bewegun-
gen Ausdruck geben. Ich muss nichts 
können, kann einfach so sein, wie ich bin 
und mich fühle und gehe jeweils glück-
lich  und gestärkt heim!» Frau 65 Jahre.

Kursort: Birseckstrasse 99, am Bhf Dor-
nach/Arlesheim (8 Min. ab Bhf SBB)
Kurszeiten: Mo 9.30 Uhr Tanzen und 
Singen/ Di 15 Uhr Tanzen/ Do 9.30 Uhr 
Tanzen
Schnuppern / Anmeldung: Fr. 10.– / 
www.tanzenwieichbin.ch / 061 301 03 51
Leitung: Stefanie Heinis, Tänzerin und 
Tanztherapeutin seit neun Jahren.

LESERBRIEFE

Rodersdorf senkt den 
Steuerfuss
Einfacher Steuer von 125% auf 120%

Die Einwohnergemeindeversammlung  
Rodersdorf hat am 5. Dezember 2019 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

Die notwendige Sanierung des Was-
serreservoirs in der Höhe von Fr.  20‘000 
wurde genehmigt.

Neueinstellungen und die geplante 
Zusammenarbeit mit Metzerlen-Maria-
stein haben die Ausstattung von Arbeits-
plätzen und eine sanfte Sanierung der 
bestehenden Verwaltungsräumlichkeiten 
zur Folge. Der Antrag des Gemeinderates 
von Fr. 45‘000 wurde gutgeheissen.

Die beantragte Erhöhung des Stellen-
plans in der Verwaltung von 240% auf 
300% wurde in Frage gestellt. Davon sol-
len 40% sofort umgesetzt werden und 

KUNSTVEREIN BINNINGEN

Geschwister Höchle geben ein Konzert

Trio Trois Sons am Sonntag, 12. Januar, 
um 17 Uhr im Schloss Binningen

Patrice Höchle, Kontrabass
Marilene Höchle, Querflöte
Florence Höchle, Violine

Der Kunstverein Binningen startet sein 
57. Vereinsjahr am Sonntag, 12. Januar, um 
17 Uhr mit einem kleinen Leckerbissen im 
Schloss Binningen. Die drei jungen Musi-
kerinnen und Musiker der Musikschule 
Binningen-Bottmingen zeigen ihr Können 
mit bekannten Stücken von Barock über 
Klassik bis hin zur Moderne.

Die Geschwister Höchle spielen seit 
bereits 5 Jahren als Trio zusammen. 2018 
durften sie sich über einen 2. Preis in der 
Kategorie Ensemble beim Schweizeri-
schen Jugendmusikwettbewerb freuen. 
Im selben Jahr erhielten sie ebenfalls den 
2. Preis in ihrer Alterskategorie des Ensem-
blewettbewerbs des Verbandes der Mu-
sikschulen Baselland. Im Herbst 2019 
spielten sie ein Gastkonzert bei der Musik-
schulnacht der Musikschule Muttenz. Ihr 
Können durften sie bereits bei Konzerten 
im In- und Ausland unter Beweis stellen. 

Im Anschluss an das Konzert lädt der 
Kunstverein Binningen zum Apéro im 
Schloss Binningen ein. Die Veranstaltung 

ist öffentlich mit freiem Eintritt. Der 
Kunstverein Binningen engagiert sich 
seit 1962 mit über 400 Mitgliedern für 
Kunst und Kultur in Binningen und in der 
Region. Mit acht bis zwölf Veranstaltun-
gen durchs Jahr bietet der Kunstverein 
Binningen Begegnungen mit lokalen und 
zeitgenössischen Kunstschaffenden.

www.kunstvereinbinningen.ch

ORATORIENCHOR BASELLAND

Händel- und Vivaldi-Werke mitsingen

Haben Sie Lust, im Konzert am 9. Mai 
im Dom zu Arlesheim mitzusingen?

Der Oratorienchor Baselland singt geist-
liche und weltliche, bekannte und un-
bekannte Werke der Komponisten Georg 
Friedrich Händel und Antonio Vivaldi. Zu 
den Chorwerken kommen solistische 
Partien mit der bekannten Sopranistin 
Robin Johannsen und ein Violinkonzert 
mit der Virtuosin Chouchane Siranossian 
hinzu.

Proben und Konzert stehen unter der mu-
sikalischen Leitung des Dirigenten Fritz 
Krämer. Die Proben finden (ausser wäh-
rend der Schulferien) am Mittwochabend 
von 19.45 bis 21.45 Uhr in Liestal oder in 
Binningen statt. Weitere Informationen 
sind auf der Homepage zu finden: www.

oratorienchor-bl.ch. Auf Ihre Kontakt-
aufnahme freut sich: Sylvia Schwyter, 
Tel.: 079 434 57  20, sylvia.schwyter@
eblcom.ch

DIES UND DAS

TATKRAFT

Total-Schlussverkauf hat begonnen

pd/kü. Nachdem der Vorstand des «TAT - 
Trägerverein Arbeitslosentreff» be-
schlossen hatte, das Arbeitsintegrations-
projekt mit seinem Betrieb «TATkraft» 
nach 21 Jahren auf Ende Jahr 2019 auf-
zugeben, erhielt die zuständige Liegen-
schaftsverwaltung Anfangs Oktober das 
Kündigungsschreiben mit der Nennung 
eines Nachmieters. Leider wurde aber 
kurz vor Weihnachten mitgeteilt, dass 
die Verwaltung einen anderen Nachmie-
ter suchen werde. 

Deshalb sah sich der Vorstand ge-
zwungen, das gesamte Warensortiment 
haltbarer Artikel zu liquidieren und auch 
diverse Einrichtungsgegenstände – wie 

Kühlschränke, Tiefkühltruhen, ein Kaffee-
automat, Ladenregale, Gestelle, Stühle, 
Tische, Geschirr und Gläser – günstig zu 
verkaufen. Das Mietobjekt soll so rasch 
als möglich für neue Interessenten zur 
Verfügung stehen. Freundlicherweise hat 
sich der langjähriger Betriebsleiter, Pat-
rick Wüthrich, freiwillig bereit erklärt, 
während Öffnungszeiten (Montag bis 
Freitag, von 8 bis 11 Uhr) vor Ort zu sein. 

Zu bedauern ist für die vielen Nutzer 
aus Binningen und dem gesamten «BiBo-
Land» der Wegfall des langjährigen Ge-
müsekorb-Depots für die Agrico (Genos-
senschaft für biologischen Landbau, 
Birsmattehof, Therwil).

Umfrage zu digitalen Medien

kü. Die Fachhochschule Nordwest-
schweiz (Hochschule für Wirtschaft) hat 
ein Studienprojekt lanciert, das sich pri-
mär – aber nicht nur – an Studierende 
richtet. Die Frage ist einfach (und eben 
doch komplex), denn sie lautet: Was wis-
sen Sie über die digitalen Medien der 
Nordwestschweiz? 

In dem Sie sich fünf bis zehn Minuten 
Zeit nehmen, um die Umfrage zu beant-
woren, helfen Sie den Studierenden der 
Fachhochschule Nordwestschweiz bei 

ihrer Semesterarbeit. Die Umfrage ist auf 
www.medienbasel.ch abrufbar. 

Es steht auch die Frage im Raum, ob 
und in welchem Masse respektive Um-
fang wir alle Einfluss auf die Media der 
Regio Basiliensis nehmen können. In ei-
ner Zeit, wo Media mehr denn je an Ge-
wicht gewinnen und vielleicht, oder 
ziemlich sicher sogar, aktive Politik ma-
chen … Wer an dieser Umfrage mit-
macht, hat die Chance, ein iPad zu ge-
winnen! 

20% als Reserve für zukünftige Aufgaben 
behalten werden.  Ob die Zusammenar-
beit mit Metzerlen-Mariastein keine nutz-
baren Synergien hervorbringe, war mehr-
heitlich die Frage aus dem Publikum. Sie 
wurde vom Gemeinderat klar verneint. 
Der Antrag vom Gemeinderat um eine Er-
höhung von 60% wurde genehmigt.

Die Finanzverantwortliche des Ge-
meinderates erklärte die einzelnen Posi-
tionen des Budgets 2020. Aus ihren Wor-
ten und der vorgelegten Zusammenfas-
sung war erkennbar, dass in der Vergan-
genheit «zurückhaltend» kalkuliert 
wurde. Im Budget 2020 war eine «vor-
sichtig optimistische» Prognose lesbar. 
Der Gemeinderat beantragte, den Steuer-
fuss bei 125% zu belassen. Aus dem Pub-
likum erfolgten Anträge um Senkungen 
von 125% auf 120%, 118% resp. 115%. 
Nach einer «hart, aber fair» geführten 
Debatte erfolgte die Wahl zwischen dem 
5%-Antrag und dem Antrag  des Gemein-
derates. 

Die Senkung um 5% wurde mit 38 
gegenüber 27 Stimmen beschlossen. 

Mit dieser Steuersenkung bewegt sich 
Rodersdorf im attraktiveren Mittelfeld 
der umliegenden Gemeinden und der 
Dorneckregion. Edgar Flükiger

Arbeitskündigung im 
Kiosk Flüh-Bahnhof
Es ist der 23. Dezember 2019, 7 Uhr mor-
gens, als bei unserer Tochter drei Perso-
nen im Kiosk erschienen. Es war die Ki-
osk-Agenturleiterin mit zwei Begleitper-

sonen. Unserer Tochter wurde ohne Vor-
gespräche notabene – mitgeteilt, sie 
müsse ihre Arbeitsstelle unverzüglich 
verlassen! Sie sei gekündigt und müsse 
ihren restlichen Kündigungstag im Kiosk 
Dornach am Bahnhof, Montag, den 6. 
Januar 2020, Beginn um 7 Uhr morgens 
abarbeiten. 

Meine Tochter dürfe sich betreffend 
der Kündigung mit keinen Kioskmitar-
beiterinnen unterhalten und sie solle 
sich in ihren letzten Tagen Mühe geben; 
so wegen dem Arbeitszeugnis ... Das wa-
ren Worte an eine 50-jährige Kioskleite-
rin, die schon elf Jahre bei Valora ohne 
Beanstandung arbeitete. Da findet man 
schlicht keine Worte, die verwendet wer-
den können, um dies mal anständig zu 
benennen. Geschehen ist das Ganze ei-
nen Tag vor Heiligabend im friedlichen 
und ruhigen Leimental.

Werner Zeller, Riehen

REKLAME

REKLAME
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Buon Anno – Bun An – Bonne Année

kü. Das neue Jahr ist bereits neun Tage alt 
– und am Wochenende finden in Oberwil 
und Bottmingen die Neujahrsapéros (mit 
Integration der Neuzuzüger-Anlässe), 
statt. Im 99er-Dorf lädt das Gewerbe frei-
tags – gleichzeitig wie die Plaketten-
taufe … – zum Willkommens-Apéro ein, 
in Ettingen findet der Neujahrs-Apéro 
morgen Freitag statt. 

In der Schweiz gibt es vier Landes-
sprachen. Und darum wünschen wir unse-
ren Lesern und Inserenten nicht nur «Ein 
gutes, neues Jahr», sondern sagen auch in 
der Voltaire-Sprache «Bonne Année» und 

rufen ein «Bun An!». Und selbstverständ-
lich gilt auch «Buon Anno» - die italieni-
sche Schweiz gibt unserem Land jenen 
mediterranen-südländisches Flair, der uns 
immer wieder verzaubert.

Stellvertretend für eine authentische 
«Italianità» lädt Antonio Carbone an die-
sem Samstag, ab 10 Uhr, zu einem Neu-
jahrs-Apéro in sein Caffè-Bar e Locanda 
ein. Bei einem Glas Prosecco und leckeren 
Antipasti kann man nicht nur «Buon 
Anno» wünschen, sondern in einem lo-
ckeren Ambiente über Gott und die Welt 
philosophieren. 

Klinik Arlesheim AG

Pfeffingerweg 1

4144 Arlesheim

klinik-arlesheim.ch

Gemeinsam in Schwung kommen

Eurythmiekurs 60+

20. Januar bis 30. März 2020

Montags 11.30 bis 12.20 Uhr (für Einsteiger)

oder 10.30 bis 11.20 Uhr (für Fortgeschrittene)

Kurs für Menschen mit einer Gehschwäche/-behinderung

8. Januar bis 25. März 2020

Mittwochs 14.30 bis 15.15 Uhr

Jetzt anmeldenfür die letzten freien Plätze!

PUBLIREPORTAGE

KLINIK ARLESHEIM

Eurythmiekurse – gemeinsam in 
Schwung kommen

Haben auch Sie sich zum Jahresanfang 
vorgenommen, sich wieder mehr zu be-
wegen? Vielleicht haben wir dann für Sie 
genau das richtige Angebot. Unsere 
neuen Eurythmiekurse beginnen dem-
nächst – wir haben noch wenige freie 
Plätze zu vergeben. Die Eurythmie ist ge-
eignet, aktiv und bewegt etwas für die 
Gesundheit zu tun. Im Montagskurs von 
11.30 bis 12.20 sind keine Vorkenntnisse 
nötig, Steh- und Gehvermögen wird je-
doch vorausgesetzt. Sie lernen Übungen 
kennen, die Ihre Vitalität in der Lebens-
phase ab 60 Jahren wieder aufbauen und 
Ihnen eine Hilfe im Alltag sein können. 
Dabei werden hauptsächlich die Themen 
der Sturzprophylaxe, Aufrichtekraft, Ko-
ordination und Beweglichkeit aufgegrif-
fen. Fortgeschrittene sind in den Kurs von 
10.30 bis 11.20 Uhr eingeladen. Die Kurs-
gebühr für die jeweils zehn Termine be-
trägt 250 CHF. Beide Kurse dauern vom 
20. Januar bis zum 30. März 2020, die 

Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.  Be-
reits gestern, am 8. Januar, startete der 
Eurythmiekurs für Menschen jeden Al-
ters, die ihren Weg mit einem Rollator, im 
Rollstuhl oder mit Gehstöcken meistern 
müssen. Auch wenn der Kurs bereits be-
gonnen hat, sind noch Anmeldungen 
möglich. Sie lernen – primär im Sitzen – 
eine Auswahl an Übungen kennen, die im 
Alltag mit wenig Kraftaufwand viel be-
wirken können. Dieser Kurs findet mitt-
wochs bis 25. März 2020 statt, jeweils 
11.30 bis 12.15 Uhr (max. Teilnehmerzahl 
10). Die Kursgebühr für diese 12 Termine 
beträgt 300 CHF.   Der Kursort für alle 
Kurse ist das Therapiehaus der Klinik Ar-
lesheim.

Interessiert am Mitmachen? Haben 
Sie noch Fragen zu unseren Kursen? 
Dann rufen Sie uns am besten gleich an: 
Therapiesekretariat der Klinik Arlesheim, 
Tel. 061 705 72 70. Nicole Ljubic

Heileurythmistin Klinik Arlesheim

Naturbetrachtung und 

künstlerisches Gestalten

Kurse an der Klinik Arlesheim mit 

Daniel Genner (Heilmittellabor) 

Andrea Ritter (Kunsttherapie)

Knospen und Zweige

Samstag, 25. Januar 2020

Tulpen

Samstag, 21. März 2020

Doldengewächse

Samstag, 22. August 2020

Nadelbäume und Zapfen

Samstag, 5. Dezember 2020

Anmeldung 

Tel. +41 (0)61 705 72 70

klinik-arlesheim.ch
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Naturbetrachtung und künstlerisches 
Gestalten

Andrea J. Ritter aus der Kunsttherapie und 
Daniel Genner aus dem Heilmittellabor der 
Klinik Arlesheim bieten in diesem Jahr er-
neut eine Serie von Ganztagskursen zur 
Pflanzenwelt an. 

Sie haben die Möglichkeit, sich an ei-
nem ganzen Tag mit folgenden Themen zu 
beschäftigen: «Knospen und Zweige», 
«Tulpen», «Doldengewächse», «Nadel-
bäume und Zapfen». In einem ersten Teil 
erhalten Sie unter der fachkundigen Lei-
tung von Daniel Genner vertiefende Ein-
blicke in die Botanik. Durch diese Ausein-
andersetzung inspiriert, tauchen Sie in ei-
nem zweiten Teil des Tages mit Andrea 
Ritter in eine kreative Bildgestaltung ein. 
Es geht dabei nicht um eine detailgetreue 
Wiedergabe, sondern darum, die gesam-
melten Erfahrungen in vielfältigen Gestal-
tungsübungen fruchtbar werden zu lassen. 
Dazu steht Ihnen im Atelier der Klinik Arles-
heim eine Vielfalt von Materialien und ge-
stalterischen Techniken zur Verfügung. Die 
Kurse finden jeweils samstags von 9.30 bis 
12.30 und 14 bis 17 Uhr statt. Am 25. Ja-
nuar startet der Kurs mit dem Titel «Knos-
pen und Zweige». Der Kurs «Tulpen» findet 
am 21. März 2020 statt. Am 22. August 
geht es um «Doldengewächse» und am 
5. Dezember sind «Nadelbäume und Zap-
fen» das Thema. Jeder Kurstag kostet 180 
CHF. Die Kurse, die auch einzeln gebucht 
werden können, finden im Malatelier der 
Klinik Arlesheim im Pfeffingerhof statt.

Weitere Informationen und Anmeldung 
über andrea.ritter@klinik-arlesheim.ch 
oder telefonisch über das Sekretariat, Tel. 
061 705 72 70.  Verena Jäschke
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KURSANGEBOTE

VEREIN KREATIVES  
WIRKEN BINNINGEN

Freizeitkurse für Erwachsene:
Neue Kurse im WINTERSEMESTER 
beim VKW-Binningen (Verein Kreati-
ves Wirken Binningen)

NEU: KREATIVE GESCHENKE 
AUS DER KÜCHE

Wann: Freitag, 14. Februar
Zeit: Freitagabend: 18 bis 22 Uhr 
Ort: Küche, Schützenweg 19, 4102 Bin-
ningen

NEU: HANDGEMACHTE TEIG-
WAREN – GRUNDKURS 1

Wann: Donnerstag, 23. Januar
Zeit: Donnerstagabend: 18 Uhr bis 21 Uhr
Ort: Schützenweg 19, 4102 Binningen

NEU: BEWEGEN UND ENTSPAN-
NEN MIT KLANG –

Wann: 17. Januar bis 14. Februar
Zeit: 9.15 bis 10 Uhr
Ort: Praxisgemeinschaft Bruderholz, 
Fiechthagstrasse 4, 4103 Bottmingen
Direkte Anmeldung bei Frau Edelmann 
Telefon 079 616 91 91

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf www.vkw-binningen.ch – 
Kursangebote. Unsere Geschäftsstelle, 
Bettina Wild, erteilt Ihnen gerne Auskunft 
auf Ihre Fragen, Telefon 077 449 16 94 
oder info@vkw-binningen.ch.

Postfach, 4143 Dornach

Die lebendige und stadtnahe Gemeinde Dornach mit rund 6800 Einwohnerinnen und 

Einwohnern erbringt vielfältige Dienstleistungen für die Bevölkerung. 
Zur temporären Ergänzung und Unterstützung des Teams der Zentralen Dienste suchen wir per 
sofort oder nach Vereinbarung eine/n initiative/n und erfahrene/n

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER ZENTRALE DIENSTE (60%)
(befristet bis Ende Januar 2022 mit Möglichkeit der Verlängerung)

Zu Ihren Aufgaben gehören die Mitarbeit in der Einwohnerkontrolle und am Empfang / Zentrale, 
die Mitarbeit in der Website-Administration und an Publikationen der Gemeinde, die admini-
strative Unterstützung in Projekten sowie die Erledigung von weiteren administrativen 
Aufgaben (Organisation von Anlässen, Korrespondenz der Gemeinde, Bestattungswesen usw.). 
Weitere Informationen finden Sie auf www.dornach.ch 

www.dornach.ch

Der Neujahrsapéro in Binningen war gut besucht

Am letzten Sonntag fand im Kronenmattsaal in Binningen der Neujahrsapéro statt. Zum erstem Mal wurde der Neujahrsapéro 
mit dem Neuzuzügerapéro zusammengelegt. So konnten sich die Zugezogenen an den zahlreichen Ständen von Vereinen und 
Organisationen über die Angebote in der Gemeinde informieren und sich mit Alteingesessenen austauschen. Wie üblich hielt 
Gemeindepräsident Mike Keller (FDP) eine kurze Neujahrsansprache: «Wir wollen ein lebendiges und dynamisches Binningen, 
in dem die Einwohnerinnen und Einwohner ihre Wünsche einbringen können», so der Gemeindepräsident. Zudem rief er die 
Bevölkerung dazu auf, an den Gesamterneuerungswahlen in der Gemeinde am 9. Februar teilzunehmen. (car)



Im Preis eingeschlossene Leistungen
•  Direktflug mit easyJet inkl. Sitzplatzreservation und 

1 Aufgabegepäck pro Person von 15 kg

•  7× Übernachtungen in guten Mittelklassehotel

•  7× Frühstück, 2× Mittagessen, 4× Abendessen

•  Alle Eintritte, Besichtigungen und Aktivitäten lt. Programm

•  Deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

•  Reisebegleitung durch Mark Winkler ab/bis Basel

Im Preis nicht eingeschlossene Leistungen
•  Persönliche Auslagen wie Extras im Hotel, Trinkgeld etc.

•  Nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke

•  Oblig. Versicherung Annullierungskosten und SOS-Schutz 

(Preis auf Anfrage)

JETZT BUCHEN !

Anzahl Personen  Doppelzimmer   Einzelzimmer

Name 

Vorname 

Geburtstag 

Strasse/Nr. 

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail 

Unterschrift 

Annullationskostenversicherung :

  mit Annullationskostenversicherung 

inkl. SOS-Schutz (Preis auf Anfrage)

  ohne Annullationskostenversicherung (bereits privat reiseversichert)

Sonntag, 21. Juni 2020 – M
Anreise nach Bordeaux

Am frühen Morgen Direktfl ug von Basel nach Bor-
deaux. Nach Ankunft bekommen wir bei einer 
Stadtrundfahrt die ersten Schönheiten der stolzen 
Weinstadt an der Garonne zu sehen. Anschliessend 
erwartet uns ein feines Mittagessen in der Innen-
stadt. Am Nachmittag fl anieren wir durch die präch-
tigen «Avenues» und bewundern die klassizistischen 
Bauten der Stadt. Übernachtung in Bordeaux.

Montag, 22. Juni 2020 – FA
Weiterreise nach San Sebastián

Heute fahren wir von Bordeaux über die spanische 
Grenze bis nach San Sebastián. Wir besuchen zu-
nächst den historischen Stadtkern mit seinen engen 
Gassen und den schönen alten Häusern. Später fah-
ren wir hoch zum «Monte Igueldo» und geniessen von 
dort aus den fantastischen Blick über die malerische 
Strandbucht «La Concha». Das gemeinsame Abend-
essen geniessen wir in einem landestypischen Restau-
rant. Übernachtung in San Sebastián.

Dienstag, 23. Juni 2020 – Weinerlebnis FM
im weltbekannten «La Rioja» Gebiet

Wir begeben uns ins weltbekannte Weingebiet «La Ri-
oja». Zunächst fahren wir nach Laguardia. Der kleine 
Weinort ist die Hauptstadt von La Rioja Alvesa, wo 
seit Jahrhunderten die Rioja Weine hergestellt wer-
den. Wir schlendern durch die malerische Altstadt und 
besichtigen die familiäre Bodega «Casa Primicia». 
Wir geniessen heute eine Weinprobe und ein feines 
Barbecue-Mittagessen mitten in den Weinbergen. 
Übernachtung in Logrono.

Mittwoch, 24. Juni 2020 – FA
Ein Stück Jakobsweg
Heute entdecken wir ein Stück des Jakobwegs. Wir 
machen einen Abstecher zu den Klöster von San 
Millan de la Cogolla und besuchen den Ort Santo Do-
mingo de la Calzada, einer der wichtigsten Stationen 
des Jakobwegs. Dann reisen wir weiter nach Burgos, 
wo uns eine spannende Führung erwartet. Die Stadt 
glänzt mit prachtvollen Bauten und mittelalterlicher 
Romantik. Unbestrittener Höhepunkt der Stadt ist die 
gotische Kathedrale. Übernachtung in Burgos.

Donnerstag, 25. Juni 2020 – FA
Pilgerluft und ehemalige Königstadt Léon
Unser erster Stopp heute ist der Ort Fromista, wo wir 
die Kirche San Martin besuchen. Das Gebäude ist ei-
nes der besten Beispiele der romanischen Architektur 
in Spanien. Danach schnuppern wir auf einer kleinen 
Wanderung (ca. 1,5 Stunden) auf dem Jakobsweg ein 
wenig Pilgerluft. Gegen Abend  bewundern wir auf 
einer gemütlichen Stadtführung unter anderem das 
berühmteste Bauwerk von León, die gotische Kathe-
drale Santa Maria de la Regla. Übernachtung in León.

Freitag, 26. Juni 2020 – F
Galizische Dörfer und die «heilige Stadt»
Am Vormittag fahren wir in das malerische Örtchen O 
Cebreio und unternehmen einen Rundgang durch die 
Keltensiedlung mit ihren strohgedeckten Rundhütten, 
den Pallozas. Danach fahren wir weiter zum Benedik-
tinerkloster San Julian und anschliessend nach Porto-
marín. Am Nachmittag erreichen wir die Stadtgrenze 
von Santiago de Compostela, das Ziel aller Wallfahrer. 
Vom Monte de Gozo sehen wir bereits die Kathedrale. 
Von hier gehen wir das letzte Stück des Pilgerweges 
bis zur Kathedrale (optional) und besichtigen danach 
die «heilige Stadt». Übernachtung 
in Santiago.

Samstag, 27. Juni 2020 – FA
Altstadtbesichtigung und Abschiedsabend
Bei einer weiteren Führung durch die wunderschöne 
Altstadt (UNESCO Weltkulturerbe), fl anieren wir durch 
die lebhaften Gassen und lassen uns vom Pilgerleben 
inspirieren. Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Ver-
fügung, bevor wir uns gegen Abend nochmals treffen 
und an einer «Queimada» teilnehmen, einem alten 
galizischen Ritual, bei welchem ein «Zaubertrank» 
aus Schnaps zubereitet wird, der Hexen und böse 
Geister vertreiben soll. Anschliessend gemeinsames 
Abschiedsessen. Übernachtung in Santiago.

Sonntag, 28. Juni 2020 – F
Heimreise
Frühstück und Transfer zum Flughafen. Rückfl ug nach 
Basel.

Kunst, La Rioja und 
 beeindruckende Landschaften

21. bis 28. Juni 2020

PROGRAMM

Begeben Sie sich mit unserem 
Reiseleiter eine Woche auf eine 
spannende und vielseitige Rundreise 
durch den grünen Norden Spaniens. 
Mark Winkler freut sich auf zahl-
reiche kulinarische und kulturelle 
Höhepunkte mit Ihnen. 

NÄCHSTE REISEN

F Frühstück     M Mittagessen     A Abendessen

VON BORDEAUX BIS NACH SANTIAGO DE COMPOSTELA 

”

“

Weitere Infos unter www.mediareisen.ch

Wichtig

 Arrangementpreis pro Person:
 Im Doppelzimmer CHF 2680.–
 Zuschlag Einzelbelegung CHF   380.–

  Für die Reise benötigen Sie eine gültige 
Identitätskarte oder einen Reisepass.

  Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.

  Die Reise fi ndet ab 15 Teilnehmern statt.

COMPOSTELA 

HÖHEPUNKTE
  Kunst und wilde 
 Landschaften im grünen 
Norden Spaniens

  Besuch des weltbekann-
ten Rioja Weingebiets

  Weindegustation 
und Barbecue in den 
 Weinbergen der Bodega 
«Casa Primicia»

  Erlebnis Jakobsweg
  Die «heilige Stadt» 
 Santiago de Compostela

CHF 2680.–
pro Person

Arrangementpreis

  22. bis 29. August 2020
SÜDENGLAND – Auf den 
Spuren von Rosamunde 
Pilcher

  21. bis 28. November 2020
JORDANIEN – Kultur und 
Kontraste – zauberhaftes 
Königsreich

  10. bis 13. Dezember 2020
Erlebnis Elbphilharmonie 
und Hamburger Staatsoper 
– Adventsreise nach Lübeck 
und Hamburg

Anmeldetalon per Post einsenden 

oder vorbeibringen:

Media Reisen Lufthansa City Center

Petersgraben 33

4051 Basel

Anmeldung per E-Mail:

bibo@mediareisen.ch

Weitere Auskünfte, Informationen 

und Buchung:

Tel. +41 61 260 9 260

bibo

LESERREISE
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ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, Mariastein, 
Rodersdorf, Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

VERANSTALTUNGEN

BETREUUNG, PFLEGE UND ALTER

Bildung der Versorgungsregion 
 Leimental
Die fünf beteiligten Gemeinden Biel- 
Benken, Bottmingen, Ettingen, Oberwil 
und Therwil haben entschieden, sich 
zur  Versorgungsregion Leimental in den 
Bereichen Betreuung, Pflege und Alter 
 zusammenzuschliessen (wie im BiBo be-
richtet).

Dies um die gesetz lichen Vorgaben 
durch das neue Altersbetreuungs- und 
Pflegegesetz (APG) umzusetzen. Die Zu-
sammenarbeit wird in einem gemeinsa-
men Vertrag geregelt, der nun in einer 
ausgearbeiteten Form vorliegt. Dieser 
Vertrag wird voraussichtlich im Frühjahr 
2020 allen Ge meindeversammlungen 
der fünf teilnehmenden Gemeinden zur 
Beschlussfassung unterbreitet. Den in-
volvierten Gemeinden ist es wichtig, die 
interessierte Bevölkerung vorab über 
diesen Vertrag und die Schaffung der 
Versorgungsregion zu orientieren.

Alle interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner sind deshalb gerne zu einer 
gemeinsamen Informationsveranstaltung 
aller fünf Gemeinden eingeladen.

Diese Veranstaltung findet am Sams-
tag, 18. Januar 2020, in der Wehrlin-
Halle in Oberwil statt. Der Anlass be-
ginnt um 14 Uhr. Einlass in die Halle ist 
ab 13.30 Uhr, die geplante Dauer beträgt 
ca. zwei Stunden. Anschliessend sind  
die Teilnehmenden zu einem Apéro einge-
laden. 

Für die Planung der Veranstaltung bit-
ten wir um Ihre Anmeldung per E-Mail 
bis spätestens 13. Januar 2020 an 
 versorgungsregion@bottmingen.
bl.ch (Name und Anzahl Personen) oder 
per Telefon 061 426 10 10 an die Einwoh-
nerdienste Bottmingen. Mit Ihrer Anmel-
dung erleichtern Sie die Organisation des 
Anlasses.

NATURFREUNDE BASELBIET

Alter Silvester in Waldstatt

In einigen Gemeinden des Kantons 
 Appenzell AR wird zweimal Silvester ge-
feiert, am 31. Dezember und am 13. Ja-
nuar. Frühmorgens machen sich die 
 Silvester-Chläuse zweimal im Winter in 
kleinen Gruppen, Schuppel genannt, 
auf  den Weg, verkleidet und maskiert 
als  «Schöni», «Wüeschti» oder «Schö-
Wüeschti». Eines haben sie gemeinsam: 
Sie ziehen von Hof zu Hof, die im Appen-
zellerland weit verstreut sind; vor der 
Haustüre beginnen sie kräftig zu «schel-
len», um dann in ein urchiges «Zäuerli» 
einzustimmen.

Wir lernen diesen intensiv gelebten 
Brauch (und staunen ob der vielen 
«Goofe-schüppeli»!) kennen, indem wir 
auf einem Rundgang in Waldstatt da 
und dort auf eine Gruppe stossen und ih-
rem Gesang lauschen. Um 16 Uhr  begeben 
wir uns in das Mehrzweck gebäude, wo 
wir bei Speis und Trank  einen Schuppel 
nach dem anderen erleben dürfen.

Treffpunkt: 9.20 Uhr Bahnhofhalle Basel 
SBB. Kosten: Gruppenbillett Halbtax ca. 
Fr. 45.–. Ausrüstung: Bequeme Schuhe, 
Kleidung der Witterung angepasst. Wir 
gehen bei jedem Wetter! Verpflegung: 
Getränke und Zwischenverpflegung für 
die Reise nach Bedarf. In Waldstatt 
gibt es verschiedene Chlausenbeizli und 
 Restaurants. Frühes Abendessen in das 
MZG. Leitung: Ursula Topkaya, Telefon 
061 703 16 85, E-Mail: hutopkaya@ 
bluewin.ch, Handy am Wandertag 077 
404 17 64. Anmeldung: bis Donnerstag, 
9. Januar, mit Angabe ob ½ Tax oder GA.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

SCHULE

VEREINE

KIRCHGEMEINDE OBERWIL-THERWIL-ETTINGEN UND 
JUNGSCHAR ETTINGEN-THERWIL

Älplermakkaroni-Essen
Samstag, 25. Januar 2020, 11.30 bis 14 Uhr im «Güggel» in Therwil

In Zusammenarbeit mit der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettin-
gen bekocht das Jungschar-Team gerne 

Gross und Klein mit Alplermakkaroni. 
Zusätzlich gibts auch Kaffee und Kuchen 
zum kleinen Preis. Erwachsene Fr. 10.– / 
Kinder Fr. 5.–, Getränke, Kaffee und Ku-
chen inklusive. Wir danken für lhre wei-
tere Spende. 

Der Erlös geht an die Jungschar Et-
tingen und Therwil und an das von der 
reformierten  Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen unterstützte Projekt 
Coreoperation (www.coreoperation.
org), welches sich für die Wiederauf-
forstung des Waldes der Ureinwohner in 
Matto Grosso dol Sul (Brasilien) ein-
setzt.Alle sind herzlich willkommen!

Lena Sacher und Xenia Frauchiger sind bewährte Stammkräfte Foto: Heinz Schmid

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN-OBERWIL

Clubmeisterschaften waren ein Erfolg

Am Samstag, 14. Dezember, fanden die 
alljährlichen Clubmeisterschaften des 
SBO statt. Rund 70 SchwimmerInnen 
 waren am Start. Nachdem alle ihre fünf 
Rennen (50 m Delfin, 50 m Rücken, 50 m 
Brust, 50 m Crawl (die jüngeren zum Teil 
nur 25 m) und 100 m Lagen) mit bravour 
geschwommen sind, gab es noch die 
 berüchtigen Fun-Stafetten. Am anschlies-
senden Weihnachtsessen wurde die 
Rangverkündigung altersweise durchge-
führt. Wir gratulieren allen ganz herzlich, 
denjenigen, die mitgemacht oder gehol-

fen haben, und natürlich auch den jewei-
ligen KategoriengewimmerInnen! 8 Jahre 
und jünger: Lena und Magnus. 9 bis 11 
Jahre: Tilly und Felix. 12 bis 14 Jahre: 
Emma und Evren. 15 bis 17 Jahre: Gabi 
und Len. 18 Jahre und älter: Anya und 
Eda. Dieses Jahr wurden Clubmeisterin 
und Clubmeister die Geschwister Basler, 
Gabi und Eda, sie waren die schnellsten, 
gesehen über alle Rennen! Es war ein her-
vorragender Tag mit der ganzen SBO-Fa-
mily zusammen. Nun wünschen wir allen 
einen guten Start ins 2020!

VOLLEYBALL THERWIL

Ein Jahresauftakt, der viele attraktive Partien verspricht

Zum Jahresauftakt werden am kommenden 
Samstag die nationalen Teams von VB Ther-
wil auswärts antreten. Das 1.-Liga-Team 
reist ins Tessin nach Gordola, die NLB Da-
men werden im bernischen Münchenbuch-
see erwartet. Inzwischen auf den 5. Rang 
zurückgerutscht, muss das Damen 1 nun 
noch auf zwei gute Partien hoffen (Mün-
chenbuchsee und Aarau), damit sie die Fi-
nalrunde doch noch erreichen. Zu einer sehr 
speziellen Begegnung wird es am Sonntag 

kommen, wenn im Mobiliar Swiss Cup im 
1/8 Finale der NLA-Spitzenreiter Sm’Aesch 
Pfeffingen nach Therwil kommt. Es ist ein 
Vergleich der beiden höchsten Baselbieter 
Damen Teams und ein Vergleich zwischen 
Profis und ambitionierten Hobbyspielerin-
nen. Therwil musste auf diese Saison hin das 
halbe Kader neu besetzen, kämpft mit Ver-
letzungspech und fokussiert sich zurzeit in 
der Meisterschaft auf das Erreichen eines 
Finalrundenplatzes, um dem Abstiegsstress 

zu entgehen. Die Meisterschaft hat also 
Priorität, aber der zusätzliche Wettbewerb 
des Cups, wo man als Unterklassiger ohne 
Druck antreten kann, kommt den Therwile-
rinnen gerade sehr gelegen. Man kann sich 
bei jedem erreichten Ballpunkt als kleiner 
Sieger feiern lassen und etwas für das 
Selbstbewusstsein tun. Mit der Heimunter-
stützung will das Team für gute Unterhal-
tung sorgen! Kommt also alle in die 99er 
Halle am Sonntag, um 17 Uhr ist Anpfiff!

SPORTAGENDA

Volleyball Therwil

in der 99er Sporthalle

Sonntag, 12. Januar 
12 Uhr: Juniorinnen U19 
Therwil – VBC Münchenstein 

12 Uhr: 4. L. Herren
Therwil 3 – FP Olympia;

14 Uhr: 4. L. Damen
Therwil 6 – KTV Riehen

14 Uhr: Juniorinnen U17
Therwil B – KTV Riehen

17 Uhr: Mobiliar Swiss Cup 
1/8 Final Damen
Therwil NLB – Sm’Aesch Pfeffin-
gen NLA

Mittwoch, 15. Januar
20.30 Uhr: 3. L. Herren
Therwil – VB Laufen

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Auftritt der Ballettklasse

Die Musikschule Leimental wünscht 
Ihnen ein tolles und vor allem ein ge-
sundes neues Jahr. Wir freuen uns auf 
ganz viele interessante Projekte und 
Musizierstunden im 2020 mit unseren 
Schülerinnen und Schülern, Lehrperso-
nen und Sie als Publikum.

Ballettklasse: Auftritt der Ballett-
klasse der Schülerinnen und Schüler 
von Sonia Carioni anlässlich des Neu-
jahrs- und Neuzuzügerapéros der Ge-
meinde Oberwil am Sonntag, 12. Ja-
nuar, Beginn 17 Uhr in der Wehrlin-
halle, Schulstrasse 6 in Oberwil.

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN

Ökum. Gottesdienst 
zur Einheit der Christen
Sonntag, 19. Januar, um 10.30 Uhr, 
Kirche Bottmingen

Die ökum. Zusammenarbeit mit den ref. 
und kath. Christinnen und Christen liegt 
uns sehr am Herzen. In einer zunehmend 
säkularen Welt, in der sich viele Men-
schen als nicht mehr religiös bezeichnen, 
ist ein Austausch unter den verschiede-
nen Konfessionen länger wie mehr wich-
tig geworden. 

Zur Gebetswoche «Einheit der 
Christen» möchten wir erneut ein öf-
fentliches Zeichen der Ökumene setzen 
und einen gemeinsamen Gottesdienst 
feiern. Zum Gottesdienst und zum an-
schliessenden Apéro sind alle herzlich 
eingeladen!

Pfarrer Tom Myhre und  
Gemeindeleiter Carsten Gross

Frauengottesdienst/ 
«Erfahrung Wüste»
Unser Planet kennt üppige Regenwälder 
und karge Wüstenstriche. In den Religio-
nen wurde die Wüste oft zum Ort starker 
Erfahrungen. Am Dienstag, 14. Januar, 
lädt die Frauenliturgiegruppe zum ersten 
Frauengottesdienst 2020 zum Thema 
«Wüste» ein. Wir beginnen um 9.15 Uhr. 
Herzliche Einladung.

Irene Hächler und Elke Kreiselmeyer

Gemütlicher Nachmittag

Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 
16. Januar, 14.15 Uhr, zu unserem be-
sinnlichen, fröhlichen Altersnachmittag 
«Jahressegen 2020», «Anfang – neu 
werden» mit Ingrid Schell (Theologin), 
Fritz Reber (Klavier) und Emanuel Reber 
(Cello) einzuladen. Anschliessend ge-
niessen wir ein feines Zvieri. Wenn Sie 
nicht gut zu Fuss sind, holen wir Sie 
gerne zu Hause ab und fahren Sie abends 
auch wieder heim. Bitte, rufen Sie bis 
spätestens Dienstagabend, 16.30 Uhr, 
(vor dem Altersnachmittag) im Sekreta-
riat, Telefon 061 425 90 00 an.

Ihr Team Altersnachmittage

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Kirchenuhr

Es liegt ein Schaden am Zeigergetriebe 
dorfseitig vor. Dieser wird sobald wie 
möglich behoben werden.

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 15. Januar, sind alle 
Schüler und Schülerinnen um 12 Uhr 
zum Mittagessen im Pfarreiheim und an-
schliessend um 12.45 Uhr zum beson-
ders für sie gestalteten Gottesdienst in 
der Kirche eingeladen.

Ministranten

Am Mittwoch, 15. Januar, 19 Uhr, tref-
fen sich die Ministranten zu einem Neu-
jahrsapéro mit anschliessendem Lotto-
match. Es mögen doch alle einen kleinen 
Preis mitbringen, für den Hauptpreis 
wird gesorgt sein. Es leitet Julia Schnei-
der.

Glaubenskurs 2020

An vier Abenden, 21./28. Januar und 
4./11. Februar findet jeweils um 
19.30 Uhr im Pfarreiheim der Glaubens­

kurs zum Thema «Für eine Kirche, die 
sich sehen lassen kann» statt. Der Ein­
tritt ist frei, herzliche Einladung.

Dank an die Sternsinger

Unser herzlicher Dank gilt Anja Setz De­
gen und Silvana Incognito, die dieses 
Jahr zusammen mit den Sternsingerkin­
dern den Segen zu den Menschen ge­
bracht haben.

Englischkurs

Im Englischkurs Pfarreiheim Oberwil 
gibt es jeweils am Mittwoch, 10.10–
11.10 Uhr, freie Plätze (ausser in den 
Schulferien). Sind Sie interessiert, Ihre 
Sprache zu trainieren, dann gibt Ihnen 
Kate Kim Meyer gerne Auskunft, Telefon 
061 530 07 69, Mobil 077 524 97 25

Kath. Frauenverein 
Schneeplauschtag
Am Dienstag, 28. Januar, möchten wir 
mit Ihnen in den Schwarzwald fahren. 
Dort werden wir eine kleine Wanderung 
unternehmen und dann in einem Restau­
rant zu Mittag essen. Der Car fährt auch 
bis zum Restaurant. So können alle mit­
kommen. Nehmen Sie Gatte, Freunde 
und Bekannte mit. Wir freuen uns auf Sie.

Abfahrt: 8 Uhr beim kath. Pfarrei­
heim. Preis für Carfahrt: Mitglieder  
Fr. 45.–, Nichtmitglieder Fr. 50.–. Anmel­
dung bis spätestens 19. Januar bei Ros­
marie Ley, Telefon 061 401 10 62

REKLAME

In Handarbeit (einhändig) hergestellt. 
Jede Urne ein Unikat.
Diverse Holzarten aus der Region, 
lackiert oder unlackiert.
Grösse: Breite: 14 cm, Höhe: 27 cm, 
Tiefe: 14 cm
(Alle Urnen haben einen Inhalt  
von mindestens 3 Litern, was den 
Vorschriften entspricht.)

Tel. 079 277 06 56

Wunderschöne, handgefertigte

Holzurnen zu verkaufen

Konzert mit Ensemble Musicke & Mirth

Sonntag, 19. Januar, 17 Uhr, 
Kath. Kirche Binningen
Zu hören ist eine Vielfalt von musikali­
schen Schätzen aus dem Umfeld der 
höfischen Kapellen Englands kurz vor 
1600: leichtfüssige Tänze, Schimpftira­
den mit Gott und Lehrstücke für Chor­
knaben. Gemeinsam mit der versierten 

Sängerin Ulrike Hofbauer haucht das 
Gambenconsort den Stücken neues Le­
ben ein. Ulrike Hofbauer, Sopran, Jane 
Achtman, Irene Klein, Leonardo Borto­
lotto und Elizabeth Rumsey, Gamben.

Eintritt frei – Kollekte. Anschlies­
send Apéro. Herzliche Einladung!

Musik zu Heilig Kreuz Binningen

KIRCHENZETTEL

REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 11. Januar
11.30  Kirchgemeindehaus Paradies,  

Weidwäg z‘Mittag

Amtswoche vom 12. bis 18. Januar
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 12. Januar 
10.15  Paradieskirche, Kirchgemeindehaus Paradies 

Brot und Wein Gottesdienst – zum Thema, 
«Staunen und Freude angesichts der  
Schöpfung»; «Von Pflanzen lernen»; 
Pfarrerin Kim Marie, Thomas Thüring,  
Brot und Wein-Team

18.00  Kirche Bottmingen, Jugendgottesdienst; 
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Anouk 
Battefeld, Sozialdiakon Tobias Schmitt i.A, 
Dieter Wagner

Dienstag, 14. Januar
 9.00 Paradieskirche, Morgengedanken

12.00  Schlossacker im Saal der Alterswohnungen, 
Mittagstisch für Senior/-innen;  
Di + Fr, 12 Uhr. Anmeldung bis Vortag um 
10 Uhr an D. Käser, Tel. 061 421 74 24

Mittwoch, 15. Januar
Wochengottesdienste; Kath. Seelsorgerin

14.30 APH Langmatten

15.30 APH Schlossacker

Freitag, 17. Januar
12.00  Schlossacker im Saal der Alterswohnungen, 

Mittagstisch für Senior/-innen;  
Di + Fr, 12 Uhr. Anmeldung bis Vortag um 
10 Uhr an D. Käser, Tel. 061 421 74 24

18.30 Paradieskirche, Friedensgebet

Samstag, 18. Januar 
 9.00  Kirche Bottmingen, Kinderkirche, 

Sozialdiakon Tobias Schmitt i.A. und 
Kinderkirchen-Team

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch

Freitag, 10. Januar
16.00 APH Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 11. Januar
10.30 Drei Linden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 12. Januar   
11.00 Kirche Therwil 
  Gottesdienst mit Kandidatin für die freie 

Pfarrstelle

Kollekte: Oesa

Veranstaltungen der Reformierten 
 Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 9. Januar 
Männer Bibelzmorge: 
9.30–12 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Freitag, 10. Januar 
Verspielt ins Wochenende:  
14.30–17 Uhr, Kirche Oberwil

Freitag/Samstag, 10./11. Januar
Vorlesenacht Ettingen: 
20 Uhr, REKIZET Ettingen

Montag, 13. Januar 
Chor-Gemeinschaft Probe: 
20–22 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 14. Januar 
Goldiger Güggel Mittagstisch: 

12.15 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein: 
12.15 Uhr, REKIZET Ettingen

Roundabout: 
17–18 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19–22 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 15. Januar 
Kindernachmittag Wald Ettingen: 
14–17 Uhr, REKIZET Ettingen

Donnerstag, 16. Januar 
Kindernachmittag Wald Oberwil: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden 
Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 9. Januar
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

Montag, 13. Januar
Konversation Deutsch: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Dienstag, 14. Januar
Konversationsgruppe für Deutschkurs in Therwil: 
8.30–10.30 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 16. Januar
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch

Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Elisabeth Hirsig
 Telefon 077 463 58 01

Amtswochen Für Notfälle und Todesfälle,   
 Pfr. Nico Rubeli, Tel. 079 668 50 50

Sonntag, 12. Januar
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Nico Rubeli

Kollekte: Christoffel Blindenmission

Weitere Anlässe
Ökumenisches Morgengebet
Montag um 8.15 Uhr, Dorfkirche 

Probe Singkreis
Mittwoch 18.15–19.45 Uhr, Begegnungszentrum

Predigtvorgespräch mit Kaffee
Samstag, 11. Januar, 10 Uhr, Pfarrhaus

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Sonntag, 12. Januar
10.00  Gottesdienst zum Thema Taufe,  

Pfarrer Stefan Berg

Mittwoch, 15. Januar
17.00  Meitliträff, Spiel, Spass und Schokolade, 

Anmeldung bis 13. Januar bei Martina 
Hausberger, Tel. 061 731 38 84

Donnerstag, 16. Januar
ab 9.30 Müttertreff, Martina Hausberger

Freitag, 17. Januar
17.00 Jungleitertreff, Martina Hausberger 

20.00  Ökum. Taizé-Feier, Monika Stöcklin-Küry, 
Pater Leonhard Sexauer und Pater Ludwig 
Ziegerer, Basilika Mariastein

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
www.christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler und Jermaine 
Sprosse, Telefon 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website:christkatholisch.ch/birsigtal

Samstag, 11. Januar
9.00–11.45 Religionsunterricht  
 im Pfarrhaus Allschwil

Sonntag, 12. Januar
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

Therwil

Samstag, 18. Januar
11.30–13.30 Ökumenischer Suppentag  
 im Kirchgemeindesaal

20.00  IV. Benefizkonzert des Rotary-Clubs 
Allschwil-Regio Basel mit Young Talents  
in der Alten Dorfkirche Allschwil

FREIKIRCHEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 10. Januar
 9.30 Krabbelgruppe

19.00  Jugendgruppe Ljghthouse

Sonntag, 12. Januar
10.00 Allianz-Gottesdienst im Basler Münster

Dienstag, 14. Januar
20.00 Gemeindegebet  
  Im Rahmen der Allianz-Gebetswoche  

im HOP Basel, Margarethenstrasse 103

Mittwoch, 15. Januar
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

EVANGELIUM FÜR ALLE NATIONEN 
(EFAN) INTERNATIONALE  
CHRISTLICHE GEMEINDE 

Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil
(gleich neben «Aldi» Therwil) 

Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr 
mit separatem Programm für Kinder und Teenies.

Gebets- und Hausgruppen während der Woche
Gerne geben wir Details bekannt. 

Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche 
nach Absprache möglich. 

Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETT INGEN

Ökum. Gottesdienst für Gross und Klein

24. Dezember, kath. Kirche, Ettingen
Am Heiligen Abend fand die zweite ge­
meinsame Weihnachtsfeier der refor­
mierten Kirchgemeinde Oberwil­Ther­
wil­Ettingen und der römisch­katholi­
schen Pfarrei Ettingen statt. 44 Kinder 
führten unter der Regie der beiden Kate­
chetinnen A.K. de Pretto und A. Brod­
mann das Krippenspiel «Die vier Lichter 
des Ruben» auf. Die einfühlsamen, teils 
aber auch kritischen Worte der beiden 

Pfarrer Jäger und Schmidlin, die gemein­
sam mit den Gottesdienstbesuchern in­
tonierten Weihnachtslieder, sowie die bis 
auf den letzten Platz gefüllte Kirche ver­
liehen der Feier einen weihnachtlichen 
Rahmen. Alle Besucher durften beim 
Auszug eine Kerze in Empfang nehmen 
und damit den besinnlichen Gottes­
dienst im Zeichen des Lichts ausklingen 
lassen.
N. Kümmerli, kirchl. Jugendarbeiter RKK

Foto: SST

Inserieren

bringt Erfolg!

CH Media

Tel. 061 706 20 20

inserate@bibo.ch
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VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Seniorennachmittage

Am Donnerstag, 9. Januar, sowie am 
Donnerstag, 23. Januar, jeweils um 
14  Uhr, findet der Seniorennachmittag 
im Pfarreiheim statt.

Erstkommunions-
vorbereitungsanlass
Die Erstkommunikanten treffen sich am 
Samstag, 18. Januar, um 9.30 Uhr, 
zum nächsten Vorbereitungsanlass mit 
dem Thema «Sakrale Gegenstände, Kir-
chenorgel».

Kirchenchor singt im 
 Gottesdienst
Der Kirchenchor singt am Samstag, 
18.  Januar, 18 Uhr, die Missa brevis 
(oder Missa Tertia) des ungarischen Kom-
ponisten Lajos Bardos (1899–1986), ge-
schrieben 1944. Er orientierte sich am 
gregorianischen Gesang und an alten 
Gesängen der katholischen Liturgie. Eine 
solche Rückkehr zu alten Quellen ist bei 
Komponisten des 20. Jh. oft zu beobach-
ten.

Toby Meyer – Tour 2020

Toby Meyer ist durch zahlreiche Auftritte 
in der ganzen Deutschschweiz bekannt. 
Mit seinem aktuellen Album «Freiheit – 
Mini Gschicht mit Gott» ist er in die 
Schweizer Album-Hitparade auf Platz 22 
eingestiegen, in Fernsehsendungen auf-
getreten und nun mit über 300 Konzer-
ten auf Schweizer Tournee. Am Donners-
tag, 13. Februar, 19.30 Uhr, gibt er ein 
Konzert in der kath. Kirche in Ettingen. 
Die 12 brandneuen Songs erzählen von 
seiner Lebensgeschichte, über sein Le-
bensgefühl, über Sehnsucht und Hoff-
nung, Sinn und Freiheit. Meyers Leiden-
schaft ist es, mit Musik die Herzen der 
Menschen zu berühren, zu ermutigen 
und Wertschätzung und Hoffnung zu 
säen. Mit seinen Auftritten unterstützt 
Toby Meyer die Arbeit des Kinderhilfs-
werkes Compassion Schweiz, das sich 
zum Ziel gesetzt hat, Kinder dauerhaft 
aus der Armut zu befreien und ihnen 
durch Patenschaften Hoffnung auf eine 
bessere Zukunft zu vermitteln.

Der Eintritt ist frei, wer will kann sich 
an einer Kollekte beteiligen. Erleben Sie 
einen traumhaften Abend!

Infos/Trailer: www.toby-meyer.ch/konzerte

MITTEILUNGEN

Dankeschön

Die Vorbereitung für Weihnachten war 
mit viel Arbeit verbunden. Angefangen 
beim Planen, Organisieren und Durch-
führen. Dem Werkhof und allen Frauen 
und Männern, die mitgeholfen haben 
dem Weihnachtsfest ein schönes äusse-
res Gepräge zu geben, ganz herzlichen 
Dank!

Aktion Peter und Paul

Die Annahmestelle bleibt bis Anfang Fe-
bruar 2020 geschlossen. Für die erhalte-
nen Spenden danken wir Ihnen herzlich. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute fürs 
Neue Jahr. Emma Brodmann

BERICHTE

Vierteilige Weihnachts-
gottesdienst-Serie

Die röm.-kat. Pfarrei bot allen Ettinger 
Christen die Möglichkeit, während der 
Weihnachtszeit einen Gottesdienst nach 
ihren Wünschen zu besuchen. Den Auf-
takt machte der ökumenische Gottes-
dienst mit einem Kinder-Krippenspiel 
(siehe dazu auch den Teil Ökumene), ge-
folgt von der Mitternachtsmesse. Am  
25. Dezember begleiteten Ashley do 
Rego und Christina Koch den Gottes-
dienst mit festlichen Klängen. Die Wein-
segnung (siehe Foto oben) anlässlich 
des Gottesdienstes zu Ehren des Heili-
gen Stephanus rundete das vielfältige 
Weihnachtsangebot am 26. Dezember 
ab.

Schternefeischter – 
mit Liedern ins Weltall

Foto: NK

Am 28. Dezember begaben wir uns ins 
Verkehrshaus in Luzern. Auf Einladung 
von «Missio» durften die interessierten 
Ettinger Minis, Erstkommunikanten und 
Begleitpersonen einer traumhaften 
Show von Andrew Bond im Planetarium 
beiwohnen. Wir wurden musikalisch und 
mit Projektionen auf unserem Planeten 
Erde im Winterkleid ebenso herumge-
führt wie durch das unendliche All. Es 
war ein grossartiges Erlebnis, mit vielen 
anderen Sternsingern aus der gesamten 
Schweiz Gottes Schöpfung für einmal 
etwas anders erleben zu dürfen.

Niggi Kümmerli, kirchl. Jugendarbeiter

REKLAME

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Gastgottesdienst 

Wenn es um die Neubesetzung der  
vakanten Pfarrstelle geht, sieht sich die 
Pfarrwahlkommission mit vielen und 
sehr unterschiedlichen Erwartungen 
konfrontiert. Es ist schön zu spüren, wie 
wichtig vielen Menschen ihre kirchliche 
Heimat ist und sie sich Gedanken ma-
chen, wie es weitergehen soll. 

So freuen wir uns sehr, dass wir am 
Anfang dieses neuen Jahres Gutes aus 
unserer Kommission berichten dürfen. 
Eine Pfarrerin, welche in der engsten 
Auswahl steht, feiert mit uns Gottes-
dienst am Sonntag, 12. Januar, um  
11 Uhr in der Kirche Therwil. Wir laden 
Sie herzlich dazu und zum anschliessen-
den Apéro ein! Sie haben dann auch die 
Möglichkeit, mit der Kandidatin ins Ge-
spräch zu kommen und sie noch näher 
kennen zu lernen. Die beiden geplanten 
Gottesdienste in Ettingen und Oberwil 
fallen aus. 

Elisabeth Dähler,  
Präsidentin der Pfarrwahlkommission 

VERANSTALTUNGEN

Männer Bibelzmorge

Am Donnerstag, 9. Januar, findet das 
nächste Bibelzmorge im Güggel in Ther-
wil statt. Wir treffen uns um 9.30 Uhr 
zu einem Kaffee mit Gipfeli. Um 10 Uhr 
werden wir im Cheminée-Zimmer mit 
dem Bibelteilen beginnen. 

In einer vertrauten Männerrunde 
gibt es Zeit und Raum, Glaubens- und 
Lebensthemen im Rahmen des Bibeltei-
lens zu besprechen und zu diskutieren.

Wir freuen uns auf altbekannte und 
neue Gesichter in unserer Runde.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Vorlesenacht

Nächte für grosse Ohren und müde 
Augen
Nach der Vorlesenacht in Oberwil folgen 
noch die Nächte in Ettingen und Therwil. 
In den Räumen des Rekizet wird Kindern 
im Primarschulalter vorgelesen:

10./11. Januar Rekizet Ettingen, von 
20 Uhr am Freitagabend bis 9 Uhr am 
Samstagmorgen!

Die Vorlesenacht in Therwil findet 
am 14./15. Februar statt. Es gibt noch 
Plätze für Ettingen und Therwil.

Mitbringen: ein Bettmümpfeli fürs 
Mitternachtsbuffet, Schlafsack, Mätteli, 
evtl. Kissen, Kuscheltier, Pyjama und 
Zahnbürste, Fr. 5.– Unkostenbeitrag.

Anmeldungen per E-Mail an info@
ref-kirche-ote.ch. Bitte Name, Alter,  
Adresse, Telefonnummer und E-Mail- 
Adresse angeben.

Adrian Moor, Jugendarbeiter, 
Tel. 076 438 84 74

Literarischer  
Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 22. Januar, um 14.30 Uhr 
findet im Saal der reformierten Kirchge-
meinde Oberwil der erste Seniorennach-
mittag im neuen Jahr statt. «Von Tieren 

und Menschen» – lautet das Thema die-
ses Nachmittages. Vorgelesen werden 
zwei Tiergeschichten, die aus der Feder 
von Pfarrer Markus Wagner stammen. 
Gerne dürfen auch Sie Texte zum Vorle-
sen mitbringen. Im Anschluss an den lite-
rarischen Teil sind Sie herzlich zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Wir freuen uns 
auf Sie.

Denise Fankhauser und  
Pfarrer Markus Wagner

Älplermakkaroni-Essen

Sie sind herzlich eingeladen am Sams-
tag, 25. Januar, ab 11.30 Uhr bis ca. 
14 Uhr zu einem feinen Mittagessen im 
Kirchgemeindehaus Güggel in Therwil. 
In Zusammenarbeit mit der Reformierten 
Kirchgemeinde OTE bekocht das Team 
der Jungschar Ettingen & Therwil gerne 
Gross und Klein mit Älplermakkaroni. 
Das Essen kostet Fr. 10.– für Erwachsene 
und Fr. 5.– für Kinder/Jugendliche. Die 
Getränke und Kaffee/Kuchen sind inbe-
griffen. Entscheiden Sie selbst, wie viel 
Sie noch als Spende hinzugeben. Der  
Erlös geht an die Jungschar (www.js- 
ettingen.ch) und an das von der Kirch-
gemeinde OTE unterstützte Projekt  
«Coreoperation», welches sich für die 
Wiederaufforstung in Guarani (Brasilien) 
einsetzt. Gerne geben wir Ihnen auch vor 
Ort Auskunft über die Projekte.

Wir freuen uns über Ihren Besuch 
und auf den gemeinsamen Anlass.

Adrian Moor, Jugendarbeiter

Männerabend

Hans-Jörg Schaad erzählt:   
«AgS (aussergewöhnliche Sendung) 
mit dem Schiff und Zug»
Der nächste Männerabend findet am 
Donnerstag, 6. Februar, um 19.30 Uhr 
im Güggel in Therwil statt. Das Thema 
«AgS mit dem Schiff und Zug» wird uns 
an diesem Abend beschäftigen. Hans-
Jörg Schaad wird uns Spannendes und 
Interessantes aus seinem Berufsleben 
als Mitarbeiter AgS bei der SBB erzählen. 

Nach dem Vortrag laden wir Sie auf 
einen Apéro zum Verweilen, Diskutieren 
und Plaudern ein. Der Eintritt ist frei, es 
wird um eine Kollekte für das Dorfmu-
seum Therwil gebeten. Hans-Jörg Schaad 
und ich freuen uns auf neue und altbe-
kannte Gesichter.

Anmeldung bis Montag, 3. Feb-
ruar, an das Sekretariat der Reformier-
ten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Et-
tingen, Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, 
Telefon 061 401 13 56 oder per Mail an  
info@ref-kirche-ote.ch. Informationen: 
Michael Hofmann, Sozialarbeiter, Tele-
fon 061 721 95 99.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Sammelbüchsenaktion für 
Mission 21
Während einem Jahr legen die Spende-
rinnen und Spender immer wieder in 
Momenten der Dankbarkeit oder der 
Freude einen Batzen in eine sogenannte 
Dankesbüchse. Wie der Text auf der Dan-
kesbüchse es beschreibt, kann z.B. ein 

Danke für eine nette Geste, die man er-
lebt hat, für einen guten Einfall oder das 
kleine Glück, das einem bewusst gewor-
den ist, mit einer kleinen Spende zum 
Ausdruck gebracht werden. 

Am 8. Dezember 2019 wurden im 
Gottesdienst in Oberwil die Sammel-
büchsen und -schachteln zusammenge-
tragen und geleert. Das schöne Ergebnis 
von Fr. 1787.40 konnte an Mission 21 
überwiesen werden. 

Diese Spende ermöglicht die Frie-
densarbeit im Südsudan, wo seit Jahren 
ein Bürgerkrieg tobt. Laut Mission 21 ist 
der Frieden auf dem Papier zwar besie-
gelt. Doch in der Bevölkerung ist er noch 
lange nicht angekommen. Die Fronten 
sind so verhärtet, dass die Menschen ei-
nander nicht mehr trauen. Die Kirche ist 
eine neutrale Instanz in diesem Konflikt. 
Sie bringt die Angehörigen verschiede-
ner Ethnien zu Friedenstreffen zusam-
men.

Wir sagen allen Spenderinnen und 
Spendern für ihre Gabe ein herzliches 
Dankeschön.

Für die Gruppe Weltweite Kirche
Mirjam Gysel

INFORMATIONEN

Notizen der Kirchenpflege

In der letzten Sitzung 2019 ging es vor 
allem um Rückblick und Ausblick: Das 
Kerzenziehen mit dem Cevi war sehr gut 
besucht. Es wurden Fr. 1620.– an Spen-
den erzielt, die je zur Hälfte an den Cevi 
selbst gingen, sowie an das Projekt Co-
operazione, das Bauern beim Anbau von 
Bio-Soja in Brasilien unterstützt. Die erst 
Vorlesenacht war wieder ein Erfolg, auch 
dank der tollen Jungleiter. Zwei weitere 
Vorlesenächte sind am 10.1. in Therwil 
und am 14.2. in Ettingen. Vom 29.2.–2.3. 
finden die Familienschneeferien in Adel-
boden statt. Für Jugendliche nach der 
Konfirmation ist 2020/21 eine Reise 
nach Transkarpatien geplant. Interessen-
ten melden sich gerne bei Pfarrerin Lea 
Meier. Das Güggelchörli in Therwil war 
auch 2019 sehr beliebt. Die Frauen-
gruppe in Therwil wird 2020 vertretungs-
weise von Pfarrerin Dorothee Dietrich 
aus Basel geleitet. Der erste Abend war 
schon sehr spannend. Die neue Frauen-
gruppe «Von Frau zu Frau» in Oberwil 
kommt gut an. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Denise Fankhauser. 

Die Arbeitsgruppe Weltweite Kirche 
hat aus ihrem Budget für Soforthilfe we-
gen der andauernden Krisensituation je 
Fr. 4000.– an das HEKS für Hilfe in Syrien 
und im Libanon überwiesen.

2020 finden wieder Gesamterneue-
rungswahlen für die Kirchenpflege und 
Synode statt. Unsere Tätigkeit ist sehr 
vielseitig und eröffnet neue Zugänge zu 
«Kirche-Sein». Als Gremium haben wir 
eine sehr gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit wie auch mit allen Mitar-
beitenden. Sind Sie an dieser spannen-
den Aufgabe interessiert und wollen Sie 
Ideen einbringen und mitgestalten? Wir 
freuen uns auf Sie! Auskunft erteilen 
gerne Präsident Laurent Perrin oder un-
sere Pfarrpersonen.

Die Pfarrwahlkommission ist auf  
gutem Weg. Am kommenden Sonntag, 
12. Januar, wird eine Kandidatin um  
11 Uhr in der Reformierten Kirche in 
Therwil den Gottesdienst halten. Herzli-
che Einladung.
Für die Kirchenpflege Anni Loosli-Wagner

Fo
to

: T
M

Foto: SST

Pfötli-Hotel
in Breitenbach

Betreuung mit 
Familienanschluss

Für Hunde, Katzen

Auskunft unter: 
Mobile 076 588 32 52
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Sie werden gebraucht – 
Mitmenschen gesucht

«Alles wirkliche Leben ist Begegnung»-  
dieses Zitat von Martin Buber ist ein Leit-
satz unserer Pfarrei. Wir Menschen sind 
soziale Wesen: wir erzählen gerne ein-
mal von unseren Sorgen und Freuden. 
Und es tut gut, wenn wir merken, dass 
unser Zuhören einem anderen Menschen 
etwas Erleichterung gebracht hat. Als 
Pfarrei ist es uns ein Anliegen, immer 
wieder solche Begegnungen möglich zu 
machen: beim wöchentlichen Donnsch-
tigstisch, während eines Apéros nach ei-
nem Gottesdienst oder bei einem Besuch 
bei einer älteren Person.

Damit dies alles möglich ist, braucht 
es Menschen, die sich freiwillig engagie-
ren: die in einer fröhlichen Gruppe ko-
chen, Gläser bereitstellen, einschenken 
und anschliessend abwaschen oder sich 
gerne mit einer älteren Person austau-
schen. Bereits mit zwei Stunden im Jahr 
können sie sich einbringen. Auch aktiv 
mithelfen, ermöglicht Begegnungen und 
Austausch, schafft neue Kontakte und 
bereichert das eigene Leben. Schliesslich 
ist erwiesen, dass sozial engagierte 
Menschen länger gesund bleiben. Füh-
len Sie sich angesprochen? Wie viel Zeit 
möchten Sie zur Verfügung stellen? Ein-
mal im Jahr für zwei Stunden? Das wäre 
schon ganz wunderbar, weil manche Pro-
jekte nur dann möglich sind. Sehr gerne 
möchte ich Sie bei einem Gespräch ken-
nenlernen, damit ein geeigneter Einsatz-
ort für Sie gefunden werden kann und 
Sie mit Freude Ihrem Engagement nach-
gehen können. Anschliessend würde ich 
Sie für konkrete Termine anfragen und 
selbstverständlich sind Sie jederzeit frei 
zu- oder abzusagen. Nehmen Sie mit mir 
Kontakt auf unter 079 136 46 02 oder 
anouk.battefeld@rkk-therwil.ch.

Anouk Battefeld

Beschlüsse der Kirchge-
meindeversammlung vom 
26. November 2019

«Kurz und bündig», so würde der Volks-
mund die letzte Kirchgemeindever-
sammlung betiteln. Der Kreditantrag 
über Fr. 183’000.– zur Sanierung der  
St.-Anna-Kapelle wurde ohne Gegen-
stimme bewilligt. Anschliessend wurde 

der Voranschlag 2020 mit einem Auf-
wandüberschuss von Fr. 216’550.– 
ebenso einstimmig gutgeheissen. Nicole 
Heeb-Wintenberger wurde anstelle der 
ausscheidenden Personalverantwortli-
chen Barbara Felder für den Rest der ak-
tuellen Amtsperiode in den Kirchenrat 
gewählt. Die Kontaktstellenleiterin der 
Wegbegleitung Leimental, Gabriela Brö-
cker, stellte uns dieses kostenlose Ange-
bot für Menschen in schwierigen Lebens-
situationen vor und gab Einblick in das 
Wirken dieser gemeindeübergreifenden 
wertvollen Organisation.

Ruedi Baltisberger, 
Präsident Kirchgemeinde

Rosenkranz in der 
St.-Anna-Kapelle
Am Mittwoch, 15. Januar, treffen sich 
die Kommunionkinder in der Kirche. Der 
Rosenkranz wird daher um 17 Uhr in der 
St.-Anna-Kapelle gebetet. 

Santiklausenbesuche 2019

Vergangenen 5. und 6. Dezember durften 
wir Santikläuse in Therwil und Biel-Ben-
ken 66 Familien mit 135 Kindern besu-
chen. Es ist schön festzustellen, dass der 
Santiklausbesuch auch in der heutigen 
Zeit immer noch Anlass für ein schönes 
Familienfest ist. Von den erhaltenen 
Spenden kann wiederum ein namhafter 
Betrag an Kinderhilfswerke überwiesen 
werden.

St.-Nikolausgesellschaft Therwil

Mit Schwung ins neue 
Jahr! Schöne Lieder bei 
grau&schlau

Das neue Jahresthema bei grau&schlau 
ist Musik. Am fröhlichen Nachmittag 
vom 16. Januar, erwartet Sie um 14 Uhr, 
im Pfarreiheim ein Schweizer Lieder-
nachmittag. Herr Stephan Wottreng wird 
mit seinem Örgeli ihre Wünsche beglei-
ten. Das liebevoll zusammengestellte 
Liederbuch für diesen Nachmittag gibt 
Ideen, welche Lieder schon lang nicht 
mehr gesungen wurden und wecken ge-
wiss so manche Erinnerung! Was ge-
schah, als das «z’fraueli wott z’Märit 
gah…)?» Denken sie bei «la petite Gil-
berte» zuerst an die Liedmelodie oder an 
die Bilder des Films? Nach dem gemein-
samen Singen kommt auch das gesellige 
Beisammensein nicht zu kurz. Wie ge-
wohnt wird es Kaffee und feinen Kuchen 
geben. Anouk Battefeld

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

KONZERT

Konzert zu St. Stephan 
Aliéksey Vianna Trio
Als sich in den 50er Jahren Jazz und bra-
silianische Musik begegneten, wurde der 
Bossa Nova geboren. Das Konzert am 
12. Januar, 19 Uhr, in der Kirche St. Ste-
phan Therwil bietet ein Programm mit 
den schönsten, zum Teil selten gehörten 
Songs dieses Musikstils. Der brasiliani-
sche Gitarrist Aliéksey Vianna lud hierfür 
zwei virtuose Jazzsolisten, Nat Su und 
Stephan Kurmann, den Gründer des 
Bird‘s Eye Jazz Clubs in Basel, ein, wel-
che seine besondere Liebe für diese gros-
sartige Musik teilen.

www.konzerte-therwil.ch

BAROCK-KONZERT

Ensemble Musicke & Mirth

Sonntag, 19. Januar, 17 Uhr,
Kirche Heilig Kreuz Binningen
Zu hören ist eine Vielfalt von musikali-
schen Schätzen aus dem Umfeld der hö-
fischen Kapellen Englands kurz vor 1600: 
leichtfüssige Tänze, Schimpftiraden mit 
Gott und Lehrstücke für Chorknaben. Ge-
meinsam mit der versierten Sängerin 
Ulrike Hofbauer haucht das Gambencon-

sort den Stücken neues Leben ein. Jane 
Achtman, Irene Klein, Leonardo Borto-
lotto und Elizabeth Rumsey, Gamben, 
Ulrike Hofbauer, Sopran. Eintritt frei – 
Kollekte. Anschliessend Apéro.

Im Rahmen der Konzerte
Musik zu Heilig Kreuz Binningen

GLAUBENSKURS 2020

Für eine Kirche, die sich 
sehen lassen kann
• 1. Abend: Dienstag, 21. Januar  

Du nennst uns beim Namen
• 2. Abend: Dienstag, 28. Januar  

Neue Aufmerksamkeit für Gott – Er-
kundungen in der Gegenwartsliteratur

• 3. Abend: Dienstag, 4. Februar  
Du führst uns ins Weite

• 4. Abend: Dienstag, 11. Februar  
Du nimmst uns die Angst, gibst Ruhe 
und Kraft

Pfarrei St. Peter und Paul, Pfarreiheim, 
Kummelenstrasse 3, 4104 Oberwil, je-
weils 19.30 bis 21 Uhr. Der Glaube in der 
katholischen Kirche wird auf dem Hinter-
grund der Missbrauchsskandale arg auf 
die Probe gestellt. Im diesjährigen Glau-
benskurs eröffnen wir Perspektiven für 
Glaubensfragen von heute und wie wir 
Kirche weiterhin leben können. Referen-
ten: Thomas Kyburz-Boutellier, Theologe 
und Erwachsenenbildner. Er ist Fachver-
antwortlicher für Bildung und Spirituali-
tät im Pastoralen Zentrum der Römisch-
katholischen Kirche im Kanton Basel-
Landschaft in Liestal. Am zweiten Abend: 
Dr. Christoph Gellner, Theologe und Er-
wachsenenbildner. Er leitet das Theolo-
gisch-Pastorale Bildungsinstitut der 

Deutschschweizerischen Bistümer in Zü-
rich. Er ist Fachmann auf dem Grenzge-
biet von Theologie, Literatur- und Religi-
onswissenschaft.

ETHISCHES FORUM

Rückblick 2019 und 
Ausblick 2020
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Gästen, die im vergangenen Jahr unsere 
Veranstaltungen besucht haben. Das 
Jahresthema «Wahrheit – Fake News –
Lüge» stiess auf erfreulich grosses Inter-
esse bei allen Altersgruppen. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich für Ihre finanziel-
len Beiträge, die die Unterstützung der 
katholischen und reformierten Kirchge-
meinden von Binningen/Bottmingen er-
gänzen. Im Jahr 2020 stellen wir erneut 
ein aktuelles Thema zur Diskussion, das 
unsere Zukunft nachhaltig prägen wird.

Wir befassen uns mit der «Künstli-
chen Intelligenz» und den ethischen Fra-
gestellungen, die daraus entstehen. Mi., 
5. Februar, Binningen, Vortrag mit Lisa 
Schurrer (Professur für Philosophie an 
der ETA Zürich) «Künstliche Intelligenz – 
Moral der Maschinen?» Do., 7. Mai, Bott-
mingen, Künstliche Intelligenz und Er-
fahrungen mit ihrer Anwendung (z.B. in 
Medizin und Pflege). Mi., 9. September, 
Kulturanlass (Open Air), Binningen. Do., 
12. November, Bottmingen: Podium zum 
Thema Künstliche Intelligenz aus ver-
schiedenen Perspektiven betrachtet.

www.ethisches-forum.ch

REKLAME

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GOTTESDIENSTE

Jugendgottesdienst 

Neustart beginnt in …
Was braucht es für einen 
Neustart? Was gibt dir 
Energie, Zuversicht und 
Hoffnung, wenn es etwas 
Neues im Leben anzupa-

cken gilt – sei dies in der Schule, in der 
Familie, im Hobby, in einem neuen Zu-
hause? Was hättest du gerne gehört, als 
du neu warst? Was tut dir gut, wenn du 
neu beginnst? Und was hat Gott mit all 
dem zu tun? Diesen Fragen stellen wir 
uns im ökumenischen Jugendgottes-
dienst vom 12. Januar, um 18 Uhr in der 
Kirche Bottmingen. Die Feier wird von 
den Schüler*innen der 7. Klassen vom 
Spiegelfeld und ihren Religionslehrer*in-
nen mitgestaltet. Begleitet wird der Got-
tesdienst von der Live-Band und an-
schliessend gibt es Pizza. Alle Jugendli-
chen der Oberstufe sind dazu herzlich 
eingeladen!

Für das ökumenische Team, 
Stéph Zwicky Vicente

Staunen und Freude ange-
sichts der Schöpfung
Gott hat uns eine wunderbare Erde ge-
schenkt, auf der alle Menschen, alle Tiere 
und Pflanzen ihren Platz haben. Wir sind 
dazu berufen, für Gottes Schöpfung ein-
zutreten und zu sorgen, aber unsere Be-
ziehung dazu ist zutiefst gestört. Ange-
sichts dieser Situation brauchen wir Zeit, 
um uns gemeinsam mit ungeteilter Auf-
merksamkeit dem Schöpfer und seiner 
Schöpfung zuzuwenden. Ich möchte die 
letzten Gottesdienste, die ich hier in der 
Gemeinde leite, der Weisheit hinter der 
Schöpfung und all ihrer Schönheit wid-
men. Ganz herzlich lade ich Sie alle zu 

der Gottesdienstreihe mit dem Thema 
«Staunen und Freude angesichts der 
Schöpfung» ein. 
12. Januar, 10.15 Uhr; Paradieskirche:
Brot und Wein Abendmahls-Gottes-
dienst «Von Pflanzen lernen» 
26. April, 10.15 Uhr; Paradieskirche:
Brot und Wein Abendmahls-Gottes-
dienst «Mikrokosmos – Makrokosmos – 
Abenteuer Universum» 
12. Juli, 10.15 Uhr; Paradieskirche:
Abschiedsgottesdienst «Staunen».

Mit Texten, Musik, Taizé-Liedern und 
Stille wollen wir unseren Gedanken 
Raum geben und die Schöpfung feiern. 
Ich freue mich auf Sie.

Kim Marie, Pfarrerin

VERANSTALTUNGEN

«Weidwäg Zmittag» 

im Kirchgemeindehaus Paradies, Lange-
gasse 60, Binningen, Samstag, 11. Ja-
nuar, 11.30 bis 13.30 Uhr, zugunsten 
von Pattaya Orphanage, Thailand.  
www.thepattayaorphanage.org

Herzlich willkommen! In gemütlicher 
Atmosphäre können Sie bei uns ein güns-
tiges Drei-Gang-Menü geniessen. Der 
Reinerlös aus den Einnahmen der Mit-
tagessen geht ohne Abzüge direkt nach 
Pattaya in der Nähe von Bangkok. Dort 
liegt das Kinderheim Pattaya Orphanage. 
Es wurde in den 70er-Jahren von einem 
Bischof gegründet und beherbergt heute 
über 200 Waisenkinder vom Babyalter 
bis zum Abschluss einer Ausbildung. In 
Genf ehrenamtlich tätige Mitarbeiterin-
nen besuchen das Heim regelmässig. 
Einzelne Kinder werden zur Adoption 
freigegeben. Zusätzlich wurde 1993 eine 
Gehörlosen-Schule gegründet, an der 
bis heute über 260 Schüler erfolgreich 
eine Ausbildung abschliessen konnten. 
Das Heim und die Schulen sind nach wie 
vor auf Spenden angewiesen. Der Rein-
erlös des «Weidwäg Zmittag» im De-
zember 2019 für Campus für Christus im 
Libanon ergab Fr. 1300.–. 

Das Weidwäg-Team

Gemeindenachmittag

«... auf dem Weg zum Glück»
Am Montag, 20. Januar, um 14.30 Uhr 
lädt die evang.-ref. Kirchgemeinde zu 
einer musikalischen Lesung in den Saal 
der Kirche Bottmingen ein. Der Schau-
spieler und Musiker Cornelis Rutgers 
trägt die Geschichte «Der kleine Bud-
dha – Auf dem Weg zum Glück» von 
Claus Mikosch vor. 

Der kleine Buddha geht auf eine 
Reise, um die Welt zu entdecken und 
neue Erfahrungen zu machen. Unter-
wegs trifft er auf Menschen, die alle für 
sich eine Antwort gefunden haben, was 
wirklich zählt im Leben. Es entwickelt 
sich eine bezaubernde Geschichte über 
die Weisheit des Lebens. Die dazwischen 
gespielte Klaviermusik von Eric Satie 
gibt Raum, zu sich selber zu kommen 
und die Geschichte tief ins Herz hinein 
wirken zu lassen. 

Nach der stündigen Vorstellung wird 
ein Zvieri serviert. Eintritt frei – Kollekte. 
Fahrdienst, Meldung bis 17. Januar an 
Peter Stalder, Tel. 077 408 83 06. Auf Ihr 
Kommen freuen sich 

Sozialdiakonin Tabitha Urech, 
Pfarrer Tom Myhre und Team

INFORMATIONEN 

Konfirmationsunterricht 
2020/21
Konf ist deine Zeit!

Bist du in der 8. Klasse bzw. zwischen 
2005 und 2006 geboren und würdest 
gerne mit anderen über Gott und die 
Welt nachdenken? Dann bist du im Konf-
unterricht genau richtig! Falls du per 
Post noch keine Einladung zum Konfun-
terricht erhalten hast, melde dich unbe-
dingt bis zum 31. Januar auf dem  
Sekretariat (Telefon 061 425 70 50 oder 
E-Mail: sekretariat@kgbb.ch). Wir schi-
cken dir die Unterlagen gerne zu.

Stéph Zwicky Vicente

www.kgbb.ch/was-tun-bei/konfirmation

Mache auch du mit !

Eine Kampagne von

Stricken 

gegen d
as 

Vergess
en.
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K A R A T E
Anfängerkurse

Ab Dienstag, 14. Januar 2020
Kinder (8 –11 Jahre) 18.00 –19.00 Uhr

Jugendl. & Erwachs. 18.00 –19.30 Uhr

Karate-Do Oberwil, Wehrlin-Turnhalle

www.karate-do-oberwil.ch

 K A R A T E 
Anfängerkurse 
Ab Dienstag, 4. September 2018 
Kinder (8 –11 Jahre) 17.00 –18.00 Uhr 
Jugendl. & Erwachs. 18.00 –19.30 Uhr 
Karate-Do Oberwil, Wehrlin-Turnhalle 

Info bei Frau Weidmann ab 18.00 Uhr: 
Telefon 061 402 19 55 

www.karate-do-oberwil.ch 

Gestaltung: Gemäss Gestaltungsvorlage mit Rahmen

Basel: Birsigtal-Bote 

Inserieren am 28.08.2014

Größe: 5,0 cm   /   9,0 cm

Kunden-Nr.: 003-635600

Bei Rückfragen und Rechnung:

Franjo Grebenar 

St. Alban Anlage 23a 

4052 Basel

Telefon Geschäft KBS: 061 265 42 58 
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Mit unseren Dienstleistungen wird der sichere Betrieb von

wasserführenden Rohrnetzen, insbesondere von Trink- und

Löschwasseranlagen, in mehreren Gemeinden und Industrie-

betrieben in der Nordwestschweiz gewährleistet.

Zur Verstärkung unseres Teams der Zweigniederlassung in

Zwingen suchen wir ab sofort eine weitere engagierte, selb-

ständige Persönlichkeit als

Leckorter/Messtechniker 100%
für die Nordwestschweiz und Jura

Ihre Aufgaben

• Orten von Wasserleitungen und Lecks

• Wasserverlustmessungen am Rohrleitungsnetz bei Wasser-

versorgungen und Industriebetrieben

• Pikettdienst

• Instandhaltungsarbeiten in der Wasserversorgung

Das zeichnet Sie aus

• Abgeschlossene technische Grundausbildung

• Sie arbeiten exakt, flexibel und haben ein gutes Vorstellungs-

vermögen

• Sie besitzen den Führerausweis der Kategorie B

• Deutsch in Wort und Schrift, Französischkenntnisse von Vorteil

Wir bieten Ihnen

• Attraktives und spannendes Arbeitsumfeld

• Interessante und selbständige Tätigkeit

• Dynamisches und o•enes Team

Der Aufbau zum Leckorter erfolgt grösstenteils intern in diver-

sen Schritten, zudem steht Ihnen ein motiviertes Team bei der

neuen Aufgabe zur Seite.

Für diese Stelle ist ein Wohnsitz in der Nordwestschweiz

erforderlich.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Marco Imhof unter

Telefon 061 726 64 82 zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre

Unterlagen per Mail an laurence.portner@heinis.ch

Heinis AG

Gewerbestrasse 16

4105 Biel-Benken

Zur Verstärkung unseres Teams 

suchen wir in der Region Laufental-, 

Dorneck-Thierstein einen zuverlässigen, 

belastbaren und an selbständiges Arbeiten 

gewohnten

Heizungsmonteur mit EFZ

Für Heizungssanierung, Montage und Service auf Oelbrenner 

(mit Pikettdienst).

Von Vorteil wäre Erfahrung in der Feuerungstechnik.

Interessenten senden bitte ihre Bewerbung an

Heer AG Wärmetechnik, Delsbergerstr. 142, 4242 Laufen

Tel. 061 761 50 40 / E-Mail: info@heer-waermetechnik.ch

Wir sind in der Schweiz die führende Grosshandelsfirma im Bereich Schwimmbad 
und Filtertechnik. Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir einen:

(Junior) IT Supporter
Kernaufgaben:
● Beschaffung und Installation der Client Hardware
•	Unterhalt	und	Betreuung	unserer	gesamten	IT-Infrastruktur
•	Überwachung	unseres	Backupsystems	(Veeam)
•	1st-	und	2nd-Level-Support	im	Hard-	und	Softwarebereich
•	Verantwortlichkeit	für	den	Betrieb	und	Unterhalt	der	Office	365	Umgebung	
•	Schulung	und	Unterstützung	des	gesamten	Teams	in	Windows	10	und	 
	 Office	365
•	Erstellung	und	Pflege	der	Systemdokumentation
•	Aktive	Mitarbeit	in	der	Umsetzung	von	IT	Projekten
•	Unterhalt	unserer	Firmen-Websites	und	Webshops	
•	Stellvertretung	des	Systemadministrators

Anforderungen:
●	Erfolgreich	abgeschlossene	Berufsausbildung	als	Informatiker	EF2	oder	 
 ähnliche Qualifikation
•	Berufserfahrung	im	IT-Support	erwünscht
•	Erfahrung	mit	O365,	Exchange-Online,	Veeam	und	Netzwerken	ist	ein	 
	 grosses	Plus
•	Erfahrung	in	Web-Entwicklungen	von	Vorteil
•		Deutsch	in	Wort	und	Schrift	sowie	fliessendes	Englisch
•	Selbstständige	und	zuverlässige	Arbeitsweise,	sowie	gutes	Problemlösungs- 
	 vermögen
•	Hohe	Sozialkompetenz,	belastbare	Persönlichkeit	mit	guten	kommunikativen	 
 Fähigkeiten
•	Hilfsbereiter,	kommunikativer	Teamplayer	mit	Begeisterung	für	neue	 
 Technologien

Stellenantritt	per	sofort	oder	nach	Vereinbarung	möglich. 
Wir	bieten	Ihnen	eine	interessante,	anspruchsvolle	und	abwechslungsreiche	 
Tätigkeit	mit	hoher	Eigenverantwortung	und	Mitarbeit	in	einem	eingespielten	
Team.
Sind	Sie	bereit,	sich	voller	Energie	und	Tatendrang	dieser	Herausforderung	zu 
stellen	und	auch	in	hektischen	Zeiten	kühlen	Kopf	zu	bewahren?	 
Dann	richten	Sie	Ihre	vollständige	schriftliche	Bewerbung	an:

Aqua Solar AG  • 	Personalabteilung 
Industriering	66		•		CH-4227	Büsserach		•		Tel.	061	789	91	00 
domenico.conte@aquasolar.ch		•		www.aquasolar.ch

Vorsätze zum Neuen Jahr 
Joggen mit Spass
15 Wochen Kurs für Einsteiger,  
begleitet von erfahrenen Lauftrainern
(ESA zertifiziert), der Laufbewegung-BL. 

Start bei der 99er-Halle in Therwil 
Donnerstag, 9. Januar 2020, 19.00 Uhr 

Kosten: CHF 50.– (Der Betrag ist erst ab
der 2-ten Trainingswoche geschuldet – 
also Schnuppern erwünscht). 
Sichere Dir noch heute einen Platz, denn 
die Teilnehmerzahl ist beschränkt! 

Anmeldung und Info

www.laufbewegung-bl.ch oder

info@laufbewegung-bl.ch
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Bänteli Dekor AG

Solothurnerstrasse 46, 4053 Basel

Tel. 061 361 75 75

info@baenteli-dekor.ch

www.baenteli-dekor.ch

Polsterei – Restaurationen – Vorhänge

Egal wie gross, verrückt und wohin Ihr
Auftrag geht, wir führen ihn auch kurz-
fristig an Sonn- und Feiertagen durch.

Top-Preise für:
Entsorgung, Umzüge, Möbeltransporte,

Entrümpelungen, Haushalt- und
Betriebsauflösung von A–Z
Reinigungen jeglicher Art

Tel. 079 371 98 10
9–22 Uhr täglich erreichbar

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?

Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Gemeinde Hofstetten-Flüh

Ab August 2020 bieten wir eine Lehrstelle an als

Fachfrau oder Fachmann
Betriebsunterhalt EFZ

Fachrichtung Werkdienst

In dieser Ausbildung erlernen Sie den Unterhalt an Gemeindeinfrastruk-
turen. Dazu gehören Unterhalts- und Reinigungsarbeiten auf Strassen
und Wegen; Pflegen von Grünanlagen; Durchführen von kleineren Repa-
raturen an Maschinen; Wartung des Maschinen- und Fahrzeugparks.

Für diese Ausbildung benötigen Sie handwerkliches Geschick und tech-
nisches Verständnis. Zudem können Sie sich für eine abwechslungsrei-
che Tätigkeit im Freien begeistern. Sie bringen Zuverlässigkeit, Einsatz-
bereitschaft, Sozialkompetenz und als weitere Voraussetzung, nebst ei-
ner Prise Humor, eine gute körperliche Verfassung mit.

Wir bieten eine praxisnahe Ausbildung und Sie können sich auf eine viel-
seitige Ausbildung im kleinen Team freuen.

Ihre Bewerbung senden Sie bis zum 31. Januar 2020, mit den üblichen
Unterlagen wie Zeugnisse, Lebenslauf, Motivationsschreiben etc. an:

Gemeinde Hofstetten-Flüh
Bau-, Umwelt- und Raumplanung
Neuer Weg 7
4114 Hofstetten

oder per Mail: andreas.meier@hofstetten-flueh.ch

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Andreas Meier, Leiter Technische
Dienste gerne zur Verfügung, Telefon 061 731 13 50.

Zuverlässige Putzfrau sucht 
Arbeit als Haushaltshilfe
(putzen, bügeln, Fenster putzen, 

Büro und Treppenhaus reinigen)

Tel. 076 804 93 39
107526

BiBo online: 

www.bibo.ch

Oberwil, Therwil und Ettingen bilden zusammen eine  
aufgeschlossene und fortschrittliche Kirchgemeinde im Leimental. 

Zur Unterstützung unserer drei Sigristinnen suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung  

Eine stellvertretende Sigristin oder 

einen stellvertretenden Sigrist (20%) 

Die vielfältige Stelle umfasst 
§ die Ausübung der Gastgeberrolle in unseren kirchlichen Räumen
§ die Gestaltung der Räume für Gottesdienste, Kasualien und kulturelle Anlässe
§ die Betreuung und den Unterhalt der Kirchenräume und des Umschwungs
§ die Vorbereitung von Anlässen und Apéros
§ die Organisation und Betreuung von Eigen- und Fremdveranstaltungen
§ Reinigungsarbeiten (unterstützt durch Drittpersonen)
§ die Überwachung und Bedienung technischer Einrichtungen

Sie finden bei uns 
§ selbständige, verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeiten
§ wertschätzende Kultur und Zusammenarbeit
§ umfassende Einführung und Unterstützung durch ein engagiertes Team
§ Möglichkeit zur Aus- und Weiterbildung im Sigrist*innenamt
§ zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Was Sie mitbringen 
§ Kontaktfreudigkeit, Hilfsbereitschaft und Teamfähigkeit
§ Verbundenheit mit der Evangelisch-Reformierten Landeskirche und Interesse

am kirchgemeindlichen Leben
§ Flexibilität und Bereitschaft auch an Wochenenden, insbesondere am

Sonntagmorgen und abends zu arbeiten
§ Gute Deutschkenntnisse
§ Selbständigkeit, Organisationstalent, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen elektronischen Bewerbungsunterlagen, die Sie 
bitte bis zum 27. Januar 2020 an die Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-
Ettingen, Frau Christina Frühwirth, senden: christina.fruehwirth@ref-kirche-ote.ch    
Weitere Informationen zu unserer Kirchgemeinde finden Sie unter www.ref-kirche-ote.ch 

STELLEN, KURSE UND EMPFEHLUNGEN

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!

Suchen Sie eine neue Stelle oder 
einen interessanten Kurs?

CH Media
Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Inserieren 

bringt Erfolg!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Dienstag, 12. Januar
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar 
und Weihnachtsbäume 
Therwil Ost

Donnerstag, 14. Januar
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar  
und Weihnachtsbäume 
Therwil West

Montag, 20. Januar
Biogener Abfall und Weihnachtsbäume 
Therwil Ost und West

Das Abfallgut 
muss um 7 Uhr 
gut sichtbar 
bereitstehen.

PERSONELLES

Herzlich Willkommen

Wir freuen uns, diesen Monat Tamara 
Funck als neuen Mitarbeiterin bei den Zen-
tralen Diensten begrüssen zu dürfen. Ta-
mara Funck wird mit einem Teilzeitpensum 
für die Kommunikation der Verwaltung 
zuständig sein.

Diese Aufgabe wurde bisher von Mo-
nika Wyss, Kommunikation/Anlässe, aus-
geführt. Sie hat die Verwaltung Ende De-
zember 2019 verlassen, um eine neue be-
rufliche Herausforderung anzunehmen. 

Wir wünschen Tamara Funck gutes Ge­
lingen bei ihrer Tätigkeit. 

STEUERN

Vergütungs- und Verzugs-
zins 2020
Die Zinssätze für das Jahr 2020 sind vom 
Gemeinderat wie folgt festgesetzt wor­
den:

• Vergütungszins: 0.4 % (wie bisher)
• Verzugszins: 4.0 % (wie bisher)

Wir bitten die Steuerzahler/innen um 
Kenntnisnahme.

ENTSORGUNG

Holzsammlung statt 
Häckseldienst
Ab nächstem Jahr wird der bisherige Häck­
seldienst durch eine Sammlung von ver­
holztem Material ersetzt.

Seit der Einführung der Bioabfuhr hat 
die Nachfrage für den Häckseldienst ab­
genommen. Zudem ist es sinnvoller, wenn 
verholztes Material in einem Holzheiz­
kraftwerk zwecks Energiegewinnung ver­
wertet wird. Das eingesammelte Material 
wird neu abtransportiert und an einem 
zentralen Lagerplatz in Grossmengen ge­
häckselt. Anschliessend wird das Material 
einem Holzheizkraftwerk zugeführt.

Die Sammlung erfolgt jeweils an ei­
nem Donnerstag in den folgenden Mona­
ten: Januar, Februar, März, April, Juni, Sep­
tember, Oktober und November. 

Anmeldung erforderlich

Die Firma Frost Feer, die die Sammlung 
durchführt,  nimmt bis spätestens Diens­
tag vor dem Sammeltermin Anmeldun­
gen an. Bitte melden Sie sich unter Tel. 
061 411 11 38 (Anrufbeantworter) oder 
E­Mail m_feer@bluewin.ch.

Bereitstellung Material

Es werden nur Äste mit Durchmesser von 1 
cm bis 20 cm und einer maximalen Länge 
von 2 m eingesammelt. 

Das Material darf keinen Kunststoff, 
keine Steine, Schnüre, Drähte, keinen be­
laubten Heckenschnitt, kein Schilf, Gras, 
Laub, Wurzelteile etc. enthalten.

Vom Volumen her darf das bereitge­
stellte Material 3 m3 nicht überschreiten.

Das Material muss als geordneter Ast­
haufen (nicht geschnürt) von der Strasse 
her sichtbar und gut zugänglich bereitge­
stellt werden, ohne dass der Strassen­ und 
Fussgängerverkehr behindert wird.

Kosten

Die Gebühr beträgt Fr. 4.50 pro Anmel­
dung respektive pro Haufen, unabhängig 
von der Menge. Dieser Betrag ist in Form 

von drei Bioabfallmarken zu entrichten, 
die gut sichtbar am bereitgestellten Ast­
haufen zu befestigen sind.

Bezug von Häckselmaterial

Wird für die Verwendung im eigenen 
Garten Häckselmaterial benötigt, so 
kann solches gegen Bezahlung und Ab­
holung beispielsweise bei der Burri­Forst 
GmbH in Ettingen bezogen werden.

DÄRWILER HALLE- 
FLOHMÄRT

Flohmi

Am Wochenende vom 
25./26. Januar 2020 fin­
det in und vor der Mehr­
zweckhalle wieder der 
beliebte Flohmi statt. Er­
neut erwartet Sie ein 

grosses Angebot an ausgesuchten Anti­
quitäten, an Raritäten und Kuriositäten 
sowie an alltäglichen Gegenständen zu 
günstigen Preisen. Also, Datum in Agenda 
eintragen. Es könnte sich lohnen!

GEMEINDEPOLIZEI

An die Hundebesitzer/innen

Das neue Jahr hat begonnen und es 
wird wieder Zeit für die Hundesteuer­
rechnungen.

Damit es damit keine Komplikationen 
gibt, bitten wir Sie, falls Sie Ihren Hund 
nicht mehr haben, dies auf www.amicus.
ch, Tel: 0848 777 100 zu melden und 
damit die dortige Datenbank zu bereini­
gen. Falls Sie dies nicht tun, kann es sein, 
dass Sie eine Rechnung für einen nicht 
mehr gehaltene Hund bekommen, was 
für beide Seiten sehr unangenehm ist. 
Besten Dank für Ihre Mithilfe.

BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Bildung der Versor-
gungsregion Leimental 
Am Samstag, 18. Januar 2020, fin­
det in der Wehrlin­Halle in Oberwil 
eine gemeinsame Informationsveran­
staltung zur Schaffung der neuen 
Versorgungsregion und dem damit 
verbundenen Vertrag zwischen den 
involvierten fünf Gemeinden (Biel­
Benken, Bottmingen, Ettingen, Ober­
wil und Therwil) statt. Ausführliche 
Informationen zu diesem Anlass fin­
den Sie auf der Seite Leimental.

WICHTIGE GEMEINDE- 
TERMINE IM JAHR 2020

Gemeindeversammlungen
Mittwoch, 25. März
Donnerstag, 18. Juni
Donnerstag, 22. Oktober
Mittwoch, 09. Dezember

Bürgergemeindeversammlungen
Donnerstag, 28. Mai
Freitag, 27. November

Därwiler Halleflohmärt
Samstag/Sonntag, 25./26. Januar

Därwiler Fasnacht
Sonntag bis Dienstag, 23. – 25. Februar

Därwiler Früehligsmärt
Samstag, 25. April

Eierläset
Sonntag, 19. April

Maibaum der Bürgergemeinde
Donnerstag, 30. April

Banntag
Sonntag, 24. Mai

Bundesfeier
Freitag, 31. Juli

Därwiler Herbschtmärt
Samstag, 19. September

Därwiler Wiehnachtsmärt
Mittwoch, 02. Dezember

GEMEINDEWAHLEN 2020

Termine

• 9. Februar 2020: Wahl Gemeinderat, 
Gemeindekommission und Bürgerrat

• 22. März 2020: Allfällige Nachwahl 
für die am 9. Februar nicht gewählten 
Behördenmitglieder

• 17. Mai 2020: Wahl Gemeindepräsi­
dium, Bürgergemeindepräsidium und 
Schulräte Kindergarten/Primarschule 
und Sekundarschule

• 14. Juni 2020: Allfällige Nachwahlen 
für die am 17. Mai nicht gewählten 
Behördenmitglieder

• 27. September 2020: Wahl Sozial­
hilfebehörde

• 29. November 2020: Allfällige Nach­
wahl für die am 23. September nicht 
gewählten Behördenmitglieder

Die Daten für das Einreichen der Wahl­
vorschläge und alle Informationen zum 
weiteren Ablauf folgen zu gegebener 
Zeit an dieser Stelle.

GRATULATIONSKALENDER

Januar 2020
Alexandre Kohlik, wohnhaft im APH 
Blumenrain, Baslerstrasse 10, feiert am 
Freitag, 17. Januar seinen 90. Geburtstag.

Max Moser, wohnhaft im Hölzliweg 3, 
feiert am Sonntag, 19. Januar seinen 80. 
Geburtstag.

Gertrud Robbi, wohnhaft an der Pass­
wangstrasse 1, feiert am Sonntag, 26.  
Januar ihren 80. Geburtstag.

Hans-Rudolf Jost, wohnhaft Im Wila­
cker 16, feiert am Mittwoch, 29. Januar 
seinen 90. Geburtstag.

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herz­
lich zu ihrem ganz persönlichen Feiertag 
und wünschen ihnen weiterhin alles 
Gute in den kommenden Jahren, viel 
Freude und schöne Stunden bei guter 
Gesundheit. Gemeinderat und 
 Gemeindeverwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Alter «Lario» Mael, *22.11.2019, Sohn 
der Alter, Sara Ivana und des Alter, And­
reas.

Luchsinger «Luan» Cosmo, *22.11.2019, 
Sohn der Luchsinger, Janine Natalie und 
des Studer, Marco Reto.

Nuzzo Federico, *20.11.2019, Sohn der 
Nuzzo, Olivia und des Manzella, Gio­
vanni

Todesfall

Krebs-Jaquier «Yolande», † 22. De­
zember 2019, *8. Juli 1923. Wohnhaft ge­
wesen in Therwil, mit Aufenthalt in 4144 
Arlesheim, c/o Stiftung Landruhe, Ermita­
gestrasse 4. Beisetzung: Am 10. Januar, 
10.45 Uhr, anschliessend Abdankungs­
feier. Besammlung: Friedhof Therwil.

REKLAME

REKLAME

's  isch  Zyt !

www.grel l inger. ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

12. Januar

Aliéksey Vianna Trio
19–21.15 Uhr, Kath. Kirche
Konzertkommission St. Stephan
18. Januar

Bildung der Versorgungsregion 
Leimental – Betreuung, Pflege 
und Alter
14 – 16 Uhr, Wehrlinhalle Oberwil
Einwohnergemeinde

Unterhaltungsabend Männerchor
18.30– 2 Uhr, Mehrzweckhalle
Männerchor Therwil
19. Januar

Bühne frei für Fritz Vischer und 
Martin Vögtli
11.15–12.30 Uhr, Aula Wilmatt
Kulturpalette
25.–26. Januar

Hallenflohmarkt
Sa, 9–17 Uhr , So, 10–16 Uhr, 
Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde
25. Januar

Älplermakkaroni-Essen
11.30 Uhr–14 Uhr, Ref. Kirchgemein­
dehaus Güggel
Jungschar Ettingen & Therwil, und 
ref Kirche OTE
27. Januar

Trage-Café
14.30–16.30 Uhr, Familienzentrum 
Therwil
Familienzentrum Therwil
29. Januar

Kurs: Weniger Stress, mehr 
Motivation in der Schule
19.30–21.30 Uhr, Familienzentrum 
Therwil
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte www.therwil.ch

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg! www.bibo.ch
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Impressionen vom Jahr 2019
kü. Es kann nur ein minimaler Rückblick 
aufs letzte Jahr sein. Denn BiBo hat im 
Jahr 2019 über 200 redaktionelle  
Beiträge mit insgesamt an die 450 Bilder 
über «Därwil» gemacht. So beschrän-
ken wir uns spontan auf ein Gruppen-
foto, welches das OK des LandFest17 
festhält, die bekanntlich heuer den 
«Därwiler Priis» erhalten haben. Natür-
lich darf die Fasnacht nicht fehlen –  
ob «Die Schiinheilige» wirklich heilig-

gesprochen wurden, bezweifeln wir 
doch stark… Und was wäre Therwil 
ohne seine Ortsvereine, die nicht nur 
den Dorfalltag bereichern, sondern 
auch solidarisch zueinander sind und 
am «Bahnhöfli» einen heimkehrenden 
Verein würdig, mit Fähndrich und Ver­
einsfahne, in Empfang nehmen. Und 
auch das dreitägige Robi­Fest kann auf 
eine jahrzehntelange Tradition zurück­
blicken. 

Zur gleichen Zeit …
… finden morgen Freitag, den 10. Januar 
2020, zwei Veranstaltungen statt, welche 
im Therwiler Jahreskalender einen Fixpunkt 
darstellen. Die Rede ist von der Plaketten­
taufe auf der Piazzetta (Dorfplatz) und dem 
Neujahrsapéro von Gewerbe Therwil. 

Bereits im letzten Jahr standen wir 
(BiBo­Redaktion) vor diesem Dilemma, 
denn gleichzeitig (und beide Anlässe be­
ginnen um 19 Uhr!) kann der Unterzeich­
nete nicht im Ortskern von Therwil sein und 
dazu auch noch bei der Firma Rückgrad AG 
an der Teichstrasse 15. 

Weil das diesjährige Sujet, wie alleweil, 
eines der bestgehüteten Geheimnisse auf 
Erden ist, konnte BiBo auch nicht vorgän­
gig erfahren, wie das Motto heisst und wer 
das Sujet/Plakette kreiert hat. Mehr dazu 

sicher in der nächsten Ausgabe.  Wir hoffen, 
dass wir Impressionen vom Neujahrsapéro 
der 99er­Gewerbler erhalten. Denn die lo­
kalen KMUs sind es, welche die Träger einer 
gesunden Wirtschaft sind. Und ohne ihren 
Support wäre manche Veranstaltung nicht 
möglich. 

BiBo wird auch heuer die «Därwiler» 
Fasnacht begleiten (im Vorfeld mit der le­
gendären Doppelseite sowie vielen Vor­
schauen) und den Therwiler Gewerblern  
mit dieser Eurer Zeitung und der «Gwärb­
zytig» von KMU Ettingen/Gewerbe Therwil 
jene Plattform bieten, um auf die berech­
tigten Bedürfnisse der diversen Betriebe, 
Dienstleistungsunternehmen und Firmen 
aufmerksam zu machen. 

Georges Küng

Die Sambaschnoogge und ihre Jüngsten an der Plakettentaufe 2019. Foto: Küng

WAHLFORUM

KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT UND 
 GEMEINDEKOMMISSION

Alexander Geigy, lic.iur (SVP) 
Neu in die Gemeinde-
kommission

Der Kandidierende ist 
1966 geboren, kennt 
Therwil seit seiner 
Kindheit, seit 5 Jahren 
auch hier wohnhaft 
und Vater von 2 Kin­
dern. Er ist als Inhaber 
eines eigenen KMU­

Betriebes und dort als dipl. Automobil­Dia­
gnostiker tätig. Er steht für die Werte und 
Ziele der SVP. Als Befürworter der Eigenver­
antwortung ist er gegen das Ausufern des 
Sozialstaats. Die Eltern sollen primär für 
eine vorbildliche Erziehung und Betreuung 
der eigenen Kinder verantwortlich sein, und 
nicht die Allgemeinheit oder die Schule. Der 
Schuldenberg der  Gemeinde Therwil ist ihm 
ein Dorn im Auge. Für ihn ist er Ausdruck 
eines überbordenden Fehlverhaltens unse­
rer Gesellschaft und bedarf dringend einer 
Korrektur. Dazu würde er bei einer Wahl in 
die Gemeindekommission beitragen. 

Umweltschutz und massvoller Umgang 
mit den Ressourcen ist für ihn eine Selbst­
verständlichkeit. Dafür sind seiner Meinung 
nach bei verantwortlich denkenden und 
handelnden  Menschen nur bedingt gesetz­
liche und keine panischen Lenkungsmass­
nahmen notwendig. Die SVP Therwil freut 
sich, mit Alexander Geigy einen kompeten­
ten Kandidaten zur Wahl vorschlagen zu 
können.

Bea Kunzelmann (CVP) 
Neu in den Gemeinde rat

Seit 16 Jahren wohnt 
meine Familie nun in 
Därwil und wir fühlen 
uns hier sehr wohl. Als 
Präsidentin der CVP 
Therwil konnte ich be­
reits viele politische 
Prozesse begleiten und 

mich einbringen. Das grosse Angebot in un­

serem Dorf an sportlichen und kulturellen 
Anlässen schätze ich gerade in der heutigen 
Zeit als enorm wichtig ein. Der Bereich Bil­
dung wird eine Herausforderung bleiben, sei 
es im Hinblick auf das neue Schulhaus, die 
Entwicklung der Digitalisierung und deren 
Auswirkungen. Diesen Prozess im Gemein­
derat zu begleiten würde ich gerne anpa­
cken. Aufgrund meiner Ausbildung als Fach­
frau für Pensionskassenverwaltung und So­
zialversicherungen und meiner Tätigkeit 
sehe ich, wie schnell eine Lebenssituation 
entgleisen kann und wie wichtig eine gute 
Kommunikation in schwierigen Situationen 
ist. Hier unsere Einwohner ­ wo nötig und 
sinnvoll – zu begleiten und fördern, ist eine 
wichtige Aufgabe der Gemeinde.  Für «Där­
wil e Dorf wo läbt» würde ich mich sehr 
gerne einsetzen und engagieren.

www.cvp-therwil.ch   

Marisa Imboden (CVP) 
Neu in die Gemeinde-
kommission

Ich freue mich, dass 
Sie sich kurz die Zeit 
nehmen und etwas 
mehr über mich er­
fahren möchten. Ich 
bin 31 Jahre alt und 
arbeite als Sachbear­
beiterin Einwohner­

dienste in Binningen. Ich mag den Kon­
takt mit Menschen. Deshalb macht mir 
nicht nur meine Arbeit Spass, sondern ich 
versuche auch in meiner Freizeit viel un­
ter Menschen zu kommen und engagiere 
mich gerne für das Allgemeinwohl wie 
zum Beispiel in der Feuerwehr oder eben 
auch in der Politik. Ich bin seit 2011 Mit­
glied der Gemeindekommission und 
würde gerne meine Arbeit dort aber auch 
in den anderen Kommissionen wie zum 
Beispiel in der Fachkommission für Kin­
der­ und Jugendförderung fortführen. Für 
ein «Dorf wo läbt» möchte ich mich wei­
terhin mit Zeit und Überzeugung einset­
zen. Ich sage ja zum Neubau des Mühle­
bodenschulhauses, setze mich in der 
Fachkommission für die Ergänzung und 
Neugestaltung der Spielplätze in Therwil 
ein, unterstütze die Ideen um den Dorf­

kern vom Verkehr zu entlasten und freue 
mich auf viele weitere Projekte und 
Ideen, an welchen wir arbeiten und unser 
Dorf noch attraktiver gestalten können. 
Um all dies weiter aktiv verfolgen und 
unterstützen zu können, benötige ich 
Ihre Stimmen. Vielen Dank!

Beat Zahno (CVP) 
Neu in den Gemeinde rat

Mit meiner Familie 
wohne ich seit 13 
Jahren in Therwil. Ich 
bin Geograpf und ar­
beite als Abteilungs­
leiter beim Bau­ und 
Ve rkeh r sdepa r te ­
ment Basel­Stadt. 

Seit 2015 bin ich im Gemeinderat und 
betreue das Ressort «Raumplanung/Ver­
kehrsplanung/Gewerbe», wo ich meine 
Erfahrungen und Ideen für «Därwil» ein­
bringen kann. Zu den wichtigsten Auf­
gaben in diesem Ressort zählt die Zo­
nen¬planrevision. Ziel ist es, mit sorg­
fältiger Raumplanung das Bauland und 
den öffentlichen Raum optimal zu ent­
wickeln. So ist mit der Sanierung der 
Bahnhofstrasse unbedingt das Zentrum 
von Therwil lebenswerter und begeg­
nungsfreundlicher zu gestalten.  In mei­
ner bisherigen Tätigkeit habe ich mich 
besonders eingesetzt für die Sicherheit 
im Strassenverkehr, beispielsweise mit 
dem Projekt «Schulwegsicherheit. Sehr 
gerne bin ich bereit, mich weiterhin als 
Gemeinderat für Therwil einzusetzen: Für 
e Dorf wo läbt! 

www.cvp-therwil.ch

Nadine Salvisberg-Providoli 
(CVP) Neu in die 
Gemeinde kommission

Ich bin verheiratet, 
habe zwei Söhne und 
arbeite momentan in 
einem 70%­Pensum 
als Finanzchefin in ei­
ner Unternehmung 
mit rund 200 Ange­
stellten. Im Rech­

nungswesen habe ich sowohl in sozialen, 
internationalen und dienstleistungsorien­
tierten Bereichen gearbeitet. Den Aus­
gleich zu meiner Arbeitswelt finde ich in 
meiner Familie und meinen Hobbies (klas­
sische Musik und Sport).

Zudem bin ich in Therwil aufgewach­
sen, besuchte die Schulen im Mühleboden 
und im Känelmatt Schulhaus und fühle 
mich somit mit dem Dorf und den Einwoh­
nern verbunden. Ich engagiere mich schon 
seit 10 Jahren im Elternforum der Kinder­
garten­ und Primarschule Therwil. 

Ich wähle die CVP, weil sie für die Viel­
fältigkeit der Familie einsteht. Die CVP 
engagiert sich für eine kinderfreundlichen 
Stadt mit Umsetzung von schulweggesi­
cherten Strassen oder mit dem Ausbau 
von gutfunktionierenden Tagestrukturen. 
Als Partei in der Mitte kann sie sich sowohl 
konservativ wie auch liberal und innovativ 
zeigen. Das gefällt mir und deshalb kan­
diere ich für die CVP. «CVP – für e Dorf wo 
läbt! 

www.cvp-therwil.ch 

Stefan Gschwind (CVP) 
Neu in den Gemeinde rat

Früh habe ich gelernt, 
mich für Dinge die 
mir wichtig sind ein­
zusetzen. Als Kind 
und Jugendlicher war 
ich aktiver Jung­
wächter. Von dort 
habe ich meine Be­

geisterung für die Arbeit mit Jugendli­
chen, die ich heute als Lehrer täglich le­
ben darf. Als gelernter Zimmermann und 
Sohn eines Bauunternehmers liegen mir 
Handwerk und Gewerbe sehr am Herzen. 
Es ist entscheidend, dass Therwil als Ge­
werbestandort attraktiv bleibt. Der na­
türliche Erholungsraum im Leimental ist 
geprägt durch Land­ und Forstwirtschaft. 
Mir sind beide wichtig. Wenn ich sehe 
was in den unzähligen Therwiler (Sport­)
Vereinen geleistet wird – auch an Ju­
gendarbeit – so ist klar, dass diese Infra­
struktur wichtig ist und die Vereinskultur 
gepflegt werden muss. Ich durfte in ver­
schiedenen Situationen erfahren, dass es 
in Therwil viele engagierte Menschen 

gibt. Diese Menschen weiterhin zu fin­
den und zu schätzen ist wichtig. Für mich 
gilt: «Därwil – e Dorf wo läbt und wo me 
sich griesst».

www.cvp-therwil.ch

Lukas Gschwind (CVP) 
Wieder in die Gemeinde-
kommission

Mein Name ist Lukas 
Gschwind, bald 40 
Jahre alt und von Be­
ruf Landwirt und Ag­
rokaufmann. Ich be­
wirtschafte seit 2006 
den Bauernhof Gross­
matthof am westli­

chen Dorfrand von Therwil. Ich bin ver­
heiratet und stolzer Vater von zwei Töch­
tern.  Gerne stelle ich mich für die Gemein­
dekommissionswahlen wieder zur 
Verfügung. Meine Motivation besteht 
darin in den einzelnen Fachkommissionen 
Einfluss zu nehmen und bei meinen Kolle­
gen speziell in Fragen rund um das Thema 
Natur und Landschaft, beratend zur Seite 
zu stehen. Ich bringe gerne meine Mei­
nung mit ein. Ich bin Mitglied in der Bau­ 
und Planungs­, Umwelt und Energie­,  
sowie in der Museumskommission. «Mis 
Därwil» liegt mir sehr am Herzen und 
meine Wurzeln reichen sehr tief, daher 
möchte ich mich für unser Dorf weiter ein­
setzen ganz nach dem Motto: Ich frage 
nicht was Therwil für mich tun kann, son­
dern was ich für Therwil tun kann. Vielen 
Dank für Ihre Stimme.

Steckbrief
Lukas Gschwind, 40, Landwirt und Agro­
kaufmann, verheiratet und Vater von 
zwei Töchtern. Aktiver leidenschaftlicher 
Landwirt auf dem Bauernhof Grossmatt­
hof. Engagiert in der Gemeindekommis­
sion und in verschiedenen Fachkommis­
sionen (Bau­ und Planungskommission, 
Umwelt­ und Energiekommission sowie 
Museumskommission Dorfmuseum Ther­
wil) Mitglied des röm. kath. Kirchenrats 
Therwil u.a. als gewähltes synodales Mit­
glied der Landeskirche. Die Freizeit ver­
bringe ich gerne mit meiner Familie, in 
der Natur und mit der Landwirtschaft. 

Fotos: Küng
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WAHLFORUM

KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT UND 
 GEMEINDEKOMMISSION

Fabrizia Agnetti (SP) 
Neu in die Gemeinde-
kommission

Ich bin 1977 in Ther-
wil geboren und auf-
gewachsen.

Seit ich Mutter 
zweier Kinder bin, ist 
es mir richtig deutlich 
geworden, wie wich-
tig die Familie ist und 

dass diese unterstützt werden muss. 
Auch alle anderen von der Gemeinde 
mitunterstützenden Angebote sind sehr 
wichtig. Sie helfen mit, dass Therwil eine 
attraktive Gemeinde für alle ist. In die-
sem Sinne will ich mich in der Gemeinde-
kommission engagieren. Besten Dank für 
Ihre Unterstützung.

Markus Staub (SP) 
Neu in die Gemeinde-
kommission

Ich bin 60-jährig und 
lebe mit meiner Part-
nerin seit gut 30 Jah-
ren in Therwil. In die-
ser Zeit durften wir 
und unsere vier Kin-
der die vielseitigen 
Angebote von Verei-

nen, Kirchen und Gemeinde nutzen. Ich 
bin dankbar, in diesem kulturell und zwi-
schenmenschlich attraktiven Dorf leben 
zu dürfen. In der konstruktiven politi-
schen Atmosphäre bringe ich meine Er-
fahrungen im Rahmen der Gemeinde-
kommission gerne weiterhin ein. Unser 
Dorf soll auch für Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen lebenswert sein. 
Mir ist es wichtig, dass wir die ökologi-
sche Vielfalt erhalten und fördern. Schön 
wäre es, wenn unsere Gemeinde im Rah-
men ihrer Möglichkeiten eine nachhal-
tige Lebenshaltung gezielt fördern 
würde.

PARTEIEN

CVP THERWIL

Gemeindewahlen vom 
9. Februar 2020 – Liste 5
Haben Sie schon bemerkt, dass in weni-
gen Wochen Wahlen stattfinden? Nein, 
weil die Laternen nicht voller Plakate 
hängen? Dann ist das so, weil sich alle 
Parteien, auf Anregung der CVP Therwil 
hin, dazu entschlossen haben, auf das 
«Wildplakatieren» zu verzichten. Will 
heissen, keine grossen Plakate an Bäu-
men und Laternen, sondern nur auf den 
von der Gemeinde zur Verfügung ge-
stellten Ständern. Für die Bereitschaft 
möchten wir uns bei allen teilnehmen-
den Parteien bedanken. 

Auf unserem Flyer zu den Wahlen in 
den Gemeinderat treffen Sie auf die bei-
den Bisherigen, Beat Zahno und Stefan 
Gschwind. Der Dritte im Bunde, Rolf Frei 
tritt auf Ende der Amtsperiode zurück. 
An seiner Stelle empfehlen wir Ihnen 
unsere langjährige Präsidentin Bea Kun-

zelmann zur Wahl. Für die Gemeinde-
kommission treten wir mit unseren drei 
Bisherigen Marisa Imboden, Lukas 
Gschwind und Martina Gschwind an. 
Weiter stellen sich Sandra Binggeli, Si-
mon Feigenwinter, Irene Letze, Nadine 
Salvisberg, Thomas Schaad und Urs 
Strub zur Wahl. 

Alle unsere Kandidaten können wir 
Ihnen wärmstens zur Wahl empfehlen. 
Wählen Sie die Liste 5! Wir danken Ihnen 
für Ihr Vertrauen, ihre

 CVP Therwil/Biel-Benken
«Für e Dorf wo läbt»

Die Parteileitung

SP THERWIL

Gemeindewahlen 2020

Am 6. Januar, frühmorgens haben Kan-
didierende der SP Dreikönigs-Weggli 
verteilt. Genau heute in einem Monat, 
am 9. Februar 2020 finden die Gemein-
dewahlen statt.

Für die SP stellen sich die folgenden 
sehr motivierte und kompetente Kandi-
dierende zur Wahl:

Für den Gemeinderat die bisherigen 
Claudia Degen Hettenbach und Virginie 
Villinger, für die Gemeindekommission 
Fabrizia Agnetti, Daniel Müller und Mar-
kus Staub, alle bisher sowie Thomas 
Brodbeck, Basil Brüggemann, Dominik 
Luder, Monique Schmitt-Stähli und Die-
ter Wechlin. In den kommenden Wochen 
werden sich die Kandidierende näher 
vorstellen.

Wir empfehlen Ihnen die Liste 2  
und Claudia Degen Hettenbach und Vir-
ginie Villinger in den Gemeinderat zu 
wählen.

SP Therwil – Für alle statt für wenige. 
www.sp-therwil.ch

LESERBRIEFE

Marisa Imboden – Eine be-
währte Kraft erneut in die 
Gemeindekommission

Marisa Imboden ist seit 2011 in der Ther-
wiler Gemeindekommission, die sie von 
2016 bis 2018 auch präsidierte. 

Ich habe Marisa als kompetente, 
sachorientierte und kommunikative Per-
son kennengelernt, die mit ihrer vielseiti-
gen Wesensart und ihrer grossen Erfah-
rung im Umgang mit Menschen über-
zeugt. Als engagiertes Mitglied in der FK 
für Kinder- und Jugendförderung und der 
Feuerwehr Therwil beweist Marisa zu-
sätzlich immer wieder, dass sie unser Ver-
trauen auch in den kommenden vier Jah-
ren verdient. Deshalb werde ich Marisa 
Imboden am 9. Februar meine Stimme 
geben. Ich wünsche ihr für die Wahlen 
viel Glück und Erfolg. 
 Niggi Kümmerli

Mitglied Fachkommission 
Umwelt und Landschaft

Dora Weissberg darf im 
Gemeinderat nicht fehlen! 
Kritisch, umsichtig, erfahren und fröhlich: 
So hat sich Dora Weissberg in ihren nun-
mehr viereinhalb Jahren in unserem Ge-
meinderat eingebracht. Wer befürchtet 
hatte, dass die ehemalige Leitende Basler 
Staatsanwältin vor allem das Misstrauen 

in ihr neues Amt hineintragen werde, von 
dem sie sich davor über Jahre leiten lassen 
musste, wurde eines Besseren belehrt. Na-
türlich, was brauchbar war, nahm sie mit. 
Die Fähigkeit, Entscheidungswege im Hin-
blick auf das Gemeinwohl zu definieren, 
dem unser Rechtssystem letztlich dient, 
begleitete sie in allen Sitzungen. Das Ta-
lent, vorgeschobene Argumente und 
echte Bedürfnisse zu unterscheiden, 
prägte ihren Einsatz für die Sozialhilfe. 
Schliesslich kam ihr das Augenmass bei 
der Abwägung unterschiedlicher Interes-
sen zugute, wo sie die Verantwortung für 
unser Gesundheitswesen und die Prob-
leme der älteren Generation wahrzuneh-
men hatte – z.B. im Zusammenhang mit 
der Spitex, die eine so zentrale Rolle spielt, 
wenn es um die grösstmögliche Unabhän-
gigkeit im Alter geht. – Wir stehen vor 
grossen und kostspieligen Herausforde-
rungen. Wir werden sie meistern, auch 
ohne Erhöhung der Steuerbelastung, 
wenn wir uns an Dora Weissbergs Umsicht 
und Sorgfalt orientieren. Dora Weissberg 
darf deshalb im neu zusammengesetzten 
Gemeinderat, den wir am 9. Februar wäh-
len, auf keinen Fall fehlen!  
 Peter M. Müller, Therwil

Bea Kunzelmann – Lösungs-
orientierte Gemeinderätin
für Therwil und die Region 

Als ehemalige Landrätin und als amtie-
render Landrat des Wahlkreises Oberwil, 
Therwil, Biel-Benken und Ettingen emp-
fehlen wir Ihnen Bea Kunzelmann als Ge-
meinderätin. In unserer Region brauchen 
wir initiative und lösungsorientierte 
Frauen wie sie, um die Zusammenarbeit 
unter den Gemeinden sowie die Zusam-
menarbeit der Gemeinden mit dem Kan-
ton noch stärker zu fördern. 

Christine Gorrengourt und Pascal Ryf

Melina Kaeser in den 
Gemeinderat, weil sie 
Fairplay kann

Mit Melina Kaeser stellt sich eine junge 
grünliberale Nachwuchshoffnung für die 
Wahl in den Gemeinderat zur Verfügung. 

Als Kauffrau EFZ kennt sie die Ar-
beitswelt aus eigener Erfahrung. Mit 
dem Studium der Politikwissenschaft 
geht sie nun der Politik auf den Grund. 
Als Mitglied des Wahlbüros Therwil 
macht sie politische Basisarbeit. Bei den 
jungen Grünliberalen beider Basel über-
nimmt sie als Präsidentin Führungserfah-
rung. Im FFC Therwil steht sie als Fussbal-
lerin auf dem Feld und sie weiss, dass 
man nur als Team erfolgreich ist und dass 
Fairplay nicht nur im Sport, sondern auch 
in der Politik wichtig ist. Sie will die junge 
Generation im Gemeinderat vertreten 
und sie wird sich in Therwil für eine le-
benswerte Umwelt und liberale Rahmen-
bedingungen der Wirtschaft einsetzen. 
Geben Sie ihr die Chance, ihren Beitrag 
zum Wohle von Therwil zu leisten.

 Margareta Bringold, 
 Grünliberale Laufental

Gemeindewahlen 2020

In diesen Tagen erhalten wir die Wahlun-
terlagen für die Gemeindewahlen vom 9. 
Februar. Wir wählen im Majorzverfahren 
den Gemeinderat (GR), und im Proporz-
verfahren die Mitglieder der Gemeinde-
kommission (GK). Die Kandidierenden al-

ler Parteien verdienen vorab unseren 
Dank, dass sie sich für ein politisches Amt 
zur Verfügung stellen.

Persönlich möchte ich eine Lanze bre-
chen für die Kandidierenden der CVP: Für 
die Bisherigen Beat Zahno und Stefan 
Gschwind und NEU Bea Kunzelmann für 
den GR, und für die neun Persönlichkeiten 
auf der LISTE 5 für die GK. Beat und Stefan 
verdienen weiterhin unser volles Ver-
trauen für eine weitere Amtszeit im GR. 
Bea Kunzelmann steht für Frauenpower 
und die Werte der modernen CVP. Ihr En-
gagement im Berufsleben, in der Familie, 
in verschiedenen Vereinen und als Präsi-
dentin der CVP Therwil sind bewunderns-
wert. Bea verdient jede Stimme!

Für die GK wähle ich mit der unver-
änderten LISTE 5. Bei Proporzwahlen will 
ich meiner favorisierten Partei möglichst 
alle Stimmen geben. Die Wahlen am 9. 
Februar tragen dazu bei, dass unser Där-
wil attraktiv bleibt. Dafür steht die CVP ein 
mit ihren Kandidierenden und als Partei 
«für e Dorf wo läbt». Peter Marbach

Ein erfahrenes Trio

Am 9. Februar 2020 finden die Gesamt-
erneuerungswahlen der Gemeinderäte 
statt. In Therwil stellen sich die zwei bis-
herigen CVP-Gemeinderäte Stefan 
Gschwind und Beat Zahno für eine wei-
tere Amtsperiode zur Verfügung. Für den 
zurücktretenden Gemeinderat Rolf Frei 
stellt sich nun die engagierte und kom-
petente Präsidentin der CVP Ortssektion 
Therwil/Biel-Benken Bea Kunzelmann 
zur Wahl. Alle drei Kandidierenden ha-
ben gezeigt, dass sie anpacken können 
und sich für die Menschen im Dorf ein-
setzen. Als Baselbieterin habe ich ein 
Interesse daran, dass unsere Gemeinden 
von Menschen geführt werden, welche 
ohne Scheuklappen politisieren. Das Ba-
selbiet braucht kluge und erfahrene 
Köpfe, damit nicht nur Probleme bewirt-
schaftet werden, sondern auch Lösun-
gen gefunden werden können. Solche 
Köpfe stellen sich den Därwilerinnen und 
Därwilern nun mit dem Trio Gschwind, 
Kunzelmann und Zahno zur Wahl.

Elisabeth Schneider-Schneiter, 
Nationalrätin

BÜRGERGEMEINDE

Erneuerungswahl 
Bürgerrat 2020

Für die auf den 9. Feb-
ruar 2020 angesetzte 
Erneuerungswahl des 
Bürgerrates sind insge-
samt fünf Wahlvor-

schläge eingegangen. Da die Zahl der 
Wahlvorschläge gleich gross ist wie die 
Zahl der zu Wählenden, widerruft die Ge-
schäftsprüfungskommission die ange-
setzte Urnenwahl und erklärt, unter Vor-
behalt allfälliger Beschwerden, die Mit-
glieder des Bürgerrates in Stiller Wahl als 
gewählt:
Brunner-Brunner Hans-Jürg 
Brodbeck-Spahr Christine
Feehan-Geissberger Esther
Grimm-Vollmer Philipp
Heinis-Tschanz Felix

Allfällige Beschwerden gegen die Gültig-
keit dieser Wahl sind gemäss § 83 des 
Gesetzes über die politischen Rechte, 
innert 3 Tagen nach der Veröffentli-
chung des Ergebnisses dem Regierungs-
rat des Kantons Basel-Landschaft einzu-
reichen.

Bürgergemeinde, Sekretariat

VEREINE

SVKT FRAUENSPORTVEREIN 
THERWIL

Ein gutes neues Jahr

SVKT-Turnerinnen, Volleyballspielerinnen, 
Ehren- und Passivmitglieder, der Vorstand 
möchte allen ein gutes neues Jahr wün-
schen, gute Gesundheit und viel Elan und 
Freude für unsere lässigen Turnstunden.

Voranzeige: Datum für GV: 8. April, die 
Einladung wird Ende Januar folgen.

euer Vorstand

REKLAME

In die Gemeindekommission Therwil
Claudia Degen 
Hettenbach

Virginie 
Villinger

bisher bisher

Thomas 
BrodbeckFabrizia Agnetti

bisher

Daniel Müller
bisher

Markus Staub
bisher

Dominik Luder
Monique 
Schmitt-Stähli Dieter Wechlin

Basil 
Brüggemann

Liste 2

In den Gemeinderat
Therwil

«für e Dorf wo läbt»

www.cvp-therwil.ch

Gemeindewahlen am 9. Februar 2020

In den Gemeinderat
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REKLAME

Zeit: Donnerstag 7.45 bis 8.45 Uhr
Ort: kath. Pfarreiheim, Hinterkirchweg 
33, 4106 Therwil
Kosten: ein Semester ca.18 Lektionen à 
Fr. 20.–, Probelektion gratis
Leitung: LaLeila Rohner, liz. Nia® Black-
Belt & liz. Nia® 5 Stages Teacher, dipl. 
Beckenbodentrainerin, dipl. Wellness-
Trainerin II
Auskunft und Anmeldung: Margrit 
Vögtlin Tel. 061 721 51 20 oder m.h.vo-
egtlin@bluewin.ch

THERWIL VITAL

Alles Gute im neuen Jahr

Leer fängt der Kalender an, ohne zu fra-
gen, wie er gefüllt werden möchte …

Wir hoffen nur mit schönen und er-
freulichen Dingen! Dazu wünschen wir 
unseren Mitgliedern und allen Leserin-
nen und Lesern für 2020 von Herzen gute 
Gesundheit, viel Glück, Freude und Zu-
friedenheit .

Wir laden Sie ein, unserem Verein   
beizutreten. Sei es als Passivmitglied, als 
Helferin oder Helfer oder als Mitglied mit 
Hilfebedarf. Sie sind herzlich willkom-
men! 

Auskunft und Informationen erhal-
ten Sie von Frau E. Mendoza, Telefon 061 
271 80 33 (Mo 9–11 Uhr, Mo–Fr  
18–19  Uhr), oder E-Mail: therwilvital@
therwilvital.ch, oder Internet: www. 
therwilvital.ch.

Therwil Vital, der Vorstand

TURNVEREIN THERWIL

Schnee-, Sport- und Wander-
tag auf der Melchsee-Frutt
Am Samstag 1. Februar, organisieren 
wir eine Schneewanderung von der 
Melchsee-Frutt zur Tannalp und zurück. 
Man kann den Tag natürlich auch für an-
dere Wintersportarten nutzen, wie Ski-
fahren, Langlauf, Schneeschuhwandern, 
Schlitteln usw.

Kosten für die Carfahrt, Therwil-Stö-
ckalp-Therwil: nur Fr. 45.–. Details und 
Anmeldung unter www.tvtherwil.ch

Es sind alle willkommen, nicht nur 
Vereinsmitglieder.

VNV REINACH UND NATUR-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Einführungskurs in die 
Pflanzenkunde 2020 
Sie wollten schon lange mehr wissen 
über die vielfältige Pflanzenwelt? Wie 
kann ich Bärlauch sicher erkennen? Was 
hat es mit den Pflanzenfamilien auf sich?  
Wie passen sich Pflanzen den Lebens-
räumen an?

Fotos: Peter Häring  

Was ist das Ziel des Kurses? Ihre Freude 
an Pflanzen soll durch genaueres Hin-
schauen vermehrt werden.

Blumen sind nicht gleich Blumen, wir 
zeigen Ihnen im Kurs die feinen Unter-
schiede in der Pflanzenwelt.

Die Theorieabende sind jeweils am Mitt-
wochabend, 19–21 Uhr, im Gemeinde-
zentrum, Hauptstrasse 10, Reinach.

Die Anlässe werden durch ein moti-
viertes Team von ausgebildeten Biologen 
oder Feldbiologen geleitet.

Brauche ich eine spezielle Ausrüs-
tung? Nein! Kursunterlagen werden ab-
gegeben. Eine Lupe eröffnet neue Welten 
und hilft, Details zu betrachten.

Anmeldungen bis spätestens 2. Februar 
2020. Anmeldung bei Konrad Knüsel, 
Telefon 061 731 27 53 oder E-Mail: kon-
rad.knuesel@sunrise.ch.

Natur und Vogelschutzverein Therwil

Kursdaten und -Kosten sind unter 
www.nvtherwil.ch ersichtlich.

DÄRWILER FASNACHT

Plakettentaufe

Freitag 10. Januar, 19 Uhr auf dem 
Dorfplatz in Therwil.

Am Freitag, 10. Januar, ist es so weit:  
Eines der bestgehüteten Geheimnisse 
von Därwil wird gelüftet; wie sieht das 
kleine silberne und goldene «Ding» aus, 

das wir uns an die Brust 
heften und das uns in 
den nächsten Wochen 
als aktive Fasnächtler 
oder Fasnachtssympa-
thisanten auszeichnet? 
Kurz, es geht um die Pla-

kettentaufe und um das, was damit zu-
sammenhängt:
• erwartungsvolles Zusammentreffen 

der Cliquen zum Fasnachtsauftakt, 
zum Zuprosten und Anstossen auf die 
fünfte Jahreszeit

• musikalische Darbietung durch eine 
dorfeigene Gugge

• offizielle Begrüssung der Fasnächtler, 
und der gern gesehenen Gäste, zu de-
nen selbstverständlich auch der Chef-
redaktor des BiBo zählt, durch den 
FaKo-Präsidenten Tristan Faes

• Vorstellung der diesjährigen Gewinne-
rin oder Gewinners des Plakettenwett-
bewerbs

• Präsentation des Kunstwerkes durch 
die Künstlerin oder den Künstler

• Aushändigung einer goldenen Plakette 
an alle, die sich mit einem Entwurf am 
Plakettenwettbewerb beteiligt haben

• verteilen der Plaketten an die Cliquen

• musikalische Überleitung zum feucht-
fröhlichen Beisammensein

• die Bewirtung übernimmt das FaKo

Also nicht versäumen, man/frau trifft 
sich am 10. Januar um 19 Uhr auf dem 
Dorfplatz zur Plakettentaufe.

Euer Därwiler-Fasnachtskomitee

Sturzpräventions-Kurse

1. Quartal 2020
Warum nicht einen Vorsatz fürs neue Jahr 
in die Tat umsetzen und einen Sturzprä-
ventions-Kurs nach Jaques Dalcroze be-
suchen? Dieser ist ideal für Menschen ab 
60. Mit natürlichen Körperbewegungen 
begleitet von Klaviermusik, erhalten und 
verbessern Sie auf einfache, fröhliche Art 
die geistige und körperliche Mobilität. 
Die Teilnahme erfordert keine Vorkennt-
nisse. Es sind noch wenige Plätze frei.

Kursdaten:
14. Januar bis 31. März 2020 (Kurs à 9 
Lektionen)
Kurstag: Dienstag
Kursort: katholisches Pfarreiheim, Hin-
terkirchweg 33, 4106 Therwil
Kosten: für Teilnehmer/innen von Therwil 
Fr. 8.– pro Lektion, für Auswärtige Fr. 10.– 
pro Lektion. Die Kurskosten werden am 
ersten Kurstag einkassiert.

Anmeldung/Auskunft:
Frau Rosmarie Harke, Tel. 061 721 76 33, 
E-Mail: rosmarie.harke@therwilvital.ch

Therwil Vital, der Vorstand

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Herzlichen Dank!

Wir bedanken uns sehr herzlich für alle 
Zuwendungen, Spenden und Unterstüt-
zungen, die unsere Bibliothek im vergan-
genen Jahr erhielt.

Wir möchten Sie auch im 2020 mit 
einem spannenden Bibliotheksangebot 
überraschen. Sie dürfen uns gerne Ihre 
Anregungen und Medienwünsche mit-
teilen.

Unser Medientipp Januar
von Catherine Leibundgut

Bocuse für jeden Tag (Das unverzicht-
bare Standardwerk)

Paul Bocuse, ei-
ner der berühm-
testen Köche der 
Welt, hat in die-
sem Buch seine 
besten Rezepte 
der klassischen 
f ranzös i schen 
A l l t a g s k ü c h e 
versammelt. Er-

gänzt durch zahlreiche Tipps und Rat-
schläge des Meisters, durch ein Küchen-
lexikon, viele Farbfotos und 13 Extra-Sei-
ten Wissenswertes zum Thema Wein wird 
aus diesem Buch ein unverzichtbares 
Standardwerk für alle Freunde der guten 
Küche!

Guten Appetit sagt Bocuse für jeden 
Tag ist zuerst 1985 erschienen und seit-
dem – auch in der deutschsprachigen 
Ausgabe – immer wieder nachgedruckt 
worden. Für die vorliegende Neuausgabe 
wurde das Buch gründlich überarbeitet.

(Quelle: Verlagshaus Jacoby Stuart)

Geschichtenstunde für  
die Kleinen 

Wo: Bibliothek Therwil. 
Wann: Mittwoch, 15. Ja-
nuar, 14.30 bis 15 Uhr. Wer: 
Alle Kinder sind herzlich 

willkommen auch die ganz kleinen!

Eine Buchstart-Veranstaltung! 
www.buchstart.ch

Diese Veranstaltung ist ein Leseförde-
rungsprojekt der Bibliothek Therwil und 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt.

Clevere Detektive 
in der Bibliothek
Veranstaltung für Kinder ab 9 Jahren

Wo: Bibliothek Therwil
Wann: Donnerstag, 30. Ja-
naur, 18 bis 20 Uhr
Was: Spurensuche / Bü-
cherpirsch Rätselkrimi / 
Detektivgeschichten

Eintritt: Fr. 5.–
Taschenlampe nicht vergessen!
Anmeldung: 061 721 62 43 / info@bi-
bliothek-therwil.ch

Diese Veranstaltung ist ein Leseförde-
rungsprojekt der Bibliothek Therwil und 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt.

Vorverkauf eröffnet für: 
Federica de Cesco

Wo: Aula Känelmatt 1 Therwil
Wann: Sonntag, 9. Februar, 11.15 Uhr (Tür-
öffnung: 10.45 Uhr)
Tickets: Fr. 25.– / 15.– für Jugendliche
Vorverkauf: Bibliothek Therwil, Dorf-
drogerie Eichenberger
Platzzahl beschränkt!

KULTUR-PALETTE THERWIL

Bühne frei für Fritz Vischer 
und Martin Vögtli
Im Rollstuhl – aber «ansonsten munter»

Fritz Vischer (Jahrgang 1954) erlitt 1977 in 
Südamerika einen Töffunfall und ist seit-
her querschnittgelähmt. Er hat ein Buch 
geschrieben, über sein Leben im Rollstuhl: 
in einer blumigen und direkten Sprache 
und mit viel Humor, der auch die eigene 
Person einbezieht. Das Buch wirkt nie an-
klagend oder weinerlich, es ist ein Plädo-
yer für Lebensfreude «trotz allem» und für 
einen unbelasteten Umgang mit Men-
schen, die mit einem Handicap leben müs-
sen. Martin Vögtli (Jahrgang 1962) ist 
1987 durch einen Arbeitsunfall zum Para-
plegiker geworden. Er ist im Dorf bestens 
integriert und vernetzt, in vielen Vereinen 
und Institutionen tätig. Ein Gespräch mit 
den beiden Therwiler «Rollstuhlfahrern» 
lotet aus, wie sie mit ihrer Behinderung 
umgehen, wie sie die Rolle der Dorfge-
meinschaft erleben, wo es noch Hürden zu 
überwinden gilt. Was tun sie selber, um 
nicht in die Aussenseiterrolle zu geraten 
und wo müsste sich die Gesellschaft noch 
mehr engagieren? Das Gespräch mit Fritz 
Vischer und Martin Vögtli wird moderiert 
von Thomas Kamber.

Am Sonntag, 19. Januar, um 11.15 Uhr 
in der Aula Wilmatt in Therwil

Der Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte 
zur Deckung der Kosten. Im Anschluss an 
das Gespräch offeriert die Kultur-Palette 
einen Apéro.

VEREINE

VEREIN PHARI

Rückblick/Ausblick

Liebe BiBo-Leserinnen und -Leser
Wir blicken auf ein ereignisreiches 2019 
zurück: Im März sind wir an unseren 
neuen Standort gezügelt und haben im 
selben Monat eine weitere Lebensmit-
telabgabestelle in Reinach eröffnet. Wir 
freuen uns, dass wir unser Hilfsprojekt 
im letzten Jahr auch vielen andern Or-
ganisationen vorstellen durften: Fach-
stelle Diversität und Integration BL, 
Therwil Vital, Fachstelle für Genderfra-
gen und Erwachsenenbildung, Frauen-
plus Baselland in Liestal und einigen 
mehr. Auch unsere Helferinnen und Hel-
fer waren unermüdlich: Für unsere 
Phari-BezügerInnen haben sie Kuchen-
verkäufe durchgeführt, Konfitüre ge-
kocht, Bastelnachmittage für die Phari-
Kinder organisiert, Weihnachtspäckli 
eingepackt, etc. An dieser Stelle danken 
wir besonders unseren über 40 Freiwil-
ligen, die Woche für Woche im Phari 
Therwil und Reinach mithelfen und 
auch viel Hintergrundarbeit leisten. 
Ohne diese ehrenamtliche Arbeit unse-
rer Helferinnen und Helfer könnte das 
Hilfsprojekt «Verein Phari» nicht jede 
Woche über 300 Personen in der Region 
helfen.

Genau vor 5 Jahren haben wir unse-
ren Verein Phari gegründet und wir 
freuen uns sehr, dass wir mit der Unter-
stützung und Solidarität vieler Men-
schen, dieses Hilfsprojekt aufbauen 
konnten. Am Freitag, 20. März, wer-
den wir anlässlich dieses Jubiläums 
abends eine Veranstaltung in Therwil 
durchführen. Weitere Informationen 
folgen bald im Birsigtalboten. Bitte re-
servieren Sie sich jetzt schon dieses 
Datum! 

Danke dem 
Gewerbe Therwil
Bei den Adventsfenstern der Therwiler 
Geschäfte wurde jeweils eine Spenden-
Büchse für unser Hilfsprojekt aufgestellt. 
Die Besucherinnen und Besucher sowie 
die Ladeninhaber haben den grossen Be-
trag von Fr. 1’996.65 zusammengetra-
gen. Wir möchten uns hiermit ganz herz-
lich bei allen bedanken, die für uns ge-
spendet haben. Wir schätzen das Wohl-
wollen und die Solidarität unserem 
Verein gegenüber sehr.

Wir wünschen Ihnen allen ein zufrie-
denes neues Jahr und grüssen Sie herz-
lich vom ganzen Phari-Team.

Brigitte Marques und Gabi Huber

ARBEITSGRUPPE ERWACH-
SENENBILDUNG THERWIL

Nia® – Getanzte 
Lebensfreude

Nia® ist ein ausge-
zeichnetes, ganzheitli-
ches Herzkreislauf und 

Bewegungstraining für Körper, Geist und 
Seele. Nia® verbindet brillant Elemente 
aus verschiedenen Tanzstilen, asiatischer 
Kampfkunst, freiem Tanz und der Körper-
wahrnehmung. Nia® ist für jedes Alter 
geeignet.
Datum: 16. Januar, fortlaufend ausser 
den Schulferien

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.chGüterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.ch

Arianna Nesti
Augenoptikerin i.A.

Wir sprechen deutsch,
     englisch, französisch,
          italienisch und türkisch!

Tom Handschin
Augenoptiker-Meister

Schaust Du noch oder    
blickst Du durch?
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REKLAME

KONZERTE ST. STEPHAN THERWIL

Sonntag, 12. Januar, 19 Uhr 
kath. Kirche St. Stephan, Therwil

Aliéksey Vianna Trio

Als sich in den 50er-Jahren Jazz und brasi-
lianische Musik begegneten, wurde der 
Bossa Nova geboren. Dieses Konzert bie-
tet ein Programm, mit den schönsten, zum 
Teil selten gehörten Songs in diesem Mu-
sikstil – von Tom Jobim und vielen ande-
ren Komponisten. 

Der brasilianische Gitarrist Aliéksey 
Vianna lud für dieses Konzert zwei virtu-
ose Jazz-Solisten, Nat Su und Stephan 
Kurmann ein, welche seine besondere 
Liebe für diese grossartige Musik teilen.

Nat Su, Sax, wurde 1963 in Zürich ge-
boren. Er ist seit 1987 mit verschiedenen 

Musikern aktiv in der Schweizer Szene. Er 
ist Mitglied von Herbie Kopf’s «Lop-Sided-
Band» und «Hip Noses» und hat die Lei-
tung von «The International Hashva Or-
chestra» inne. Zudem ist er  Dozent für 
Saxofon, Ensemble und Jazz-Harmonie-
lehre an der Musik-Hochschule Luzern.

Stephan Kurmann, B ass, wurde 1958 
in Basel geboren. Er gastierte mit inter-
nationalen Formationen in ganz Europa 
sowie in Asien, Australien, USA, Kuba, Bra-
silien und Südafrika in grossen und klei-
nen Konzertsälen, Festivals und Clubs. 
1994 gründete er den bird‘s eye jazz club, 

ist seither künstlerischer Leiter und tritt 
dort regelmässig in den unterschiedlichs-
ten Formationen auf.

Aliéksey Vianna, Gitarre, wurde 1975 
in Belo Horizonte (Brasilien) geboren. Er 
gab weltweit Konzerte, so in der Carnegie 
Hall in New York (unter Pierre Boulez), San 
Francisco, Kairo, São Paulo und Mel-
bourne; Solist im Sinfonieorchester Basel, 
in der Turku Philharmonie, Filarmonia das 
Beiras, Orquesta Ciudad de Almeria und 
im Orquestra Filarmônica de Minas Ge-
rais. Kollekte am Ausgang

www.konzerte-therwil.ch

SEKUNDARSCHULE THERWIL

Spezieller Jahresabschluss an der Sekundarschule Therwil

Am Freitag vor den Weih-
nachtsferien ist es an der 
Sekundarschule Therwil im-
mer so, dass wir ein beson-
deres Programm haben, wel-
ches zur Weihnachtsstim-
mung passt. Dazu gehört der 
Gangsprint, das Weihnachts-
basteln und eine Sternwan-
derung. Den Gangsprint in 
der ersten Stunde machen 

nur die Siebtklässler. Dabei treten immer 
die acht besten Jungs und Mädchen des 
Sportunterrichtes an. Die anderen Siebt-
klässler sind die anfeuernden Zuschauer 
und dürfen wetten, wer gewinnt. In der 
zweiten Stunde bis etwa zehn Uhr bastel-
ten wir im Klassenzimmer aus alten Mar-
meladengläsern Windlichter und verzier-
ten diese mit verschiedenen Servietten 
und Dekomaterial. Aus PET-Flaschen 
machten wir kleine Boxen, um Ge-
schenke einzupacken. Kurz nach zehn 
Uhr begann unsere Sternwanderung. Es 
gab drei Feuerstellen als Ziel, nämlich 
Ettingen, Reinach und Oberwil. Unsere 
Klasse ging nach Oberwil. Das Wetter 

verhielt, es war aber vorauszuschauen, 
dass es noch regnen wird. Immerhin fand 
die Wanderung dieses Jahr statt, denn 
letztes Jahr wurde sie wegen einer Sturm-
warnung abgesagt. Auf dem Weg wurde 
mit den Klassenkameraden geredet und 
man freute sich schon auf die Ferien, wir 
liefen fast zwei Stunden.  Als es Mittag-
essen gab, hat es Suppe und Wienerli mit 
Brot gegeben, was für die Personen, die 
ihr Essgeschirr vergessen hatten, nicht so 
erfreulich war. Wir blieben bei der Feuer-

stelle, bis es anfing zu tröpfeln, dann ha-
ben wir uns alle ziemlich schnell wieder 
klassenweise auf den Weg zurück in die 
Schule gemacht, um dort unsere «Kunst-
werke» abzuholen. Etwas ermüdet, aber 
zufrieden haben wir uns noch gegensei-
tig frohe Weihnachten gewünscht, und 
sind in die Ferien gegangen.  Es war wie-
der ein toller und abwechslungsreicher 
Tag.

Matthias Brodmann 
und Maia Sougley, Klasse 2 Pa

DIES UND DAS

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

VEREINE

FAMILIENZENTRUM THERWIL

Newslatter

Wir freuen uns auf Euren Besuch! An-
meldungen für unsere Kurse direkt über 
die Homepage: www.familienzentrum-
therwil.ch

Sprechstunde mit 
Elisabeth Deppeler
Während des offenen Treffs:
13. Januar, 3. Februar, 9. März, 4. Mai 
jeweils von 15 bis 16.30 Uhr
«Ist das normal?» Das ist eine der häufigs-
ten Fragen, die mir in meiner Praxis als 
Kinder- und Jugendpsychologin gestellt 
werden. Ich sehe täglich mit welchen 
Schwierigkeiten junge Familien in der heu-
tigen Zeit konfrontiert sind. Viele Eltern 
sind verunsichert, zweifeln an ihrer Erzie-
hungskompetenz und haben Fragen be-
treffend des Verhaltens oder des Entwick-
lungsstandes ihres Kindes. Aus diesem 
Grunde biete ich ihnen gerne eine offene 
Sprechstunde im Rahmen des FAZ-Ange-
botes an. Ich freue mich auf eine Begeg-
nung im FAZ. 

Elisabeth Deppeler-Schlegel

Trage-Café im Piazza 
Während des offenen Treffs:
27. Januar, 25. März, 15. Juni
Du hast schon eine Trageberatung ge-
macht, brauchst aber noch eine Kontrolle? 
Möchtest du gerne mit deiner bekannten 
Tragehilfe auf dem Rücken tragen? Oder 
hast du sonstige Fragen bezüglich dem 
Tragen von deinem Baby? Im Trage-Café 

im Piazza in Therwil hast du die Möglich-
keit, deine Fragen mit einer Trageberaterin 
von Tanisha zu besprechen. Wichtig: Das 
Trage-Café ersetzt keine ausführliche Tra-
geberatung!

Kurs: Weniger Stress – mehr 
Motivation in der Schule
Mittwoch, 29. Januar, 19.30 – 21.30 Uhr
Geht Ihr Kind nicht gerne zur Schule und 
leidet darunter das ganze Familienle-
ben? In diesem Workshop lernen Sie, wie 
Sie Ihr Kind motivieren und unterstützen, 
damit das Thema Schule leichter wird. 
Kursleitung: Simona Gafner, Lehrerin und 
Coach. Herzliche Grüsse

Das Familienzentrum-Team

DIES UND DAS

«GÜGGEL» 
REF. KIRCHGEMEINDEHAUS

Kinder-Spielnach-
mittag im «Güggel»

Wo: Reformiertes Kirchgemeindehaus 
«Güggel», Therwil

Wer: Kinder ab ca. 12 Monaten bis zum 
Kindergartenalter und auf Wunsch nach 
Absprache auch länger

Was: Gemeinsam spielen, singen, malen 
und Geschichten hören

Wie: Voranmeldung nicht nötig, aber 
wünschenswert (begrenzte Platzzahl)

Wie viel: Fr. 5.– pro Kind und Nachmit-
tag (inkl. Zvieri, exkl. Versicherung)

Daten: 21. Januar, 4. und 18. Februar, Fas-
nachtsferien: 10., 24. und 31. März, Früh-
lingsferien: 21. April, 5., 19. und 26. Mai, 
sowie 9. und 23. Juni

Zeit: Nachmittags von 14 bis 17 Uhr

Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an:
Diana Vogrig
Tel. 061 722 05 38, Natel 077 431 94 61

Verena Hauser
Tel. 061 721 54 64, Natel 079 393 09 24

Doris Iberg
Tel. 061 402 01 67, Natel 079 529 11 74

Sandra Girardin Mittlerer Kreis 16
dipl. Kosmetikerin 4106 Therwil
www.bwkosmetik.ch Tel. 079 853 00 00

1
0

7
8

6
0

Asiatische Seidenstempel  
Gesichtsbehandlung mit Vitaminen  

im Januar 2020 Fr. 130.– statt Fr. 150.–

BASEL

ENTDECKEN

ERLEBEN

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel SchützeRahel Schütze Basel Wimmelbuch unterwegs 

16 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2371-016 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2371-0

CHF 24.80

  NEU  N E U  NE U
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Lösungswort 51–52/2019: 
SARNERBUND

Lösungswort 1–2/2020
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PRIMEO ENERGIE

E-Mobilität mit günstigem Stromtarif

Primeo Energie bringt die Energie-
wende direkt zu den Menschen – in 
ihre Regionen und Häuser. Um immer 
mehr Kunden für ein nachhaltiges, 
umweltfreundliches Handeln zu ge-
winnen, fördert Primeo Energie auch 
gezielt die Elektromobilität und bie-
tet neu einen günstigeren E-Mobili-
tätstarif. 

pd/kü. Primeo Energie bietet ihren Kun-
dinnen und Kunden ab sofort einen  
eigens für Elektroautos geschaffenen 
Netznutzungstarif an. Dieser ermöglicht 
es, Elektrofahrzeuge günstiger zu laden 
als zum normalem Haushaltstarif. Die 
günstigeren Preise gelten sowohl im 
Hochtarif wie auch im Niedertarif. Da-
von profitieren insbesondere Kunden, 
die ihr Elektrofahrzeug oft zu Hause  
laden. Im Gegenzug stellen sie Primeo 
Energie die Möglichkeit zur Verfügung, 
die Ladesäulenleistung dynamisch zu 
regeln. Eine Sperrung gibt es nicht, das 
Laden ist immer gewährleistet. Wenn es 
die Netzbelastung erfordert, kann Pri-

meo Energie die Ladestation zu be-
stimmten Zeitpunkten um maximal 50 
Prozent reduzieren. Um den preiswerten 
E-Mobilitätstarif zu nutzen, benötigen 
die Kunden zusätzlich zum normalen 
Haushaltsstromzähler einen separaten, 
unterbrechbaren Stromzähler. 

Der neue E-Mobilitätstarif ist ein 
weiterer, wichtiger Baustein in einer digi-
talen, vernetzten und flächendeckenden 
Mobilitätskultur. Hierzu bietet Primeo 
Energie auch ein Car­Sharing­Angebot 
und zusammen mit Baselland Transport 
AG (BLT) und Basler Kantonalbank (BKB) 
das innovative Sharingsystem Pick­e­
Bike für E­Velos und E­Scooter. Zudem 
wird das Angebot an Ladepunkten im 
öffentlichen Raum konsequent ausge­
baut, dies unter anderem mit 80 Schnell­
ladesäulen auf Schweizer Autobahnrast­
plätzen, alle eingebunden in das MOVE­
Abrechnungssystem. Damit für Men­
schen die E­Mobilität so bequem und 
einfach wie möglich ist. 

www.primeo-energie.ch/e-mobilitaet

Die irische Tanzshow «IRISH CELTIC» kommt nach Basel

IRISH CELTIC, die einzige Tanzshow 
mit eigenem Irish Pub, begeistert 
das Publikum in ganz Europa. Zu ge-
niessen vom 9. bis 12. Januar 2020 
im Musical Theater Basel. 

pd/kü. Das hervorragende Stepp­Ensem­
ble und die traditionelle Live­Band sor­
gen mit faszinierender irischer Musik, 
von klassischen Folk­Songs über feen­
hafte Melodien bis hin zu stürmischen 
Tänzen, für Stimmung. Das Ensemble 
lädt die Zuschauer ein zu einem Abend 
voller Tanz und Musik, voll herzlicher  
Erzählfreude und irischer Lebenslust. 
Stilechter Rahmen für die einzigartige 
musikalische und tänzerische Energie ist 
der Pub des alten Raubeins Paddy – das 

Irish Celtic. Das geschichtsträchtige  
Lokal hat schon viel erlebt, wovon sein 
Besitzer mit grosser Begeisterung fabu­
liert. Als Erzähler führt er mit hinreissend 
bärbeissigem Humor in unzähligen An­

ekdoten durch die Geschichte Irlands, 
vom keltischen Ursprung bis in die heu­
tige Zeit. Dabei werden unter anderem 
irisch­keltische Geschichten aus bekann­
ten Filmen verarbeitet.

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E­Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Geschenkbon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Ulrich Gilgen, Therwil

proinnerstadtbasel.ch

Basel erleben mit dem
Pro Innerstadt Geschenkbon
Geniessen, einkaufen und staunen

1. Basel geht aus 2020
 Die besten 99 Restaurants 
 in Basel
 Restaurantführer | Gourmedia Verlag

   2. Andreas Caminada
    Pure Leidenschaft –
    Meine einfache Küche
    Kochbuch | AT Verlag

3. Prozentbuch Basel 
 2019/20
 Gutscheinbuch | pro100 network 
 schweiz Verlag

4. Maria und Matthias K. Thun
 Aussaattage 2020
 Aussaatkalender | Thun & Thun Verlag

5. David M. Hoffmann, 
 Nana Badenberg (Hrsg.)
 Foto Hoffmann – 
 Drei Generationen Basler 
 Fotografen
 Basiliensia | Christoph Merian Verlag

6. Mechthild Grossmann,
 Dorothea Wagner
 Besser spät als nie – Eine 
 Liebeserklärung an das Alter
 Ratgeber | Insel Verlag

7. Guinness World Records 2020
 Mit tausenden neuen Rekorden
 Nachschlagewerk | Ravensburger Verlag

8. Die Kunstdenkmäler der 
 Schweiz, Kanton Basel-Stadt
 Das Basler Münster
 Basiliensia | GSK Verlag

9. Michail Gorbatschow
 Was jetzt auf dem Spiel steht
 Politik | Siedler Verlag

10. Madelyne Meyer
 Endlich Wein verstehen –
 Einfach. Klar. Ungefiltert.
 Weinführer | AT Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99
www.biderundtanner.ch

1. Rahel Schütze
 Basel Wimmelbuch unterwegs
 Bilderbuch | F. Reinhardt Verlag

2. -minu
 Die rosa Seekuh
 Roman | F. Reinhardt Verlag

3. Yumi Shimokawara
 Eine Sternschnuppe im Schnee
 Bilderbuch | Atlantis Verlag 

   4. Martin Suter
    Allmen und der Koi
    Kriminalroman |
     Diogenes Verlag

5. Anne Gold
 Vergib uns unsere Schuld
 Basler Kriminalroman | 
 F. Reinhardt Verlag

6. Didier Conrad, Jean-Yves Ferri
 Asterix Bd. 38 
 Die Tochter des Vercingetorix
 Comic | Egmont Verlag

7. Jeff Kinney
 Gregs Tagebuch 14
 Voll daneben!
 Kinder-Comicroman | Baumhaus Verlag

8. Helen Liebendörfer
 Thomilin und sein Weib –
 Thomas Platter 
 und seine Frau Anna
 Historischer Roman | F. Reinhardt Verlag

9.  Ruth Werenfels
 Em Schuggi sy Basel –
 Der Kinderbuch-Klassiker 
 auf Baseldeutsch
 Basler Bilderbuch | Spalentor Verlag

10. Sibylle Berg
 GRM Brainfuck
 Roman | Kiepenheuer & Witsch Verlag
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Leiterin: Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon­
buch oder unter www.ettingen.ch.

www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

10. Januar

Neuzuzüger/innen 
Informationsanlass
18.30–19.30 Uhr, Aula (Trakt 4)
Einwohnergemeinde

Neujahrsapéro
19.30–23 Uhr, Mehrzweckhalle (Trakt 2)
Einwohnergemeinde

Neujahrsapéro
19.30–22 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

11. Januar 

1. GGIGUGEGL Fondue-Plausch
17–00 Uhr, Guggerhuus
Gugger-Gugge

Gottesdienst
18–19 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

12. Januar 

Gottesdienst
10–11 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Taize-Abendgebet
19–19.45 Uhr, Reformierte Kirche, 
Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

14. Januar

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet 
(Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

15. Januar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Generationenhaus 
(Hauptstrasse 42)
Schule und Elternhaus

Kindernachmittag im Wald
14–17 Uhr, Rekizet / Wald
Reformierte Kirchgemeinde

Theater und Spiel
14.30–16.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

18. Januar

Gottesdienst
18–19 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

19. Januar

Gottesdienst
10–11 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

20. Januar

Gottesdienst – Andacht zu Fabian 
und Sebastian
14–15 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

22. Januar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Generationenhaus 
(Hauptstrasse 42)
Schule und Elternhaus

24. Januar

Vortrag «Vier neue Weiher und 
seine kommenden Bewohner: 
Aktuelle Themen im Amphibien-
schutz»
20–22 Uhr, Rekizet
Naturschutzverein

25. Januar

Gottesdienst
18–19 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

26. Januar

Ökumenischer Gottesdienst in der 
kath. Kirche
10–11 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

29. Januar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Generationenhaus 
(Hauptstrasse 42)
Schule und Elternhaus

Buchstart – Värsli und Liedli
9.30–10 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Meet & Eat – Zmittag und Chillen 
für Jugendliche
11.15–13.30, Kirchgemeindehaus 
Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Abzeichen-Ausgabe
19–21 Uhr, Restaurant Rebstock
Fasnachtskomitee

30. Januar

Buchstart – Värsli und Liedli
9.30–10 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

1. Februar

Manga-Workshop
9.30–11.30 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Gottesdienst
18–19 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

2. Februar

Gottesdienst mit Kerzenweihe / 
Blasiussegen / Agathabrot
10–11 Uhr, Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Januar Februar März

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 8. 5. 4.

Biosammlung
8. 5. 4.

22. 19. 18.

Häckseldienst 8. – 18.

GEMEINDERAT

Einladung Neuzuzüger/innen-
Informationsanlass mit an-
schliessendem Neujahrsapéro

Morgen, Freitag, 10. Januar, findet um 
19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Hin-
tere Matten, Trakt 2, der Neujahrsapéro 
der Gemeinde Ettingen statt, zu welchem 
der Gemeinderat alle Einwohnerinnen 
und Einwohner einlädt.

Vor dem Neujahrsapéro wird es um 
18.30 Uhr für die Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger in der Aula, Trakt 4, eine se-
parate Informationsveranstaltung ge-
ben. Für diese Informationsveranstal-
tung hat die Generationenbeauftragte 
alle Neuzuzüger/innen persönlich einge-
laden. Im Anschluss werden die Neuzu-
züger/innen zusammen mit der schon 
länger in Ettingen wohnhaften Bevölke-
rung den Neujahrsapéro geniessen kön-
nen. Dabei wird es auch die Gelegenheit 
geben, mit den sich präsentierenden Et-
tinger Vereinen ins Gespräch zu kommen.

Der Gemeinderat freut sich auf einen 
regen Austausch mit der Bevölkerung an-
lässlich des Neujahrsapéros.

Gemeinderat

Skonto, Vergütungs-  
und Verzugszins für das 
Steuerjahr 2020

Für das Steuerjahr 2020 hat der Gemein-
derat, gestützt auf § 6 Abs. 1 des Regle-
ments über die Erhebung der Gemeinde-
steuern, den Skonto, den Vergütungs- 
und den Verzugszins wie folgt festgelegt:
• Skonto 0.1 %
• Vergütungszins 0.2 %
• Verzugszins 6.0 %

Der Gemeinderat hat sich bei der Festle-
gung an der vom Regierungsrat für die 
Staatssteuer festgelegten Regelung ori-
entiert.

Gemeinderat

ZENTRALE DIENSTE

Bildung der Versorgungs-
region Betreuung, Pflege 
und Alter Leimental

Am Samstag, 18. Januar, findet in der 
Wehrlin-Halle in Oberwil eine gemein-
same Informationsveranstaltung zur 
Schaffung der neuen Versorgungsregion 
Betreuung, Pflege und Alter Leimental 
und dem damit verbundenen Vertrag 
zwischen den involvierten fünf Gemein-
den (Biel-Benken, Bottmingen, Ettingen, 
Oberwil und Therwil) statt.

Ausführliche Informationen zu die-
sem Anlass finden Sie auf der Seite Lei-
mental. Gemeindeverwaltung, 
 Zentrale Dienste

GRATULATION

Geburtstag

Meyer Wilhelmine, wohnhaft am Kirch-
rain 13, feiert am 13. Januar 2020, ihren 
90. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz 
herzlich und wünscht einen schönen 
Festtag und alles Gute.

BAUGESUCH

NR. 0027/2020

Parzelle(n): Nr. 2140
Projekt: Doppeleinfamilienhaus mit Ga-
rage und Schwimmbad, Gempenweg 5, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Keller-Bard Christoph 
+ Sabine, Flühbergweg 16, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Himmelsbach Ar-
chitekten GmbH, Wartenbergstrasse 45, 
4020 Basel
Auflage bis: 20. Januar 2020

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während der Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bau-
abteilung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

BAUABTEILUNG

Erinnerung Ablesen 
von Wasserzählern
Wir bitten Sie, die blauen Ablesekarten bis 
spätestens 15. Januar 2020 zurückzu-
senden oder im Briefkasten der Gemein-
deverwaltung einzuwerfen. Haben Sie 
keine Ablesekarte erhalten? Bitte kontak-
tieren Sie die Finanzabteilung Ettingen, 
Tel. 061 726 89 70, finanzen@ettingen.ch.

Bis zum 31. Januar 2020 wird die 
Firma Heinis AG, Biel Benken, die das 
Brunnenmeister-Mandat innehat, die 
Wasserzähler im Gebiet östlich der Haupt-
strasse und nördlich der Aeschstrasse ab-
lesen. Im Weiteren werden im ganzen Ge-
meindegebiet die Wasserzähler, welche 
älter als 16 Jahre (+/-) sind, ausgewech-
selt. Die Firma Heinis AG wird gegebenen-
falls mit den betroffenen Liegenschafts-
eigentümern Kontakt aufnehmen und ei-
nen Termin vereinbaren. Haben Sie Fragen 
oder möchten Sie einen Termin vereinba-
ren, wenden Sie sich bitte direkt an die 
Firma Heinis AG, Tel. 061 726 64 22.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

AUSSENDIENSTE

Aufhebung der Gräber

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhefrist 
von mindestens 20 Jahren werden auf 
dem Friedhof Ettingen die Sarg-Einzel-
gräber, Urnenerdgräber und Urnenwand-
gräber der bis und mit 1997 vorgenom-
menen Erstbestattungen aufgehoben.

Die Angehörigen werden gebeten, 
den Grabstein und die Bepflanzung bis 
spätestens Ende Februar 2020 zu ent-
fernen. Sollte Ihnen das Wegräumen des 
Grabsteines Mühe bereiten, ist die Ge-
meinde gerne bereit, den Abtransport 
des Grabmals und der Bepflanzung un-
entgeltlich vorzunehmen. Nach Ablauf 
dieser Frist wird die Gemeinde sich er-
lauben, über Grabsteine und Pflanzen zu 
verfügen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
der Leiter Aussendienste, Herr Markus 
Holinger, Telefon 061 721 50 73, oder per 
E-Mail werkhof@ettingen.ch, gerne zur 
Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Aussendienste

GEMEINDEPOLIZEI

Mit dem Fahrrad 
sicher durch den Winter
Trotz Dunkelheit und Kälte sind auch im 
Winter viele Velofahrer auf den Strassen 
unterwegs. Was einige Velofahrer jedoch 
oft vergessen ist, dass es an dunklen Ta-
gen besonders wichtig ist, von den ande-
ren Verkehrsteilnehmern frühzeitig und 
gut erkannt zu werden. Zudem sollte das 
Fahrrad technisch einwandfrei funktio-
nieren und auch gute Reifen haben. Da-
mit kommen Sie auch auf nasser oder 
glatter Fahrbahn sicher ans Ziel.

Was bei Motorfahrzeugen selbstver-
ständlich ist, sollte auch für Ihr Fahrrad 
gelten. Bringen Sie es regelmässig zur 
Generalüberholung in die Werkstatt und 
halten Sie es in einem fahrtüchtigen Zu-
stand. Eine gut gefettete Kette, funktio-
nierendes Licht und griffige Bremsen 
sind ein Muss. Damit Sie auch von den 
anderen Verkehrsteilnehmern im Verkehr 

rechtzeitig gesehen werden, sollte das 
Vorder- und Rücklicht immer eingeschal-
tet werden. Tragen Sie vorzugsweise 
helle Kleidung und zusätzlich eine retro-
reflektierende Leuchtweste. Zu Ihrer ei-
genen Sicherheit tragen Sie immer einen 
Helm.

Die Gemeindepolizei wünscht allen 
eine sichere Fahrt.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Bernhard Hansjürg † 18. Dezember 
2019, * 18. Juli 1953, von Seeberg BE. 
Wohnhaft gewesen an der Nenzlinger-
strasse 4, Ettingen.
Wurde bestattet. 

Walch Esther † 23. Dezember 2019,  
* 1. April 1936, von Bowil BE. Wohnhaft 
gewesen an der Baselstrasse 6, Ettingen.
Wurde bestattet. 

www.bibo.ch
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Ettingen ist ein lebendiges Dorf
Ettingen wird als «grünes Dorf am 
Fusse des Blauen» beschrieben, zählt 
derzeit 5397 Einwohner, liegt auf 
324 Meter über Meer, hat 635 Hekta-
ren Gemeindebann und 100 (eine 
stolze Zahl) Gewerbler sind Aktivmit-
glieder im KMU.

Woche für Woche berichtet BiBo in einem 
oder mehreren redaktionellen Artikeln 
über Anlässe im Dorf. Wir stellen Institu-
tionen und Ortsvereine vor oder porträ-
tieren Menschen, welche vielleicht ein 
spezielles Hobby haben oder sich für das 
Gemein(de)wohl engagieren. Und mor-
gen Freitag trifft «tout Ettigä» (siehe Ar-
tikel nebenan) beim Neujahrsapéro der 
Gemeinde. Und wir rufen alle Neuzuzüge-
rinnen und Neuzuzüger auf, vorgängig 
am Neuzuzüger-Apéro teilzunehmen. Sie 
werden von der Exekutiv aus berufenem 
Munde viel Wissenswertes über ihre 
(neue) Wohngemeinde erfahren. 

Wir könnten versuchen, eine bildli-
che Rückschau des Jahres 2019 zu publi-
zieren. Dazu müssten wir aus gut 120 
Bildern, welche an dieser Stelle in den 51 
Ausgaben publiziert wurden, auswählen. 
Und weil Caspar Reimer bis Oktober 
2019 als zuständiger BiBo-Redaktor für 
die Gemeide Ettingen verantwortlich 
zeichnete, wäre es unfair, wenn wir hier 
«dreinfunken» würden. 

Vielmehr haben wir uns – mit Hilfe 
von Dorf-Insidern (!) – Gedanken ge-
macht, was im 2020 alles in Ettingen zu 
erleben ist. Ortsfremde könnten glauben, 
dass «in einem Kaff im hinteren Leimen-
tal sicher tote Hose herrscht», wie ein 
Bekannter aus der Grossstadt dem Un-
terzeichneten einst sagte (nicht bösartig, 
sondern aus Unkenntnissen!). Wie sehr 
doch der gute Mann irrt(e)! Ohne An-
spruch auf Vollständigkeit listen wir 
hier – in zeitlicher Abfolge – jene Anlässe 

und Veranstaltungen auf, welche folgen 
werden. Und die wir, so hoffen wir, me-
dial begleiten werden.

• Guggerzytli (BiBo hat bereits im alten 
Jahr darauf hingewiesen)

• Fasnacht (da sind wir mittendrin!)
• Eierlesen (ein wunderbarer Brauch, 

der samstags stattfindet)
• Pfingstblittler (will die «neue» Redak­

tion vor Ort erleben …)
• Banntag (ein Familienanlass)
• Jungbürgerfeier (Gemeinde)
• Guggermärt (findet im Frühling und 

im Herbst statt)
• 1.­August­Brunch (keine offizielle 

Feier, aber nicht minder heimelig)
• Sommernachtsfest (der Männerchor 

kann mehr als «nur» gut singen)
• «Dr schnällscht Ettiger» (vom Turnver­

ein organisiert)
• Seniorenauflug (vom Frauenverein or-

ganisiert)

• Oktoberfest des FC Ettingen (Fussball 
macht durstig …)

• Räbeliechtli-Umzug (Kulturhistorischer 
Verein)

• Feuerwehr-Hauptübung (rund um die 
Uhr an 365 Tagen einsatzbereit!)

• Guggerfescht (Kulturhistorischer Ver-
ein)

• Verleihung Ettinger Preis (Bürgerge-
meinde)

• Weihnachtsmarkt (Kulturhistorischer 
Verein)

• Dorfweihnacht (KMU Ettingen)

Das sind eigentliche Fixanlässe, die 
man kennt, die seit Jahren oder Jahr-
zehnten stattfinden. Es gibt aber auch 
bezüglich Bibliothek, Ludothek und 
Schule immer wieder Veranstaltungen, 
welche es verdienen, bibo­mässig be­
gleitet zu werden, da sie von allgemei­
nem Interesse sind. Und nicht zu verges­
sen: Die Ökumene ist viel mehr als Kirche. 

Wer sich die Mühe nihmt, das vielfältige 
Angebot zu lesen, wird sehen, dass für 
jedermann/frau, jeglichen Alters, Ange­
bote bestehen und Anlässe durchgeführt 
werden. Ettingen verfügt über viele 
Sportvereine – auch diese bereichern 
den Alltag und bieten, gerade Zuzügern, 
die Möglichkeit, sich schnell(er) in Ettin­
gen zu integrieren. 

In den nächsten Wochen werden die 
(Vor­)Fasnacht und die Kommunalwah­
len unser Augenmerk beanspruchen. 
Aber nicht nur … denn viele Chroniken 
entstehen spontan, weil unsere besten 
Korrespondenten und Agenturen … SIE 
sind. Unsere Leserschaft. Denn ohne 
Ihre/Eure aktive Mithilfe wäre es niemals 
möglich, eine lesenswerte, informative 
und spannende Lokalzeitung zu machen. 
Hiefür danken wir allen «Guggern» herz­
lichst!

 Georges Küng

Neujahrsapéro
kü. Auch in Ettingen ist es eine schöne 
Tradition, dass die Gemeinde Anfang Jahr 
einen Neujahrsapéro organisiert und die 
Bevölkerung hierzu einlädt. In diesem Jahr 
ist dies morgen Freitag, den 10. Januar 
2020, der Fall, wenn ab 19.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle (Hintere Matten, Trakt 2) 
aufs neue Jahr angestossen wird. Auch die 
BiBo­Redaktion und der Reinhardt Verlag 
wünschen allen Ettingerinnen und Ettin­
gern eine gutes, erfolgreiches, glückliches, 
vor allem aber gesundes Jahr 2020.

Dass Ettingen eine attraktive (Wohn­)
Gemeinde ist, beweist die Tatsache, dass 
im Laufe eines Jahres mehrere Zuzüger ins 
«Guggerdorf» kommen, um dort «ihre 
Zelte» aufzuschlagen. Daher wird es um 
18.30 Uhr für die Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger in der Aula, Trakt 4, eine sepa­
rate Informationsveranstaltung geben. 
Für diese Informationsveranstaltung hat 
die Generationenbeauftragte alle Neuzu­
zügerinnen und Neuzuzüger persönlich 
eingeladen. Im Anschluss werden diese 
zusammen mit der schon länger in Ettin­
gen wohnhaften Bevölkerung den Neu­
jahrsapéro geniessen können. Dabei wird 
es auch die Gelegenheit geben, mit den 
sich präsentierenden Ettinger Vereinen ins 
Gespräch zu kommen.

Der Gemeinderat freut sich auf einen 
regen Austausch mit der Bevölkerung an­
lässlich des Neujahrsapéros.

Unvergesslich das dreitätige Dorffest «750 Jahre Ettingen» vom 7. bis 9. September 2018, als das ganze Guggerdorf auf den 
Beinen war und Tausende von Besuchern anzog. Foto: Küng

In den letzten 12 Jahren konnte ich als 
Schulrat der Primarschule Ettingen, seit 
2008 als  Schulratspräsident, bereits viel für 
unser Dorf bewirken und Erfahrung in der 
Behördenarbeit gewinnen.

Zu meiner Person: Ich bin verheiratet 
und Vater von 3 Kindern im Alter von 17, 21 
und 25 Jahren. Nach einer mehrjährigen 
Tätigkeit als kaufmännischer Angestellter 
in der chemischen Industrie studierte ich 
Biologie und Chemie in Basel, absolvierte 
die Oberlehrerausbildung und unterrichte 
bereits 21 Jahre an einem Basler Gymna­
sium. Zudem dozierte ich zwei Jahren an 
der Fachhochschule im Rahmen der Biolo­
gielehrerausbildung. Ich würde mich sehr 
über Ihre Stimme und Ihr Vertrauen freuen!
 Christian Lischer

Mehr Infos zu mir: www.sp-ettingen.ch

Sibylle Muntwiler-Stöcklin 
(parteilos)  
Neu in den Gemeinderat

Warum kandidiere ich? Eigentlich habe ich 
ein schönes Leben. Bin gesund, habe Ar­
beit und meine Söhne sind in Ausbildung. 
Mitte 2020 trete ich aus dem Bürgerrat aus 
und einer meiner Jobs endete Ende 2019. 
Was also tun mit der neuen Freizeit? Mehr 
Sport treiben, einen neuen Teilzeitjob su­
chen oder Estrich räumen? Es gibt viele 
Möglichkeiten.

Schon oft kamen Anfragen, ich sollte 
mich doch als Gemeinderätin aufstellen 
lassen. Jetzt tönte das auf einmal nicht 
mehr so undenkbar. Was im Dorf läuft, in­
teressierte mich schon immer. 

Gemeinderätin zu sein wäre in der Tat 
etwas für mich. Ich bin in Ettingen verwur­
zelt, vielseitig interessiert, parteilos und 
unabhängig. Über den eigenen Zaun zu 
denken und das Ganze zu sehen, ist für 
mich wichtig. Grosse Herausforderungen 
kommen auf uns zu. Wir schaffen nur ge­
meinsam, etwas Sinnvolles für unser Dorf 
zu tun. Sachpolitik ist gefragt.

Es freut mich, dass sich vier Kandidat/
innen für die 2 freiwerdenden Gemeinde­
ratssitze bewerben. Das gibt Wahloptio­
nen. Ich bitte Sie, die Chance zu nutzen, 
 die wir als Schweizer haben und  
abzustimmen. Wählen Sie diejenigen Per­
sonen, die sie als fähig und kompetent er­
achten.  Sibylle Muntwiler­Stöcklin

Benno Graber-Thüring, 
parteilos, bisher  
Wieder in den Gemeinderat

Seit über dreissig 
Jahren wohne ich mit 
meiner Familie in Et­
tingen. Das Dorf ist 
mir ans Herz gewach­
sen. Beruflich be-
gleite ich als Dozent 
an der FHNW Studie-

rende in der beruflichen Entwicklung zur 
Primarlehrperson und berate Schulen in 
herausfordernden Situationen (Coa-
ching, Teamentwicklung). Zuvor war ich 
Lehrer und Schulleiter in Ettingen.

Vor einigen Jahren habe ich den Auf-
bau der Jugendarbeit in Ettingen (Ju-
getti) ehrenamtlich mit aufgebaut. Es 
freut mich, dass ich nun als Gemeinderat 
(unter anderem) für die Jugend zustän-
dig bin und die professionelle Jugendar-
beit unterstützen kann. Dies ist Teil einer 
lebendigen Dorfkultur, die es zu erhalten 
gilt: Ich denke hier auch an das rege Ver-
einswesen. Zu einem attraktiven Dorf 
gehören auch die Tagesstrukturen an der 
Schule, die gelebten Traditionen, Ar-
beitsplätze des lokalen Gewerbes, aber 
auch Platz für Neues. In den nächsten 
Jahren wird das Werkhofareal im Dorf-
zentrum neu gestaltet: Mir ist es wichtig, 
dass unter Einbezug der Bevölkerung  
ein Ort der Begegnung realisiert wer- 
den kann.

Gerne bringe ich weiterhin meine Er-
fahrungen in den Gemeinderat ein und 
danke Ihnen für Ihre Stimme.

Benno Graber-Thüring

PARTEIEN

SP ETTINGEN 

Abstimmungsvorlagen 
vom 9. Februar
Ja zur Volksinitiative 
«Mehr bezahlbare Wohnungen»

Die Fakten sprechen für sich: Nur noch 10% 
der Menschen in der Schweiz können sich 
Wohneigentum leisten. Gleichzeitig sind 
die Mieten explodiert, obwohl sie wegen 
rekordtiefer Zinsen und Inflation eigentlich 
massiv hätten sinken müssen. Davon profi­
tiert haben die Vermietenden, deren Rendi­
ten stark gestiegen sind. Das ist eine leis­
tungsfreie Umverteilung von den Mieten­
den zu den Immobilienbesitzenden. Das ist 
inakzeptabel und volkswirtschaftlich mas­
siv schädigend. Denn dadurch fehlen den 
Menschen Milliarden im Portemonnaie, die 
sie für andere Ausgaben bräuchten – oder 
um zu sparen.  Deshalb fordert die Initiative 
«für mehr bezahlbare Wohnungen» eine 
Verdoppelung der Neuwohnungsproduk­
tion gemeinnütziger Wohnbauträger von 
heute fünf auf neu zehn Prozent. Gemein­
nützige Wohnbauträger sind der Kosten­
miete verpflichtet und vermieten ihre Woh-
nungen wegen der Renditefreiheit etwa 25 
Prozent günstiger. Aufs Jahr gerechnet sind 
das drei Monatsmieten!

Ja zum Schutz vor Hass
Hass und Hetze enden oft in körperlicher 
Gewalt gegen lesbische, schwule und bi-
sexuelle Menschen. Dieses Übel muss an 
der Wurzel bekämpft werden.

Für den Gemeinderat empfehlen wir 
Christian Lischer. 

www.sp-ettingen.ch 
SP. Für alle statt für wenige.

GEMEINDE-
INFORMATIONEN

FEUERWEHR ETTINGEN

Auszug aus dem 
Jahresprogramm 
2020

Mittwoch, 15. Januar
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 22. Januar
19.30–22 Uhr  Leitungsausschuss 

Feuerwehr

Samstag, 25. Januar
7–17 Uhr  Basisausbildung 3 + 

Spezialisten

Mittwoch, 29. Januar
19.30–22 Uhr Fahrübung

Mittwoch, 5. Februar
19.30–22 Uhr Gruppenführerübung

BÜRGERGEMEINDE

Bürgerratswahlen für die 
Amtsperiode vom 1. Juli 
2020 bis 30. Juni 2024

Stille Wahl
Der Geschäftsstelle der Bürgergemeinde 
Ettingen wurden vor dem 23. Dezember 
2019 fristgemäss folgende Wahlvor-
schläge eingereicht:

• Bachofner-Toth Hans-Peter, Ettingen 
(bisher)

• Berger Michael Paul, Ettingen (bisher)
• Stöcklin-Wetzel Martin, Ettingen (bisher)
• Thüring Felix, Ettingen (bisher)
• Zimmermann-Brodmann Christine (neu)

Die Geschäftsprüfungskommission der 
Bürgergemeinde Ettingen hat die Wahlvor-
schläge in Bezug auf die Formerfordernisse, 
die Wählbarkeit der Kandidatin und Kandi-
daten und die Gültigkeit der Unterschriften 
geprüft und in Ordnung befunden.

Nachdem die Zahl der Vorgeschlage-
nen gleich gross ist wie die Zahl der zu 
Wählenden, kann gestützt auf § 30 des Ge-
setzes über die politischen Rechte und § 15 
der Bürgergemeindeordnung Ettingen von 
der Urnenwahl Umgang genommen wer-
den und es können die Vorgeschlagenen 
von der Geschäftsprüfungskommission in 
Stiller Wahl als gewählt erklärt werden.

Der auf den 9. Februar 2020 angesetzte 
Wahlgang wird widerrufen.

Gegen diesen Entscheid kann innert 
drei Tagen bei der Geschäftsprüfungskom-
mission p.A. Bürgergemeinde Ettingen, Be-
schwerde erhoben werden.

Bürgergemeinde Ettingen
Geschäftsstelle: C. Thüring

WAHLFORUM

KANDIDIERENDE 
GEMEINDERAT

Christian Lischer (SP) 
Neu in den Gemeinderat

Ich, Christian Lischer 
(54J.), bewerbe mich 
für das Amt des Ge-
meinderates.

Ich möchte mich 
gerne für ein fort-
schrittliches, soziales, 
sport-,  familien- und 

umweltfreundliches Ettingen engagieren. 
Unser Gemeinwesen lebt davon, dass sich 
Menschen engagieren und sich konstruktiv 
und wertschätzend einbringen können. Ich 
möchte gerne für die Zukunft der Einwoh-
nergemeinde Ettingen Verantwortung 
übernehmen und mich für ein attraktives 
und modernes Ettingen für alle einsetzen. 

Inserieren
bringt Erfolg!
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PARTEIEN

CVP ETTINGEN

CVP Ettingen am  
Neujahrsapéro 10. Januar
Nutzen sie die Gelegenheit am CVP 
Stand beim Neujahrsapéro unsere amtie-
renden Gemeinderäte Marco Dähler und 
Andreas Stöcklin zusammen mit  unserer 
aktuellen Gemeinderätin Christine Gor-
rengourt bei einem persönlichen Ge-
spräch näher kennenzulernen.

Unsere drei Gemeinderatsmitglieder 
stellen sich für die nächste Wahlperiode 
wieder zur Verfügung. Gerne würden Sie 
sich im neuen Gemeinderat weiterhin als 
Team für unser Dorf engagieren. 

Jean-Claude Brodmann
Parteipräsident CVP Ettingen

LESERBRIEFE

Christian Lischer 
in den Gemeinderat
Ich wähle am 9. Februar sicher Christian 
Lischer. Er bringt als langjähriger Schul-
ratspräsident unserer Primarschule einen 
tollen Leistungsausweis mit. Christian 
wird sich im Gemeinderat für ein soziales 
und umweltfreundliches Ettingen einset-
zen. Als Biologe und Pädagoge kennt er 
die Wichtigkeit ökologischen Handelns. 
Auch ist ihm eine gerechtere, soziale 
Welt ein grosses Anliegen, für das er sich 
schon lange engagiert einsetzt. Christian 
ist offen für andere Meinungen und ein 
Brückenbauer. Dies bewies er z.B. bei sei-
nem erfolgreichen Einsatz für eine durch-
gehende Tagesstruktur an unserer 
Schule. Mit Christian Lischer erhalten wir 
einen engagierten und in Ettingen gut 
verankerten neuen Gemeinderat.

Roland Chrétien, Ettingen

VEREINE

ETTIGE MITTENAND

Sturzfrei älter werden
Rhythmik nach Jacques Dalcroze

Die Fortbewegung 
auf zwei Beinen ist 
ein äusserst kom-
plexes Zusammen-
spiel von Muskel-

kraft, Gelenkfunktionen und Reflexen. 
Was wir als Kleinkinder bisweilen 
schmerzhaft lernen, geht im Alter oft 
wieder verloren: die Fähigkeit zu Gehen 
ohne hinzufallen. 

Seit November 2015 bieten wir unter 
der Leitung der Rhythmiklehrerin, Frau 
Esther Grüninger, Rhythmik nach Jacques 
Dalcroze an. Die Rhythmik nach Jacques 
Dalcroze ist eine Bewegungs­ und Mu­
sik­Intervention, welche für das Gehirn 
und die Motorik im besonderen Masse 
wirksam ist. Wissenschaftliche Studien 
haben gezeigt, dass diese Rhythmik das 
Sturzrisiko älterer Menschen markant re­

duziert. Regelmässiger Besuch einer 
Rhythmiklektion pro Woche fördert die 
Gangsicherheit und reduziert Stürze 
markant. Für die Teilnahme an der Rhyth­
miklektion braucht es keine besonderen 
Kenntnisse. Einsteigen ist jederzeit mög­
lich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Heute Donnerstag beginnen bei uns wie­
der neue Kurse. Schauen Sie einfach für 
eine unverbindliche Schnupperstunde (in 
der Aula im Trakt 4 des Schulhauses Hin­
tere Matten – jeweils Donnerstag 16.00 
Uhr) vorbei. Melden Sie sich bei der Kurs­
leiterin, Frau Esther Grüninger. 

Weitere Info siehe auf unserer Website 
www.ettigemitenand.ch unter der Rubrik 
*Angebote*

WANDERGRUPPE GUGGER 

Gute Vorsätze für das 2020

Haben Sie sich gute 
Vorsätze für das 
2020 vorgenom­
men? Wünschen Sie 

sich mehr Fitness, Natur und Gesellig­
keit? Da sind Sie bei uns genau richtig! 
Unsere erste Wanderung findet am Don­
nerstag, 23. Januar statt. Weil wir diese 
parallel als sanfte Slow­Version anbie­
ten, ist das der ideale Zeitpunkt für Ein­
steiger. Weitere Details findet man je­
weils 14 Tage vorher im BiBo oder auch 
unter www.ettigemitenand.ch/wande­
rungen. Herzlich willkommen.

Wandergruppe Gugger 

Wanderung Sormattfall 
im Fünflibertal
Donnerstag, 23. Januar

Der ÖV bringt uns nach Bubendorf, wo es 
zuerst ein Kaffee zum Aufwärmen gibt. 
Unsere Wanderung führt uns durch ein Na­
turschutzgebiet entlang alter, eindrückli­
cher Eichen zum Schloss Wildenstein. Wir 
besuchen auch den Sormattfall mit hof­
fentlich pittoresken Eiszapfen. Zum Mittag 
gibt es für den grossen und kleinen Hunger 
Metzgete im Restaurant Reblaube in Lam­
penberg. Anschliessend geht’s hinunter 
Richtung Waldenburgerbähnli, das uns 
wieder nach Hause mitnimmt.   

Wanderzeit: 3½ Std.(12 km; 420 m auf­ 
und 400 m abwärts)
Ausrüstung: Wanderschuhe und –stö­
cke, sowie dem Wetter entsprechende 
Kleidung. 
Besammlung: 8 Uhr Station Ettingen 
Abfahrt: ab Ettingen 8.09 Uhr, ab Basel 
SBB 8.43 Uhr, Gleis 6 (IR 37)
Rückkehr: ca. 17 Uhr in Ettingen 
Kosten: Beitrag Fr. 6.– / Kaffee und Gip­
feli Fr. 5.60 / Essen ca. Fr. 20.– / alles im 
U­Abo­Bereich. Ohne U­Abo: Tageskarte 
selbst besorgen. 
Wichtig: Diese Wanderung gibt es als 
Slow­Version mit Therese. 
Versicherung: ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 18. Januar, 
bei Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder bes­
ser: toni.meury@gmx.ch. 

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Manga Workshop
Geleitet von Simone Xie
Samstag, 1. Februar, 9.30 Uhr

Die Teilnehmer werden interaktiv an den 
japanischen Comicstil herangeführt. Der 
Kurs beschäftigt sich mit dem Aufbau des 
menschlichen Gesichts. Besonderes Au­
genmerk wird dabei auf die typischen 
Manga­Stilelemente gelegt.

Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus Hin­
tere Matten
Alter: ab 10 Jahren
Dauer: 2 Stunden
Kosten inkl. Material: Fr. 10.– für Mit­
glieder, Fr. 15.– für Nichtmitglieder
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Anmeldung erforderlich bis Donners-
tag, 30. Januar, unter E­Mail: info@ 
bibliothek­ettingen.ch oder Tel.: 061 726 
87 79.

«Follow me – 
Kochen im Flow»
Claudia Schilling präsentiert ihr neues 
Kochbuch mit anschliessendem Apéro
Freitag, 7. Februar, 19 Uhr

Nach ihrem erfolgreichen Erstling «Hin 
und weg» nimmt uns die Basler Foodsty­
listin und Bloggerin Claudia Schilling mit 
auf eine Reise durch ihre Küche. Gesunde, 
leckere und abwechslungsreiche Ernäh­
rung und Kreativität in der Küche werden 
bei ihr grossgeschrieben. Sie zeigt, wie 
sich aus einem Rezept im Handumdrehen 
viele weitere Möglichkeiten ergeben. So 
gelangt man von der Pizza zum Sugo, 
weiter zu Calzone, Focaccia, Pesto oder 
einer Spaghetti­Pizza. Und die leeren To­
matendosen verwandeln sich als Deko­ 
und Basteltipp in originelle Windlichter. 
Das ist die clevere Art, Tag für Tag ab­
wechslungsreich und fantasievoll zu ko­
chen und dabei nichts zu verschwenden. 
Im Anschluss an die Buchpräsentation 
wird ein Apéro serviert, bei dem Sie viele 
Köstlichkeiten aus dem Rezeptbuch pro­
bieren können.

Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus Hin­
tere Matten
Eintritt: Fr. 10.–
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Anmeldung empfohlen bis Montag,  
3.  Februar, unter der E­Mail: info@ 
bibliothek­ettingen.ch oder Tel. 061 726 
87 79.

GUGGER-GUGGE ETTIGÄ

Erster Ggigugegl 
Fondüü-Plausch

Liebi Leser und Fründe 
vo dr Gugger­Gugge Et­
tigä gli isches sowit und 
es het no es paar wenigi 
Plätzli frei!

Am 11. Januar fin­
det im Guggerhuus dr 

ersti Fondüü­Plausch vo dr Gugger­
Gugge statt. Drum chömet verbi und ver­
bringed mit uns ä gmietliche Obe bimene 
Fondüü!

Türöffnig isch am 17 Uhr und Ässe 
gits abem 18 Uhr (s’het solangs het). 
Koste duet dä Plausch Fr. 22.–.

Falls Ihr wegem Esse uf Nummer si­
cher wend go, chönnet ihr euch immer no 
melde bi dr Carmen unter carmen. 
lehmann@gmx.ch oder telefonisch 079 
266 44 57 jewils vo Mändig – Fritig vom 
18 Uhr bis 20 Uhr. Natürlich chönnet ihr 
au ganz spontan bi uns ihneluege!

Mir freue uns jetzt scho uf Eure Bsu­
ech und ufe gmieltiche Obe!

Euri Gugger­Gugge Ettigä

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Märchennachmittag
Für Kinder im Alter von drei bis sechs 
Jahren. Freitag, 24. Januar, 14–15.15 Uhr 
im katholischen Pfarreiheim Ettingen 

Wir laden die Kinder 
zusammen mit den 
Mamis oder Grosis 
ein, diesen Nachmit­
tag mit uns zu ge­

niessen. Wir erzählen eine Geschichte, 
basteln etwas dazu, singen, üben Finger­
versli und essen zusammen ein kleines 
Zvieri. 

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
dieser unterhaltende Anlass gratis. Von 
Nichtmitgliedern verlangen wir einen 
Kostenbeitrag von Fr. 10.–. 

Anmeldungen bei Barbara Brodmann 
Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

Der nächste Märchennachmittag fin­
det am 21. Februar statt. 

Joan Miró – Alles ist Poesie
Do. 23. Januar, 18.30 bis ca. 21 Uhr

Die Ausstellung «Joan Miró – Alles ist 
Poesie» der Sammlung Würth zeigt vor­
nehmlich Grafiken aus dem Spätwerk 
des weltbekannten katalanischen Künst­
lers. Die ausgestellten Arbeiten liefern 
Einblicke in das Leben und Werk des 
Künstlers und verweisen auf vielgestal­
tige Einflüsse: das intellektuelle Paris, 
Theater und Poesie prägten das künst­
lerische Werk ebenso wie Intuition und 

die natürlichen Formen der spanischen 
Landschaft. Eine Kunsthistorikerin wird 
uns durch die Ausstellung führen. 

Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am 
Bahn­höfli in Ettingen (Avia Tankstelle), 
von wo wir mit Privatautos in Fahrge­
meinschaften zum Forum Würth nach 
Arlesheim fahren. Die Führung beginnt 
um 19 Uhr und dauert ca. eine Stunde. Im 
Anschluss sind alle zu einem kleinen 
Apéro eingeladen.

Für Mitglieder des Frauenvereins  
ist der Anlass kostenlos. Nichtmit­ 
glieder bezahlen einen Kostenbeitrag 
von Fr. 15.–. 

Anmeldungen bei: Barbara Brod­
mann Tel. 076 761 36 44. Bei der Anmel­
dung bitte erwähnen, ob Mitfahrgele­
genheit vorhanden oder gewünscht  
ist. Die Teilnehmerzahl ist leider be­
schränkt.

MUSIKVEREIN ETTINGEN

Liebe Freunde des 
Musikvereins Ettingen
Der Musikverein Ettingen bedankt sich 
recht herzlich bei allen Passivmitglie­
dern, Konzertbesuchern und Freunden 
für die Unterstützung im 2019. Nach dem 
Adventskonzert, starten wir nun ins Ver­
einsjahr 2020.

Im ersten Halbjahr 2020 können sie 
uns an folgenden Anlässen bestaunen:

Samstag, 18. April: Ständeli Eierlesen 
Ettingen
Samstag, 9. Mai: Musig Obe
Donnerstag, 21. Mai: Banntag, ald­
hütte Ettingen
Sonntag, 21. Juni: Konzert am Gottes­
dienst der Kath. Kirche Ettingen

Über ihren Besuch an einem unserer An­
lässe oder Konzerte freuen wir uns sehr.

Musik sucht Musiker

Wenn Du Triangel, Schlagzeug, Klari­
nette, Posaune, Tuba oder ein anderes 
Blasinstrument spielst und Lust hast in 
einem Musikverein mitzuspielen, so 
melde Dich bei uns.

Ihr Musikverein Ettingen,  
Präsident Stefan Rohrbach

Weitere Informationen finden sie unter 
www.mvettingen.ch.

VEREINE

MÄNNERRIEGE ETTINGEN

Fit ins neue Jahr

Das neue Jahr ist 
noch jung und der 
Winter hat uns voll 
im Griff. Die Män­
nerriege Ettingen 
hilft Dir, die guten 

Vorsätze für das neue Jahr umzusetzen 
und Dich auf die nächsten Aktivitäten im 
Schnee vorzubereiten. Mit einem trainier­
ten Körper kann die Unfallgefahr bedeu­
tend verringert werden.

Gerne begrüssen wir Dich jeweils am 
Dienstag um 20 Uhr bei der Dreifachturn­
halle «Hintere Matten». Durch das ganze 
Jahr trainieren wir Ausdauer, Beweglich­
keit, Kraft und Koordination. Jeder trai­
niert so intensiv und so viel, wie er will, 
ganz nach unserem Motto «Fit ohne 
Stress».

Wer Freude an Ballsportarten hat, 
kann dienstags ab 19 Uhr Faustball trai­
nieren. Bei schönem Wetter wird auf dem 
kleinen Rasenfeld neben der Dreifach­
turnhalle gespielt, anderenfalls in der 
Halle drin. Nutze das Angebot, wir freuen 
uns auf Dich! 

www.mrettingen.ch

REKLAME

  Gemeinderatswahlen vom 9. Februar 2020 

 CVP Ettingen 

   Marco Dähler-Schaub   Christine Gorrengourt-Thüring  Andreas Stöcklin Romanus 

Unser Engagement zum Wohle der Gemeinde – 

vielen Dank für Ihr Vertrauen!

bisher 
bisher 

bisher

neu 
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DIES UND DAS

BUCHHANDLUNG STÖCKLIN

Helfen Sie mit bei der Rettung der Buchhandlung Stöcklin Media GmbH

Falls bis Ende Februar genügend 
Spendengelder zusammenkommen, 
kann die Buchhandlung Stöcklin 
(Media GmbH) an der Ettinger Haupt-
strasse unter neuer Leitung weiter-
geführt werden.

Wie BiBo bereits im Juni 2019 (in der 
Nummer 23) berichtet hat, sucht das Ehe-
paar Stöcklin seit längerer Zeit Nachfol-
ger für ihre Traditionsbuchhandlung Stö-
cklin Media GmbH («Für Gross und 
Klein»). Wir haben nie einen Hehl daraus 
gemacht, dass die Lebensqualität von 
Gemeinden sehr viel mit einem breiten 
Angebot an lokalen Klein- und Mittelun-
ternehmen, den sogenannten KMUs, zu-
sammenhängt.

Ehepaar Bürgler ist interessiert
Nicht nur Insider wissen, dass das Ehe-
paar Nicole und Alain Bürgler bereit wä-
ren, die Buchhandlung zu übernehmen 
und wohl im «Stöcklin`sche Sinne» wei-
terzuführen. Frau Bürgler ist von Beruf 
Primarlehrerin und Musikpädagogin, 
Herr Bürgler arbeitet als Klavierlehrer an 
der Musikschule Leimental. Gegenüber 
BiBo erklären sie: «Seit wir in Ettingen 
wohnen, haben wir die Buchhandlung 
Stöcklin Media GmbH kennen und lieben 
gelernt. Wir schätzen das Angebot mit 
Büchern, Spielen, kleinen Geschenk- und 
Dekorationsartikeln sehr. Auch unsere 
Kinder lieben es, mit ihrem Taschengeld 
dort erste Einkaufserfahrungen zu ma-
chen. Seit wir im vergangenen Frühjahr 
von der geplanten Schliessung erfuhren, 
liess uns der Gedanke nicht los, dass der 
Wegfall dieses Geschäfts äusserst 
schmerzlich und für das Dorf Ettingen ein 
grosser Verlust wäre».

In einer der nächsten Ausgaben wer-
den wir ein Exklusiv-Interview mit der 
Familie Bürgler führen und publizieren. 
Leider reicht wie so oft im Leben der gute 
Wille allein nicht aus. Deshalb sind Ni-
cole und Alain Bürgler  dringend auf der 
Suche nach Spenderinnen und Spendern, 
welche mithelfen, die benötigten Mittel 
von 165’000 Franken zusammenzubrin-
gen. Dies ist sehr viel Geld, doch «wenn 
jeder Ettinger Haushalt 50 Franken spen-
det, sind wir unserem Ziel ein riesiges 

Stück näher», so das Ehepaar Bürgler. 
Der Zeitplan ist eng – die Spendenaktion 
läuft nur bis Ende Februar 2020. Falls das 
Spendenziel bis dahin deutlich nicht er-
reicht wird, wird die Spendenaktion ab-
gebrochen und im März alle bis dahin 
getätigten Spenden zurücküberwiesen. 
Dies würde dann leider auch bedeuten, 
dass das «Ettiger Buechlädeli» auf Mai 
definitiv seine Türen schliessen wird. 
BiBo ist sicher, dass die Solidarität und 
Hilfsbereitschaft im «Guggerdorf», und 

überhaupt im ganzen «BiBo-Land» so 
gross sein wird, dass die Buchhandlung 
weitergeführt werden kann. 

Georges Küng

Weitere Informationen 
www.spenden-buchhandlung.ch 
 
Spendenkonto 
IBAN CH12 0076 9433 2382 6200 1  
Basellandschaftliche Kantonalbank  
zug. Alain und Nicole Bürgler 
Im Niederhof 18, 4107 Ettingen

LESERBRIEF

Dankeschön

Am letzten Tag des Jahres war ich kurz 
vor Kiosk-Schluss auf der Suche nach 
einer Basler Zeitung, da ich die Silves-
terausgabe seit genau 19 Jahren 
sammle. Da die freundliche junge Dame 
am Kiosk am Bahnhöfli Therwil keine 
BaZ mehr hatte, rief sie spontan den 
Kiosk in Ettingen an und liess unaufge-
fordert ein Exemplar für mich reservie-
ren. Diese zuvorkommende Geste hat 
mich sehr erfreut, zumal es heute meh-
rere Möglichkeiten gibt, um zu den Ta-
gesinformationen zu gelangen. Was 
diese Kiosk-Dame nicht wusste war, 
dass unsere Tochter heute ihren 19. Ge-
burtstag feiert und ich seit ihrer Geburt 
die Jahreschroniken sammle, damit sie 
später selber nachlesen kann, was wäh-
rend ihrer Kindheit auf dieser Welt alles 
geschehen ist.

In diesem Sinne ein grosses Dankeschön 
an alle Kioskdamen im Leimental, wel-
che tagein und tagaus für uns ihr Bestes 
geben. 
 Maya Thüring, Ettingen

DIES UND DAS

RICHTLINIEN FÜR BEITRÄGE 

Hinweis der Gemeinde

Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 

Diese können – soweit nicht be-
kannt – bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen, Telefon 061 726 89 64, erfragt 
werden.

Publikationen, die den Richtlinien 
nicht entsprechen, werden in Rechnung 
gestellt.

Stephan RüdisühliStephan Rüdisühli  

In 25 Schritten zum waschechten Bebbi 

Becoming a genuine Bebbi in 25 Steps

134 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-7245-2209-6134 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-7245-2209-6

CHF 25.–

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

BIST DU EIN 

RICHTIGER 

BASLER?

Bist du schon einmal den 

Rhein hinuntergeschwommen 

oder benutzt du typische  

baslerische Ausdrücke wie 

«Schugger» oder «Büggse»? 

Finde heraus, welche 25 

Schritte es braucht, um ein 

waschechter Bebbi zu werden.

DEUTSCH  

UND  

ENGLISCH



Perfekt aussehen, ohne «ewiges» Schminken! 
40% Rabatt! (bis Ende März 2020) 

Aktion Permanent Make-up: 

Augenbrauen:  statt Fr. 750.–  nur Fr. 450.– 

Lippen:  statt Fr. 1100.–  nur Fr. 650.– 

Lidstrich u oder o: statt Fr. 450.–/550.– nur Fr. 250.– 

Lidstrich u und o:  statt Fr. 900.–  nur Fr. 450.–

Medical Laser & Beauty, Bahnhofstrasse 19, 4104 Oberwil, 

Tel. 061 402 03 33 / E-Mail: info@medicallaserbeauty.com, 

www.medicallaserbeauty.com
103228

30 Jahre Garage Thüring AG + carXpert Center 
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Neujahrs Apéro am Samstag, 11.01.2020, 11.00 bis 14.00 Uhr, in Zwingen ein. 

50-
70%

Hauptstrasse 41 | CH-4144 Arlesheim | Tel. +41 61 702 11 19 | www.bogie.ch

SALE
auf Topmarken

Haushaltapparate + KüchenHaushaltapparate + Küchen
• Alle Fabrikate zu Alle Fabrikate zu 

sensationellen Preisen

• Reparaturen aller Reparaturen aller 

FabrikateFabrikate

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Sei
t 1

97
8!

Mühlemattstrasse   25/28

4104   Oberwil

Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 –12.00/13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Passwangstrasse 3

4226 Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Gerätetausch-Aktion!
Tauschen Sie jetzt Ihren alten Steamer, Backofen, 

Kühlschrank und Geschirrspüler gegen die 

neuen Electrolux Geräte ein und profitieren Sie 

von unserem einmaligen Rabatt:

52% beim Eintausch
von mindestens zwei Geräten bis 29. Feb. 2020.

• Wir organisieren den    

ganzen Küchenumbau

• Grosse Küchenausstellung

Die mit 

de roote

 Auto!

Tolle Angebote finden Sie jetzt auch auf unserer Homepage: baumannoberwil.ch

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.

Tel. 061 701 86 41

Volg Rezept:
CHICORÉE-CREMESUPPE für 4 Personen

 1 Zwiebel, gehackt
 1 Knoblauchzehe, gehackt
 2 EL Butter
 6 Chicoree, gross, in Ringe geschn.
 2 EL Mehl
 0,5 dl Noilly Prat
 2 dl Weisswein
 5 dl Hühnerbouillon
 2 dl Halbrahm
  Salz, Pfeffer aus der Mühle

1. Zwiebeln und Knoblauch im Butter glasig dünsten, Chicorée beifügen, mit-
dünsten. 2. Mit Mehl bestäuben, mitdünsten, Noilly Prat, Weisswein und Bouil-
lon dazugiessen, alles zugedeckt 15 Min. leicht kochen. Mit dem Stabmixer fein 
pürieren. 3. Rahm beifügen, abschmecken und servieren.

Tipp: beim Rüsten ein wenig vom Grün an der Spitze beiseitestellen und die 
Suppe damit sowie nach Belieben mit gerösteten Nüssen und etwas Schlagrahm 
garnieren.

Zubereitungszeit: 40 Min.

BRATHÄRDÖPFEL MIT SPIEGELEI für 4 Personen

 800 g Kartoffeln, festkochend
 4 EL Rapsöl
 1 Zwiebel, gehackt
 140 g Speckwürfel
 200 g Siedfleisch, gekocht, 
  in Würfel geschnitten 
 4 Eier
  Majoran, Salz, Pfeffer

1. Kartoffeln kochen, schälen, in Stücke schneiden. In einer beschichteten Pfanne 
Öl erhitzen, Zwiebeln darin anschwitzen, Speck dazugeben und kurz mitbraten. 
2. Kartoffeln und Fleisch dazugeben, gut rührbraten. Mit Majoran, Salz und 
Pfeffer abschmecken. 3. In einer zweiten beschichteten Pfanne 2 Spiegeleier 
braten, Brathärdöpfel auf 2 Tellern anrichten, mit je einem Spiegelei garnieren.

Zubereitungszeit: 20 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Obstbäume 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

CH Media
Telefon 061 706 20 20
inserate@bibo.chInserieren bringt Erfolg!

Notfall!

Spendenkonto 80-3100-6

projuventute.ch

Kleines oder

grosses Problem?

Telefon Nr. 147
SMS an 147

www.147.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

IdiotischExotisch
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Unsere Ozeane drohen zu gigantischen Mülldeponien zu werden – 

mit tödlichen Folgen für die Meeresbewohner. Engagieren Sie sich 

mit uns für saubere Meere: oceancare.org

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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